
Für neue Eigentumswohnungen fie-
len 2013 die Preissteigerungen mit 
elf Prozent in Trier-Nord am höchs-
ten aus. Kurz dahinter rangiert der 
Petrisberg mit acht Prozent. Laut 
Grundstücksmarktbericht des Gut-
achterausschusses sind die Teue-
rungen bei älteren Objekten mit bis 
zu 25 Prozent in Kürenz und am 
Weidengraben noch höher. Bei 
Wohnbaugrundstücken lagen die 
Durchschnittspreise 2013 sieben 
Prozent über dem Vorjahreswert. 

Der städtische Gutachterausschuss 
wertete für seine Marktanalyse fast 
1700 Kaufverträge mit einem Volu-
men von 351 Millionen Euro aus. Da-
mit wurden fast die Zahlen des Re-
kordjahrs 2012 erreicht. Knapp 60 
Prozent aller Verkäufe wurden für eine 
Eigentumswohnung abgeschlossen. 
Davon entfiel deutlich mehr als ein 
Drittel auf Neubauten. Gebrauchte 
normal unterhaltene Einfamilienhäu-
ser in guten und mittleren Lagen ver-
teuerten sich um bis zu fünf Prozent. 
Der Schwerpunkt der Käufe von indi-
viduell bebaubaren Grundstücken lag 
2013 in Castelnau.

Die Mittelwerte der Kaufpreise neu-
er Eigentumswohnungen (ohne Pkw-
Abstellplatz) lagen in der Innenstadt 
bei 3480 Euro pro Quadratmeter, in 
Trier-Nord bei 3450, auf dem Petris-
berg bei 2990, in Heiligkreuz, Feyen, 
und Weismark bei 3170 sowie in Tar-
forst, Irsch und Olewig bei 2910 Euro. 
Schlusslicht sind die westlichen Stadt-
teile (2800 Euro). Die Auswertung 
ergab für alle Lagen höhere Summen 
als im Vorjahr. Die größten Anstiege 
waren in Kürenz und am Weidengra-
ben (25 Prozent) sowie Trier-Süd (22 
Prozent, bei relativ wenigen Kaufver-
trägen) zu verzeichnen. Die Preise in 
der Innenstadt und in den Höhenlagen 
lagen um 15, in Trier-Nord um zehn 
und in den westlichen Stadtteilen so-

wie Ruwer um sieben Prozent über 
dem Niveau von 2012. Besonders 
stark fiel der Anstieg bei Wohnungen 
der 50er Jahre aus (14 Prozent), ge-
folgt von Objekten der 1980er und 
1990er Jahre (je zehn Prozent). 

Hohe Preise für sanierte Altbauten

Nach 2000 entstandene Wohnungen 
verteuerten sich im Mittel um acht 
Prozent. Insgesamt ergab sich ein 
durchschnittlicher Wertzuwachs von 
zehn Prozent für normal unterhaltene 
Wohnungen über 40 Quadratmeter. 
Deutlich höhere Renditen waren bei 
Immobilien in älteren, grundlegend  
modernisierten Gebäuden möglich. 

Im Vergleich mit 2012 sind die Ap-
partementpreise in innenstadtnahen 
Vierteln sowie Neukürenz (Pluwiger 
Straße) leicht gestiegen (vier Prozent). 
Für Altkürenz und Olewig wurden 
deutlich höhere Summen registriert. 
Preise für Kleinwohnungen in der In-
nenstadt bilden zusammen mit Olewig 
(2000 und 2050 Euro pro Quadratme-
ter) die Spitze der Skala, während Ap-
partements am Weidengraben (1430 
Euro) günstiger waren. Gebrauchte 
normal unterhaltene Einfamilienhäu-
ser in guten und mittleren Lagen ver-
teuerten sich um bis zu fünf Prozent. 
2013 wurden mehr günstige Häuser 
bis 150.000 Euro verkauft. Etwas teu-

rere Objekte (bis 200.000 Euro) waren 
dagegen schwächer vertreten. 

Der neue Bericht enthält einen de-
taillierten Überblick über den gesam-
ten Trierer Immobilienmarkt. Er dient 
ergänzend zu den im Februar vom 
Gutachterausschuss beschlossenen 
Bodenrichtwerten der Transparenz 
des örtlichen Grundstücksmarkts.

Bestellung des Grundstücks-
marktberichts 2013 per Fax (0651/718-
3692) oder im Internet: www.gutach-
terausschuss.trier.de. Weitere Mög-
lichkeit: Abholung beim Gutachter-
ausschuss, Hindenburgstraße 2, Preis:  
35 Euro (plus Porto bei Versand).
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„25 Jahre, 25 Köpfe“ 
Ausstellung mit Zeit-
zeugen der Wende in 
Osteuropa  Seite 5

Stadt befragt 3000 
Bürger zu individueller 
Einstellung zum 
Sport Seite 3

QuattroPole-Bandtournee, Tag der Jugend-
orchester, „Malle“-Party und Guildo Horn 
an der Porta: Altstadtfest mit vielseitigem 
Programm für alle Altersgruppen Seite 4

Nachdem der Wahlausschuss unter 
der Leitung von Oberbürgermeister  
Klaus Jensen die Ergebnisse der 
Kommunalwahl vom 25. Mai endgül-
tig festgestellt hat, veröffentlicht die 
Rathaus Zeitung eine Bekanntma-
chung mit allen Resultaten außer de-
nen der Ortsvorsteher-Stichwahlen 
vom 8. Juni. Die dafür erforderliche 
Wahlausschussitzung fand vergange-
nen Donnerstag im Rathaus statt. Da-
zu wird später in der Rathaus Zeitung 
eine gesonderte Bekanntmachung 
veröffentlicht.
 Bekanntmachung Seite 9 bis 19

Wohnungen bis zu 25 Prozent teurer
Trierer Gutachterausschuss für Grundstückswerte präsentiert Marktanalyse 2013

Bauboom. Im Zentrum stiegen in vier Jahren die Preise für neue Wohnungen fast um ein Drittel. Seit 2011 war die 
Entwicklung noch rasanter als auf dem Petrisberg, der schon länger als teures Pflaster gilt. Nicht zuletzt wegen der 
steigenden Preise werden viele neue Projekte aufgelegt, wie auf dem Bobinetgelände. Grafik: Gutachterausschuss/PA 

Blumengruß. OB Klaus Jensen überreicht Maria Schmelzer einen Strauß in 
den Stadtfarben zu ihrem 109. Geburtstag. Foto: Presseamt

„Das Leben läuft einem weg“
Älteste Triererin feiert 109. Geburtstag

Maria Schmelzer ist mit 109 Jahren 
nicht nur die älteste Trierer Bürgerin,  
sondern auch eine der ältesten Men-
schen in Rheinland-Pfalz und sogar 
in Deutschland. Sie hält damit den 
Altersrekord in der Moselmetropole, 
denn vor ihr hat noch niemand diese 
stolze Zahl erreicht. Mit einem Blu-
menstrauß gratulierte Oberbürger-
meister Klaus Jensen und überbrach-
te der Jubilarin die Urkunden mit 
Glückwünschen der Stadt und der  
Ministerpräsidentin. „Sie haben ja 
schon eine reichhaltige Sammlung“,  
sagte Jensen, der bereits zum achten 
Mal in seiner Amtszeit dieses Ver-
gnügen hatte.

Noch zu Kaiser Wilhelms Zeiten, 
am 8. Juni 1905, wurde Maria Schmel-
zer als Tochter einer Belgierin und 
eines Holländers in der Trierer Berg-

straße geboren. Mit ihren fünf Schwes-
tern konnte sie damals noch unbe-
schwert auf den Straßen toben und 
spielen. Daran kann sie sich noch gut 
erinnern. 53 Jahre hat sie als Kranken-
schwester beim Roten Kreuz gearbei-
tet, zuerst als Kinderpflegerin, später 
in der Altenpflege. Sie hatte zwei Kin-
der. Ihr 81-jähriger Sohn Georg lebt 
heute in Amerika, Tochter Marita starb 
2008. Dazu kommen drei Enkel und 
acht Urenkel, die immer noch regel-
mäßig Kontakt zu ihr halten. 

Seit fast 30 Jahren im Seniorenstift

Seit 1986 lebt Maria Schmelzer im 
Seniorenstift im Alten- und Pflege-
heim St. Irminen. Die zierliche Frau 
sitzt im Rollstuhl, sieht nicht mehr 
allzu gut und trägt deshalb immer ih-
re dunkle Brille. Auch auf ein Hörge-

rät ist sie angewiesen – trägt es aber 
selten. Trotz dieser Einschränkungen 
ist sie fröhlich und legt großen Wert 
darauf, am Gemeinschaftsleben im 
Seniorenstift teilzunehmen. Auch die 
kleinen Ausflüge in den Garten 
möchte sie nicht missen. 

Familientreffen zu Pfingsten

Zu ihrer Geburtstagsfeier am Pfingst-
sonntag mit der traditionellen Marzi-
pantorte war die ganze Familie da. 
Aber beim OB-Besuch ist Maria 
Schmelzer etwas müde. Es ist zu 
warm und wohl auch Zeit für den 
Mittagsschlaf. „Das Leben läuft ei-
nem weg und man muss sehen, wo 
man bleibt“, sagt sie auf die Frage, 
wie es ihr so geht. Dann verabschie-
det sie sich. 109 Jahre können manch-
mal ganz schön anstrengen.

Erste Sitzung des
neuen Stadtrats

Der am 25. Mai neu gewählte Trierer 
Stadtrat kommt am Dienstag, 24. Ju-
ni, 17 Uhr, zu seiner konstituierenden 
Sitzung im Rathaussaal am Augusti-
nerhof zusammen. Zu Beginn ver-
pflichtet Oberbürgermeister Klaus 
Jensen die Ratsmitglieder. Danach 
geht es unter anderem um die Bil-
dung und Besetzung der Ausschüsse 
sowie die Entsendung der städtischen 
Vertreter in die Aufsichts- oder Ver-
waltungsräte von EGP, SWT, Castel 
Trier sowie Trierer Tourismus und 
Marketing GmbH. 
 Bekanntmachung Seite 6

Endgültige
Wahlergebnisse

Beiratswahl
am 23. November

Auf Vorschlag des Landesinnenmi-
nisteriums und der kommunalen 
Spitzenverbände in Rheinland-Pfalz 
finden die Wahlen der Beiräte für 
Migration und Integration am 23. 
November statt. Dafür sind landes-
weite Info-Aktionen zur Aktivierung 
der Wahlberechtigten geplant. Der 
Trierer Beirat feiert 2014 seinen 20. 
Geburtstag. Weitere Informationen 
im Rathaus: 0651/718-3150.



Nachdem in der letzten Ausgabe der RaZ die 
aus der Fraktion ausgeschiedenen Mitglieder 
geehrt wurden, ist es an der Zeit, dass ich 
mich Ihnen vorstelle. Meine persönlichen Da-
ten sind schnell zusammengestellt. Geboren 
1967 in Stuttgart und dort aufgewachsen, hat 
mich – über die Stationen Wehrdienst in Bay-
ern sowie Studium in Freiburg und anwaltli-
che Tätigkeit in Baden-Baden und Karlsruhe 
– der Beruf vor rund zehn Jahren nach Trier 
geführt, wo ich seither als Jurist bei einem 
ortsansässigen Unternehmen tätig bin.

Zwei Anliegen möchte ich aus der Vielzahl 
der politischen Herausforderungen aufgreifen: 
Die Mehrheitsverhältnisse im neuen Rat sind 
trügerisch und verführerisch.Verführerisch, 
weil künftig durchregiert werden kann. Hier 
muss genau darüber gewacht werden, dass dies 
nicht zum Wohle einiger Weniger auf Kosten 
der Allgemeinheit geschieht. Ein gesunder 
Haushalt und Schuldenabbau müssen Prioritä-
ten des neuen Stadtrates sein.

Trügerisch, weil sich große Mehrheiten fak-
tisch als regierende Minderheiten erweisen. 
Die Hälfte der Trierer Bürgerinnen und Bür-

ger hat sich der Kommu-
nalwahl verweigert. Es 
ist nun an den Fraktio-
nen, an allen Fraktionen, 
dies mit Demut hinzu-
nehmen und die nächsten 
fünf Jahre daran zu arbei-
ten, dass die Trierer sich 
wieder mit ihrer Lokal-
politik identifizieren und 
aktiv am Geschehen vor 
Ort teilnehmen. 

Es gilt das Wort von 
Theodor Heuss: „Die De-

mokratie als Institution wie als Lebensgesin-
nung stirbt mit dem ‚ohne mich‘, sie lebt aus 
dem ‚mit mir!“ Daher ist eine Wahlbeteiligung 
von 50 Plus ein Muss! Daran will ich arbeiten!
Martin Neuffer, FDP-Fraktion

Die vier FWG-Stadtratsmitglieder setzen weiterhin auf eine verlässliche, zielorientierte und 
pragmatische Kommunalpolitik, zusammen mit allen verantwortungsbewussten AkteurInnen  
innerhalb und außerhalb des Stadtrats.
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M e i n u n g  d e r  F r a k t i o n e n

CDU-Fraktion: Rathaus, 
Zimmer 12 (Gebäude III)
• Telefon: 0651/718-4050 
oder 48272 • Fax: 
0651/41100 • E-Mail: cdu.
im.rat@trier.de 
• Internet: www.cdu-trier.de, 
• Sprechzeiten: 
montags, 19 bis 20 Uhr

SPD-Fraktion: Rathaus,
Zimmer 4 (Gebäude III) 
• Telefon: 0651/718-4060 
oder 42276 • Fax: 42127 
• E-Mail: spd.im.rat@trier.de 
• Internet: www.spd-trier.de 
• Sprechzeiten:  montags 14 
bis 17.30 dienstags bis 
freitags, 8 bis 12 Uhr, 

B 90/Grüne: Rathaus, 
Zimmer 14 (Gebäude III) 
• Telefon: 718-4080, 48834 
• Fax: 651/47099 • E-
Mail: gruene.im.rat@trier.de 
• Internet: www.gruene-trier.
org/fraktion• Sprechzeit: 
mo., di., mi., fr., 10 bis 12, 
do. 17 bis 19 Uhr

FWG Trier: Rathaus, Zimmer 
25 (Gebäude III), • Telefon: 
718-4070 oder 47396 
• Fax: 47147 • E-Mail: fwg.
im.rat@trier. de 
• Internet: 
www.fwg-trier-ev.de
 • Sprechzeiten: 
montags, 17 bis 19 Uhr 

FDP-Fraktion: Rathaus, 
Zimmer 20 (Gebäude III) 
• Telefon: 718-4090 
• Fax: 718-4098, • E-Mail: 
ratfdp@trier.de • Internet: 
www.rat-fdp-trier.de 
• Sprechzeit: mo. 16 bis 
18.30, do., 9.30 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Linksfraktion: Rathaus, 
Gebäude Karl-Marx-Straße 
19, Zimmer 2 • Telefon: 
718-4020, 99189985 • 
Fax: 718-4028 • E-Mail: 
linke.im.rat@trier. de • 
Sprechzeiten: mittwochs 
9.30 bis 13.30, freitags, 12 
bis 16 Uhr

Auf dieser Seite der Rathaus 
Zeitung veröffentlichen die 

Fraktionen im Trierer Stadtrat 
Texte und Beiträge, 

die sie selbst verfasst haben 
– unabhängig von 

der Meinung 
des Herausgebers.

Anschriften und Sprechzeiten der Fraktionen

Gratulation
an die Ortsvorsteher

Stadtradeln – 
wir sind dabei!

50 Plus ist ein Muss!

Die neue SPD-Fraktion

Zukunftsfähige 
Kommunalpolitik

Schulsozialarbeit:
Zuständigkeit neu diskutieren

Im vergangenen Jahr beschloss der Stadtrat 
den Erhalt des derzeitigen Stellenumfangs an 
SchulsozialarbeiterInnen für das Jahr 2014, 
die aus dem kommunalen Haushalt finanziert 
werden. In den kommenden Monaten wird 
der Stellenumfang der Schulsozialarbeit in 
Trier erneut ein wichtiges Diskussionsthema. 

Allerdings ist bislang noch nicht klar, ob für 
2015 und die darauf folgenden Jahre eine 
Finanzierung gewährleistet ist, die die Schul-
sozialarbeit in ihrem jetzigen Stellenumfang 
erhält. Weder vom Land Rheinland Pfalz noch 
vom Bund wurden bisher eindeutige Signale 
gesendet.

Integrationshelfer einbeziehen

Fest steht jedoch, dass die Finanzierung der 
Stellen für Schulsozialarbeit von kommunaler 
Seite eine einmalige Sache bleiben muss, da 
dies nicht in ihre Zuständigkeit fällt. Die 
Stadtverwaltung ist dringend gefordert, mit 
Bund und Land zu verhandeln und sie für die 

zukünftige Finanzierung in die Verantwortung 
zu nehmen. Darüber hinaus ist es wichtig, mit 
ihnen ein Konzept zu entwickeln, dass nicht 
nur einen bedarfsgerechten Stellenausbau für 
Schulsozialarbeit beinhaltet, sondern auch die 
Einbeziehung von Integrationshelfern. Im 
Hinblick auf die Ausgestaltung des kommu-
nalen Aktionsplans Inklusion sowie auf den 
Landesaktionsplan 2015 erscheint dies beson-
ders sinnvoll. Solche Optionen dürfen nicht 
zugunsten von Sparmaßnahmen fallen gelas-
sen werden!

Paul Hilger,
Mitglied der Linksfraktion

Martin Neuffer

Als Team Grüne Welle treten unse-
re Stadtrats- und Ortsbeiratsmit-
glieder gemeinsam beim Trierer 
Stadtradeln 2014 an. Wir wollen 
zeigen, dass Radfahren auch in 
Trier eine Fortbewegungsart ist, 
die zugleich die Umwelt schont 
und die Gesundheit fördert.

Aktion bis 5. Juli

Vielleicht hat auch Ihre Schule, Ihr 
Arbeitgeber, Ihr Verein ein Team 
zum Stadtradeln 2014 gemeldet? 

Dann ist es nun höchste Zeit, sich 
zu registrieren. Noch bis Samstag, 
5. Juli, können alle geradelten Kilo-
meter auf der Webseite www.stadt-
radeln.de eingetragen werden. 

Sie haben noch kein Team? Bei 
uns in der Grünen Welle sind alle 
Radler*innen herzlich willkom-
men!
Anja Reinermann-Matatko,
Stadtratsfraktion 
Bündnis 90/Grüne

Anja Reinermann- 
Matatko

Wir stehen jederzeit für alle interessierten BürgerInnen zu einem offenen und fairen Gedanken-
austausch zur Verfügung: FWG-Stadtratsfraktion, Telefon: 0651/47396, Fax: 0651/47147, 
E-Mail: fwg.im.rat@trier.de, Internet: www.fwg-trier-ev.de.     FWG-Stadtratsfraktion

Sven Teuber

Jutta Föhr Carola Siemon

Monika Berger Thomas Neises Detlef Schieben Thiébaut PuelAnna Gros

Rainer Lehnart Tamara BreitbachMarkus Nöhl

Andreas 
Schleimer

Begoña
Hermann

Dr. Maria
Duran-Kremer

Dr. Carl-
Ludwig Centner

Biewer: Andreas Kratz

Heiligkreuz: Theodor Wolber

Irsch: Karl-Heinz Klupsch

Kernscheid: Horst Freischmidt

Kürenz: Bernd Michels

Mariahof: Jürgen Plunien

Ruwer-Eitelsbach: Monika Thenot 

Tarforst: Werner Gorges

Trier-Nord: Christian Bösen

Trier-West/Pallien: Horst Erasmy

Zewen: Christoph Schnorpfeil

Christiane
Probst

Hans-Alwin
Schmitz

Margret
Pfeiffer-Erdel

Professor Dr.
Hermann Kleber

Die CDU-Fraktion gratuliert allen gewählten 
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern zu ih-
rer Wahl und verbindet damit weiterhin die 
Erwartung einer guten Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt. Gerade die Ortsvorsteherinnen und 
Ortsvorsteher mit ihren Ortsbeiräten stehen 
für eine tiefe Verwurzelung und Verankerung 
in den Stadtteilen. Sie wissen, wo in den ein-

zelnen Stadtteilen „der Schuh drückt“ und 
dienen den Bürgerinnen und Bürgern als An-
sprechpartner vor Ort.

Als CDU-Fraktion bieten wir allen eine 
konstruktive Zusammenarbeit auch in dieser 
Legislaturperiode an. Nun gilt es, die Arbeit in 
den einzelnen Stadtteilen fortzusetzen, um 
Trier fit für die Zukunft zu machen.
CDU-Stadtratsfraktion

Unsere Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher sind Ihre Ansprechpartner vor Ort:
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Wenn der erste Wähler gegen halb 
zehn ins Wahllokal schlendert, wenn 
die Wahlhelfer Zeit finden, unterei-
nander Freundschaften fürs Leben 
zu schließen oder den neuen Thril-
ler von Frank Schätzing in einem 
Rutsch durchzulesen, wenn jeder 
Wähler per Handschlag begrüßt 
wird und die Auszählung nur 20 Mi-
nuten dauert – dann muss Ortsvor-
steher-Stichwahl sein. In fünf von 
sieben Stadtteilen lag diesmal die 
Beteiligung unter 20 Prozent. Dass 
der zweite Urnengang innerhalb 
von 14 Tagen an einem langen und 
noch dazu tropisch heißen Pfingst-
wochenende stattfand, dürfte nicht 
gerade zur Wahlmotivation beige-
tragen haben. Auch der Trend zur 
Briefwahl sorgte dafür, dass der 
Andrang in den Wahllokalen am 8. 
Juni sehr überschaubar blieb – mit 
der rühmlichen Ausnahme Pfalzel.

Das rheinland-pfälzische Kom-
munalwahlgesetz schreibt die 
Stichwahl des Ortsvorstehers vor, 
wenn im ersten Wahlgang kein 
Kandidat die absolute Mehrheit 
erreicht. Anders bei der Bundes-
tagswahl: Derjenige Kandidat, der 
in seinem Wahlkreis die meisten 
Stimmen bekommt, gewinnt das Di-
rektmandat. Dazu können bei fünf 
Bewerbern auch schon mal 30 Pro-
zent genügen. Das soll jetzt nicht 
heißen, dass Bundestagsabgeord-
nete auf einer Stufe mit Trierer 
Ortsvorstehern stehen. Aber der 
Verzicht auf Stichwahlen hat sich 
bei der Bundes- oder auch der 
Landtagswahl bewährt und gilt im 
allgemeinen nicht als Demokratie-
defizit. kig    

Unterstützung für Greenpeace

Während seiner Protest- und Aufklärungstour entlang des Rheins und der Mosel machte das Greenpeace-Schiff „Be-
luga II“ Station in Trier. Trierer Unterstützer, darunter auch OB Klaus Jensen, bekräftigten auf der Römerbrücke die 
Aufforderung an den französischen Präsidenten François Hollande, ältere Atomkraftwerke wie Cattenom sofort abzu-
schalten. Der Stadtrat hatte im April 2011 einstimmig eine entsprechende Resolution verabschiedet. Mit ihrem Infor-
mationsangebot über die Gefahren, die von überalterten Atomreaktoren ausgehen, hatte die „Beluga II“ zwei Tage in 
Zurlauben vor Anker gelegen. 66 der 151 europäischen Atomkraftwerke sind älter als 30 Jahre.  Foto: Funkbild

Schulnoten für die Sportstätten
Rathaus startet repräsentative Umfrage als Baustein des Entwicklungskonzepts

Wie, wo, mit wem und wie oft trei-
ben Sie welchen Sport? Das Rat-
haus will es genau wissen und ver-
schickt daher in diesen Tagen 3000 
Fragebögen an zufällig ausgewähl-
te Bürgerinnen und Bürger. Die 
Umfrage ist neben der Vereinsbe-
fragung und dem Sportstättenatlas 
die dritte Komponente des Trierer 
Sportentwicklungskonzepts.

„Die Fragebogenaktion wendet sich 
an den Querschnitt der Bevölkerung 
und keineswegs nur an Sportasse“, 
betont Bürgermeisterin Angelika 
Birk. Während die Aktivitäten, Wün-
sche und Sorgen der Trierer Sport-
vereine seit der Vereinsbefragung 
von 2012 sehr gut dokumentiert sind, 
erhoffen sich Birk, Klaus Klaeren, 
Leiter der Europäischen Sportakade-
mie, und Matthias Ulbrich, Sachge-
bietsleiter im Amt für Schulen und 
Sport, von der jetzigen Umfrage vor 
allem Aufschlüsse über die Bedürf-
nisse und Gewohnheiten der Indivi-
dualsportler und Angehörigen der 
freien Szene. „Das Freizeitverhalten 
hat sich in den letzten Jahren funda-
mental gewandelt, wobei sich gerade 
bei neuen Trendsportarten vieles au-
ßerhalb von Vereinen abspielt“, weiß 
Klaeren. „Auch der Anteil sportlich 
aktiver Senioren steigt weiter sehr 
stark an.“

Stadtteile proportional vertreten

Die Stichprobe der Befragung ist in-
soweit repräsentativ, als dass die Teil-
nehmerzahl der verschiedenen Stadt-
teile dem jeweiligen Bevölkerungs-
anteil entspricht. Abgefragt wird zu-
nächst das individuelle Verhalten, 
darunter die Häufigkeit der sportli-
chen Aktivitäten, ob ihnen organisiert 
oder individuell nachgegangen wird, 
aber auch wieviel Geld dafür aufge-
wendet wird. Im zweiten Teil geht es 
um das Sportangebot in Trier, wobei 
zum Beispiel Schulnoten für die An-
zahl und Ausstattung der Sportstätten 
vergeben werden können. Themati-
siert wird auch die Erreichbarkeit der 
Hallen und Bäder und die Frequentie-
rung der Heimspiele von TBB, Mie-
zen, Eintracht und Dolphins.

Die Auswertung der Umfrage er-
folgt selbstverständlich anonym, der 
Datenschutz ist gewährleistet. Es 
wird um eine Rücksendung des aus-
gefüllten Fragebogens bis zum 5. Ju-
li gebeten. Dafür liegt ein frankierter 
Rückumschlag bei. Es wird mit einer 
Rücklaufquote von 30 bis 40 Prozent 
gerechnet. Die Ergebnisse sollen im 
Herbst 2014 präsentiert werden.

Es gehöre zu den Aufgaben der 
Kommune, so Angelika Birk, den öf-
fentlichen Raum als gemeinsamen 
Bewegungsraum für alle zu gestalten 
und Hürden abzubauen. Ein Ziel des 
Sportentwicklungskonzeptes ist es 
daher, die Bedürfnisse der Bevölke-
rung in dieser Hinsicht besser ein-
schätzen zu können. Nur dann sei es 

möglich, die knappen finanziellen 
Mittel zielgerichtet zu investieren, so 
dass möglichst viele Menschen dar-
aus einen Nutzen ziehen können, so 
Klaus Klaeren.

An der Vereinsbefragung hatten 
sich 2012 67 von 112 angeschriebe-
nen Vereinen beteiligt. Ein Ergebnis 
war, dass es den Klubs immer schwe-
rer fällt, ehrenamtliche Trainer und 
Betreuer für eine längerfristige Mitar-
beit zu gewinnen. Unabhängig vom 
Sportentwicklungskonzept geht das 
Sanierungsprogramm der Trierer 
Sportstätten langsam, aber stetig vor-
an: Der Spatenstich für den Kunstra-
senplatz in Irsch ist erfolgt und der 
Landeszuschuss für die Sanierung der 
Toni-Chorus-Halle ist bewilligt.

Step-Aerobic. Ob solo, mit Freunden, im Verein oder im Fitnesskurs (Foto): 
Sport spielt bei der Freizeitgestaltung eine herausragende Rolle. Foto: SWT

Stichwähler 
verzweifelt gesucht

Im Rahmen der Aktion „Stadtradeln“   
stellen verschiedene Trierer Initiati-
ven ihre gemeinschaftlichen Garten-
projekte vor. Die erste Fahrradtour 
führt am Mittwoch, 18. Juni, über 
rund 15 Kilometer zum Internationa-
len Frauengarten in Ehrang und zum 
Pfalzeler Obstbaumparadies. Treff-
punkt ist um 16.30 Uhr am Rathaus 
oder um 17 Uhr am Frauengarten.

Testfahrt. Wenn Frank Birkhäuer, Direktor der SWT-Verkehrs GmbH, und 
Studiwerk-Geschäftsführer Andreas Wagner gemeinsam hinter dem Lenkrad 
sitzen, kann das nur etwas Gutes  für die Studis bedeuten. Ab Oktober wird der 
Schneidershof viermal pro Stunde mit Bussen angefahren. Darüber freuen sich 
auch Axel Kihm (Verwaltungsratsvorsitzender Studiwerk) und Andreas Künk-
ler (Hochschul-Vizepräsident, von rechts).  Foto: Studiwerk

Zum Start des Wintersemesters kön-
nen sich die Studierenden der Hoch-
schule während der Vorlesungszeit auf 
eine bessere ÖPNV-Anbindung freu-
en. Ab 6. Oktober fahren doppelt so 
viele Busse wie bisher dorthin. Die 
Linie 12 wird mit zusätzlichen SWT- 
Bussen auf der Strecke Hauptbahnhof 
– Porta Nigra – Hochschule auf vier 
Fahrten pro Stunde erhöht. „Wir freu-
en uns über diese deutliche Angebots-
verbesserung für unser Semesterti-
cket, das alle Studierende durch den 
Semesterbeitrag solidarisch mittra-

gen“, erklärt Andreas Wagner, Ge-
schäftsführer im Studiwerk Trier, den 
erfolgreichen Abschluss der Verhand-
lungen mit den Stadtwerken, die den 
Großteil der Kosten tragen. 

„Die Linie 12 war in der Vorle-
sungszeit stark belegt. Jetzt haben wir 
in gemeinsamer Anstrengung die Ka-
pazitäten ausgeweitet. Auch Fahrgäste 
die in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind, können direkt am Parkplatz der 
Hochschule aussteigen“, erläutert 
Frank Birkhäuer, Geschäftsführer der 
SWT-Verkehrs GmbH.

Vier statt zwei Touren 
Verbessertes Angebot der Buslinie 12 zur Hochschule 

Radtour zu Public
Gardening-Projekten

Lohnt sich eine neue
Solaranlage noch?

Zu einer Diskussion über die brisante 
Frage „Energiewende auf der Kippe?“ 
laden VHS, Lokale Agenda 21 und 
Anti-Atomnetz Trier für Dienstag, 24. 
Juni, 19 Uhr, Raum 5 im Palais Wal-
derdorff ein. Die Besucher erhalten 
praxisnahe Infos zu der Novellierung 
des Erneuerbare Energiengesetzes 
und der Frage, ob sich die Investition 
in eine Solar- oder Photovoltaikanlage 
noch rechnet. Weiterer Schwerpunkt 
sind Energiespartipps. Als Experten 
nehmen Achim Hill (Energieagentur 
Region Trier), Alexander Schmidt 
(Schmidt Solarstrom GmbH), Marc 
Steinert (SWT und TRENEG Trierer 
Energiegenossenschaft eG) und Bern-
hard Andre (Verbraucherzentrale) an 
der Diskussion teil.

Umfrage unter
Kürenzer Senioren

Nach Mariahof findet in Kürenz als 
zweitem Stadtteil eine Befragung der 
über 60-jährigen Bewohner durch das 
Sozialdezernat statt. Sie erhalten ei-
nen Brief von Bürgermeisterin Ange-
lika Birk plus Fragebogen zu den 
Lebensbedingungen und ihrer per-
sönlichen Situation. Die anonymi-
sierten Daten werden für die Pflege-
strukturplanung benötigt. Die Teil-
nahme an der Umfrage ist freiwillig.
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Vor 65 Jahren gaben 
sich Margarete und 
Erich Kinzig vor 
dem Traualtar das 
Jawort. Jetzt feierten 
sie im Kreis der Fa-
milie und Freunden 
das seltene Fest der 
Eisernen Hochzeit. 
Bürgermeisterin An-
gelika Birk über-
brachte die Glück-
wünsche der Stadt 
Trier sowie von Mi-
nisterpräsidentin 
Malu Dreyer. Orts-
vors teher  Hors t 
Erasmy gratulierte 
im Namen des Stadt-
teils Trier-West.

Nein, es sei keine 
schöne Zeit damals 
gewesen, als sie ih-
ren Erich kennen-
lernte, erinnert sich Margarete Kinzig. 
Die Schrecken des Krieges und die 
schwierigen Jahre des Wiederaufbaus 
beeinträchtigten auch das Glück der 
beiden damals jungen Leute. Seiner 

Margarete ist Erich Kinzig bei einer 
Tanzveranstaltung im Gasthaus Bretz 
in Euren nähergekommen. „Gekannt 
hatten wir uns schon früher“, sagte er 
und fügt nach einer Weile mit einem 

leisen Schmun-
zeln hinzu: „Da 
habe ich sie 
aber erst so 
richtig kennen-
gelernt.“ 

Der gelernte 
Schlosser ar-
b e i t e t e  vo n 
1943 bis 1963 
bei der Bahn 
und stand da-
nach als Haus-
meister der da-
maligen Kur-
fürst-Balduin- 
Hauptschule in 
Trier-West 25 
Jahre lang im 
s t ä d t i s c h e n 
Dienst. Er hei-
ratete 1949 im 
Alter von 26 
Jahren die 23- 

jährige Margarete, die in der Großen 
Eulenpfütz zuhause war. Dem Jubel-
paar gratulierten bei der Eisernen 
Hochzeit ein Sohn, zwei Enkel und 
vier Urenkel besonders herzlich.  flo

Durch ein breitgefächertes Pro-
gramm mit klaren Schwerpunkten 
auf den großen Bühnen gelingt es 
den Machern des Trierer Altstadt-
fests immer wieder, den ganz unter-
schiedlichen Bedürfnissen der rund 
100.000 Besucher gerecht zu wer-
den. Junge Partyfans treffen sich 
auf dem Viehmarkt, wo unter ande-
rem „Malle für alle 2.0“ mit Mickie 
Krause geplant ist. Ein familienori-
entiertes Programm sowie Soul für 
etwas stilleren Musikgenuss bietet 
dagegen der Kornmarkt. 

Nach dem Fassbieranstich mit OB 
Klaus Jensen am Freitag um 18 Uhr 
auf dem Hauptmarkt folgt mit dem 
abendlichen Auftritt von Lokalma-
tador Guildo Horn und den „Orthopä-
dischen Strümpfen“ auf der SWR- 
Bühne an der Porta Nigra ein erstes 
Highlight. Zum Mekka für Tanz- und 
Latino-Fans wird die Bühne beim Fi-
nale am Sonntag mit der karibischen 
Nacht. Die Stadtwerke präsentieren 
auf der Hauptmarktbühne 
ein Programm von „Trierern 
für Trierer“, unter anderem 
mit der „Leiendecker Bloas“ 
plus zehnfacher Verstärkung 
sowie dem Tag der Jugend- 
und Schulorchester am 
Samstag. Musikalische Grü-
ße der italienischen Part-
nerstadt Ascoli Piceno über-
mittelt die Blues- und Jazzband „W 
5“ am Freitag. 

„Happy-Gymnastics“-Show

Der Radiosender RTL als Medien-
partner der Kornmarktbühne hat sein 
Programm so angelegt, dass Besucher 
auch etwa ruhigere Konzerte genie-
ßen können. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem die QuattroPo-
le-Sommertour (Vorschau rechts), die 
„Happy Gymnastics“-Show sowie 
Andreas Müller-Weitersagen aus 
Weimar mit seinen Cover-Songs. 

Als Mix aus Klassikern und aktuel-
len Hits bezeichnet Radio RPR 1 das 
von ihm betreute Programm auf dem 
Domfreihof. Ein Besuchermagnet ist  
„Pop meets Classics“ mit Frank Roh-
les & Friends am Freitagabend. Ein 

Höhepunkt am Samstag ist Marco 
Lehnertz mit Band, der schon mit den 
„Söhnen Mannheims“ aufgetreten ist. 
Am Sonntag stellen sich  unter ande-
rem Tanzschulen der Region und die 
„Soulfamily“ vor. 

Neben Auftritten zahlreicher Bands 
gibt es beim Altstadtfest 2014 erneut 
mehrere Sonderaktionen. Das Komi-
tee Trierer Schützen lädt am Freitag 
(17 bis 22 Uhr) und Samstag (15 bis 
22 Uhr) zum Bürgerschießen ein. Am 
Sonntag folgt um 11 Uhr der Wettbe-
werb zwischen dem Stadtrat und der 
Stadtverwaltung. Zum Abschluss 
wird am Sonntagabend gegen 21.30 
Uhr der Bürgerschützenkönig ge-
wählt. Die von der Sparkasse präsen-
tierte Viehmarktbühne bietet unter 
anderem am Freitag- und Samstag-
abend einen zweitägigen Partybash 
mit dem SWR-Sender „Das Ding“

Dart und Kunsthandwerk

Aber auch die anderen kleinen Alt-
stadtfestbühnen haben einiges zu bie-

ten: Am Pranger treten un-
ter anderem Joe Casel so-
wie die „Hungry Horses“ 
und „Timeless“ auf. Sport-
liche Akzente folgen am 
Sonntag mit dem Pokalfina-
le der Eifel-Hunsrück-Mo-
sel-Dartliga. Der Musiktreff 
Sim bietet unter anderem 
die „Seniors of swing“, die 

„Tune up Bigband“ sowie die Trierer 
Jazz-Combo „ad hoc“. In der Fahr-
straße findet wieder der beliebte 
kunsthandwerkliche Markt statt. 
Nicht fehlen darf auch der Folklore-
tanz am Sonntagnachmittag auf dem 
Basilika-Vorplatz. 

Einen Programmüberblick plus Ser-
vice-Informationen bieten das Inter-
netportal www.altstadtfest-trier.de so-
wie das gelbe Programmheft im Po-
cketformat. Es liegt im Bürgeramt im 
Rathaushauptgebäude, im Kulturbüro 
(Simeonstraße), in den Filialen der 
Trierer Sparkasse, zahlreichen Läden 
der Innenstadt sowie vom 27. bis 29. 
Juni an den Altstadtfestständen aus.

Weitere Altstadtfest-Vorschau 
plus Infos zum Stadtlauf in der 

Rathaus Zeitung am 24. Juni

 

 
Vor 45 Jahren (1969)
17. Juni: Auf der Landesfeier des 
Kuratoriums „Unteilbares 
Deutschland“ im Trierer Bürger-
verein spricht Landesminister 
Heiner Geißler (CDU).
18. Juni: Gründung einer Parkge-
meinschaft zur Förderung der 
Inanspruchnahme der Tiefgarage 
Porta Nigra und Konstantinstraße.
20. Juni: Kultusminister Bernhard 
Vogel spricht vor der „Vereini-
gung zur Förderung der Wiederer-
richtung der Trierer Universität“ 
über die Hochschulpolitik. 

Vor 40 Jahren (1974)
19. Juni: Stadtrat beschließt 
Straßenprojekt „Auffahrt Tarforst“ 
für neun Millionen Mark.

Vor 20 Jahren (1994)
17. Juni: Vereinigte Hospitien 
feiern Richtfest für die 
geriatrische Reha-Klinik.

Vor 15 Jahren (1999)
Im Juni: Messehalle mit 
Anbau: Erster Bauabschnitt 
für Nebenflügel abgeschlossen.

Vor 10 Jahren (2004)
17. Juni: Fernsehkanal „Trier-
Plus“ geht wieder auf Sendung.

 Aus: Stadttrierische Chronik

Trier-Tagebuch  „Malle“-Fest und Soul 
für stillere Genießer

Highlights der Altstadtfestbühnen vom 27. bis 29. Juni

Beim Tanzen zueinander gefunden
Margarete und Erich Kinzig feiern Eiserne Hochzeit

Bürgermeisterin Angelika Birk (rechts) und Ortsvorsteher Horst Erasmy gratu-
lieren Margarete und Erich Kinzig zur Eisernen Hochzeit.  Foto: Rolf Lorig

Im Sommer 2014 gastieren bei der 
sechsten QuattroPole-Bandtournee 
erneut acht Bands aus Luxemburg, 
Metz, Saarbrücken und Trier gemein-
sam auf vier wichtigen Open 
Air-Festen der Region. Der 
Auftakt findet beim Metzer 
Festival „Musiques Hors 
Format“ (21. bis 29. Juni) 
statt. Die weiteren Termine 
sind bei den Altstadtfesten in Trier 
(29. Juni) und Saarbrücken (18. bis 
20. Juli) sowie am 12./13. September 
beim „Summer in the City“-Festival 
in Luxemburg. Das Programm bietet 
einen Mix aus klassischem Rock, 
Funk, Folk, Indie Pop, Alternative 
und bekannten Hits von Weltstars. 

Indie Pop aus Trier

Für Luxemburg präsentiert die Funk-
band „Horny O“ eine unverwechsel-
bare Mischung aus Funk, Soul und 
Hip-Hop. Die Sängerinnen von „Te-
nergy“ bringen jede Menge Rock- 
und Popsongs auf die Feste. Von Metz 
aus tourt „Twin Pricks“ durch die vier 
Städte. Die Band steht seit 2013 auf 
der Bühne. Ihre Musik kann als Pop-
Rock-Folk mit R‘n‘B- und Weltmu-
sik-Einflüssen beschrieben werden. 
Bei der zweiten Metzer Band „The 
Wise Dudes Revolver“ erwartet die 
Besucher Alternative Psycho Rock. 
„Mizzie and the Rough Boys“ aus 
Saarbrücken interpretieren Klassiker 

der internationalen Szene mit Hits 
von „Deep Purple“, den „Rolling Sto-
nes“, Lenny Kravitz und den „Red 
Hot Chili Peppers“. Die Saarbrücker 

Band „The Ragdolls“ spielt 
handgemachten, mitreißen-
den Rock. Das Trierer Duo 
„Wollmann & Brauner“ prä-
sentiert eigene Songs, aber 
auch Klassiker aus Blues, 

Jazz, Country und Folk. Als zweiter 
Teilnehmer von der Mosel spielt Sin-
ger-Songwriter Jochen Leuf Indie 
Pop bei der Bandtournee.

Vernetzung fördern

Mit den QuattroPole-Konzerten will 
das Städtenetz für die hochkarätige 
Musikszene der Städte werben und 
die Vernetzung unter den regionalen 
Künstlern fördern. Mit dabei sind eta-
blierte Bands, aber auch Nachwuchs-
gruppen und Neuentdeckungen. Die 
Tournee ist seit 2009 fester Bestand-
teil des von den Kulturämtern zusam-
mengestellten Sommerprogramms. 
„Unser Ziel ist, die Bürger auf das 
vielfältige Kulturangebot aufmerk-
sam zu machen und zum Besuch der 
Nachbarstädte anzuregen“, erläutert 
Christiane Sietzen, Kulturkoordinato-
rin der Stadt Luxemburg und Leiterin 
der kulturellen Zusammenarbeit. Wei-
tere Informationen zu den acht Bands 
sowie den Spielzeiten und -orten im 
Internet: www.quattropole.org/bands. 

Bis zum Spielzeitende im Juli sind alle Vorstellungen des Musicals „Hair“ im 
Trierer Theater ausverkauft. Daher wurden fünf zusätzliche Aufführungen in 
den Spielplan 2014/15 aufgenommen: 21. September, 4. Oktober, 30. Novem-
ber, 6. und 14. Dezember, jeweils 19.30 Uhr. Die Neuinszenierung des Thea-
ters Trier lässt die magische Aura der Sixties mit ihrem demonstrativen Far-
benreichtum noch einmal aufleben und stellt die bedingungslose Suche nach 
Glück und Harmonie in den Mittelpunkt. Neben renommierten Musicalgästen 
und einer Live-Band stehen Mitglieder des Schauspiel- und Tanzensembles auf 
der Bühne. Karten sind ab sofort an der Theaterkasse am Augustinerhof erhält-
lich, Telefon: 0651/718-1818, E-Mail: theaterkasse@trier.de.

Rockquartett. Die Saarbrücker Sängerin „Mizzie“ Groß präsentiert mit den 
„Rough Boys“ bei der QuattroPole-Sommertournee internationalen Rock und 
Pop mit Songs von Gary Moore, Stevie Wonder oder Katy Perry. In Trier sind sie 
am 29. Juni, 15.30 Uhr, live auf dem Kornmarkt zu erleben. Foto: QuattroPole

Vier Städte, vier 
Konzerte, acht Bands

Sechste Sommertournee auf Festivals der Großregion

Die Stadtgarde Augusta Treverorum 
hat auf ihrer Jahreshauptversammlung  
Kommandant Wolfgang Heles ein-
stimmig bestätigt. Neuer Corpsadju- 
tant ist Ralf Gieche, Stadtprinz der 
Karnevalsession 2012/13. Der bisheri-
ge Corpsadjutant Uwe Pasucha ist 
neuer  Geschäftsführer. Bestätigt wur-
den Kassenwart Hans-Heiner Kilburg 
und Schriftführer Marcus Schneider. 
OB Klaus Jensen ist Ehrenkomman-
deur der Garde. Diese blickt auf viel-
fältige Aktivitäten zurück, darunter 
die Unterstützung des Karnevalsprin-
zen Marc II. Die neue Tanzgruppe für 
Kinder ab zwei Jahren erfreut sich 
großer Beliebtheit. Interessierte kön-
nen per Mail ein Probetraining verein-
baren: petra.oly@stadtgardetrier.de.

Fünf „Hair“-Zusatztermine

Kindertänzer gesucht
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„Ich habe gehört, dass man dort gut 
leben kann“, sagt Rakhil Estrin auf 
Russisch über ihren Umzug nach 
Deutschland mit 87 Jahren. Gemein-
sam mit ihrem Mann und ihrem Sohn 
wollte sie hierher, doch ihr Mann ver-
starb kurz zuvor, ihr Sohn kurz nach 

der Auswanderung an Lungenkrebs.  
Vergangene Woche feierte Rakhil 
Estrin ihren 100. Geburtstag. Ihre Er-
zählungen übersetzten Jeanna Bakal 
und Ilana Vainstein von der Jüdischen 
Kultusgemeinde, da die Deutsch-
kenntnisse nicht ausreichen. Ur-

sprünglich stammt Frau Estrin aus 
Baku in Aserbaidschan. Ihren ersten 
Mann verlor sie im Krieg. Sie hat drei 
Enkel, von denen einer in Trier an der 
Uni arbeitet, und einen Urenkel. 

Promovierte Geologin

Die geistig noch sehr fitte 100-Jährige 
ist promovierte Geologin. Sie arbeite-
te und forschte bis vor 25 Jahren. Das   
Geheimnis ihres Alters: Sie habe 
nicht getrunken oder geraucht und 
lange gearbeitet. Nur ihre Hände und 
Füße seien nicht mehr so gesund, er-
zählte Estrin. Heute verbringt sie gern 
ihre Zeit beim Fernsehschauen von 
russischen Sendern. 

Oberbürgermeister Klaus Jensen 
überbrachte mit der scheidenden Ma-
riahofer Ortsvorsteherin Maria Marx 
die Glückwünsche der Stadt und der 
Ministerpräsidentin. Die Jubilarin 
freute sich, dass der OB trotz seiner 
vielen Termine vorbeigekommen war. 
Sie bedankte sich bei ihm und ihrem 
Pflegedienst, der ihr besseres Essen 
bringe als manche Restaurants, mit: 
„Dankeschön, dankeschön“. Jensen 
entgegnete: „Es ist viel schöner, eine 
100-Jährige beglückwünschen zu dür-
fen als Akten zu wälzen.“ Bei Juden, 
so Estrin, sei das ideale Alter 120 Jah-
re, da Moses dieses Alter erreicht ha-
ben soll. „Das könnte bei Ihnen durch-
aus klappen“, antwortete Jensen. 

„Ringen um die Freiheit endet nie“
Dokumentarische Ausstellung „25 Jahre, 25 Köpfe – Fall des Eisernen Vorhangs “ im Bildungszentrum

Gesichter der Wende. Die 49-jährige Anna Daniela Todor (Bild oben) arbeitet 
als Erzieherin mit Behinderten, die in Rumänien oft auf der Straße landen. Ro-
dica Negura leitet in der Republik Moldau ein Zentrum für alte Menschen. Der 
36-jährige Pole Jacek Koltan beobachtet neben der neuen Freiheit eine wach-
sende Isolation bei vielen Landsleuten. Der 70-jährige ungarische Fotograf Lás-
zla Harris (Foto unten) erlebte nicht nur die Wende mit, sondern als Kind auch 
die Niederschlagung der Freiheitsbewegung 1956.  Fotos: Ralf Bauerdick

Mit 75 Jahren noch gearbeitet
Rakhil Estrin feiert 100. Geburtstag in Mariahof

Gratulanten. Neben Oberbürgermeister Klaus Jensen wünschten Ilana Vain-
stein, Vorstand der Frauengemeinschaft der Jüdischen Kultusgemeinde, die 
Mariahofer Ortsvorsteherin Maria Marx sowie die Vorsitzende der Jüdischen 
Kultusgemeinde, Jeanna Bakal (v .l.), Rakhil Estrin (Mitte) alles Gute zum 100. 
Geburtstag.   Foto: PA

Mit den unterschiedlichsten Erwar-
tungen machen sich mehrere angese-
hene Bürger eines französischen Pro-
vinzstädtchens zur Zeit des „Fin de 
Siècle“ auf nach Paris. Der Gewinn 
eines regelmäßig stattfindenden Spie-
leabends soll spektakulär verprasst 
werden. Doch das Abenteuer mündet 
in ein  Chaos. In einem Pariser Res-
taurant führt das vermeintlich günsti-
ge Mahl fast zum finanziellen Ruin. 
Die Bürger werden der Zechprellerei 
und des Diebstahls verdächtigt, lan-
den im Gefängnis, können jedoch ent-
kommen. Prompt folgt die nächste 
Katastrophe, sie geraten in die Fänge 
eines zwielichtigen Heiratsvermitt-
lers. Und so haben alle nur noch einen 
Wunsch: nach Hause. Das Stück „Das 
Sparschwein“ von Eugène Marin La-
biche feiert am 21. Juni, 19.30 Uhr, in 
einer Neuinszenierung Premiere am 
Trierer Theater.

Labiche (1815 bis 1888), einer der 
populärsten Komödiendichter seiner 
Zeit, verfasste während seiner 40-jäh-
rigen Tätigkeit als Schriftsteller 175 
Lustspiele, Possen und Farcen. Er hält 
der bürgerlichen Gesellschaft einen 
humoristischen und sehr unterhaltsa-
men Spiegel vor. Kleine Ursachen 
haben oft große Wirkung und setzen 
wie in diesem Stück eine Lawine von 
irrwitzigen Ereignissen in Gang, de-
nen die Protagonisten zwar ausgesetzt 
sind, die sie jedoch mit aller ihnen zur 
Verfügung stehenden Kraft in den 
Griff bekommen wollen

In „Das Sparschwein“ in der Insze-
nierung von Klaus Rohrmoser erle-
ben die Theaterbesucher letztmals die 
Schauspieler Manfred-Paul Hänig, 
Michael Ophelders und Peter Singer 
in Trier. Die nächsten Vorstellungen: 
28. Juni, 6. Juli, jeweils 19.30 Uhr, 
sowie 9. Juli, 20 Uhr.

Die Fahrerlaubnisbehörde und die 
KfZ-Zulassungsstelle in Trier-Nord 
sind am Freitag, 20. Juni, geschlos-
sen. Bis einschließlich 18. Juni ist die 
Zulassungsstelle jeweils von 7 bis 13 
Uhr geöffnet.

Durch die bürgerkriegsähnlichen 
Zustände in der Ostukraine haben 
die Freiheitsbewegungen, die vor 25 
Jahren den Eisernen Vorhang zu 
Fall brachten, große Aktualität ge-
wonnen. Einen facettenreichen und 
tiefgründigen Blick auf die Ent-
wicklung seit 1989, aber auch aktu-
elle soziale und wirtschaftliche Pro-
bleme wirft die Ausstellung „25 
Jahre, 25 Köpfe“ mit Selbstbeschrei-
bungen von Zeitzeugen im Atrium 
des Palais Walderdorff. 
 
Das dokumentarische Projekt des 
Hilfswerks Renovabis wird in Trier in 
Zusammarbeit mit dem Bildungs- und 
Medienzentrum gezeigt. Dessen Lei-
ter Rudolf Hahn verwies zur Eröff-
nung darauf, dass die Ausstellungen 
im Palais Walderdorff an Werktagen 
von durchschnittlich 500 Besuchern 
gesehen werden. Durch die Nähe zu 
vielen Schulen ergäben sich zudem 
immer wieder Anknüfungspunkte für 
Unterrichtsprojekte. Eindrucksvolle 
Einblicke in den Kampf des ukraini-
schen Volks um Freiheit und Demo-
kratie bot danach der Vortrag des der-
zeit in Deutschland lebenden  Priesters 
Iwan Sokhan.

Korruption und soziale Probleme

Die Ausstellung „25 Jahre, 25 Köpfe“ 
wurde seit April unter anderem in 
Dresden, Regensburg, Paderborn und 
Essen gezeigt. Die Bilder der Zeitzeu-
gen stammen von dem deutschen Fo-
tografen und Autoren Rolf Bauerdick. 
Für das Projekt sprach er in fünf Län-
dern mit Männern und Frauen ver-
schiedener Gesellschaftsschichten. 
„Das Ringen um die Freiheit endet 
nie“ – diese Aussage der polnischen 
Solidarnosc-Legende Bogdan Lis 
könnte als Leitmotto über vielen Sta-
tements stehen. 

Ein Vierteljahrhundert nach dem 
Ende des Eisernen Vorhangs ist nicht 
nur in der Ukraine die hart erkämpfte 
Freiheit immer wieder gefährdet. Sie 
ist auch bedroht durch Korruption, 
die in Tschechien die Helden der 

„Samtenen Revolution“ ins Abseits 
drängte, durch rechtsradikale Ten-
denzen in Ungarn oder soziale Prob-
leme in allen Ländern. Daher hat zum 
Beispiel der rumänische Roma Lau-
rencio Pinta sein Statement mit dem 
Titel „In Frankreich betteln, das ist 
kein Leben“ versehen. Die Zeitzeu-
gen, deren Aussagen zusätzlich als 
Audiodatei verfügbar sind, schildern 
eindrucksvoll, wie vor allem ältere 
und behinderte Menschen auf der 
Strecke bleiben.

Das Hilfswerk Renovabis, Initiator 
der aktuellen Ausstellung, entstand im 
März 1993 als „Solidaritätsaktion der 
deutschen Katholiken mit den Men-
schen in Mittel- und Osteuropa“. Mit 
rund 600 Millionen Euro hat es schon 
fast 20.000 Projekte gefördert. Die er-
forderlichen Gelder stammen unter 
anderem aus der Pfingstkollekte in 
den katholischen deutschen Gemein-
den, Einzelspenden, Kirchensteuern 
und öffentlichen Mitteln.

Ausstellung für Schulen

Das Trierer Bildungs- und Medien-
zentrum setzt seinen Programm-
schwerpunkt zum 25. Jahrestag der 
Umbrüche in Europa mit der Ausstel-
lung „Diktatur und Demokratie im 
Zeitalter der Extreme“ fort, die an 
Schulen und Jugendzentren verliehen 
wird. Die Schau erzählt das 20. Jahr-
hundert in Europa als dramatische Ge-
schichte zwischen Freiheit und Tyran-
nei, zwischen Demokratie und Dikta-
tur. Sie will zu einer historischen Orts-
bestimmung einladen. Dazu fordert 
das Jahr 2014 mit seinen zahlreichen 
historischen Jubiläen heraus. Interes-
senten können sich melden bei Rudolf 
Hahn, E-Mail: rudolf.hahn@trier.de, 
Telefon: 0651/718-1430. 

Öffnungszeiten der Ausstellung 
„25 Jahre, 25 Köpfe“ bis 21. Juni: 
Montag bis Donnerstag, 9 bis 20 Uhr, 
Freitag, 9 bis 18 Uhr, Samstag, 10 bis 
13 Uhr, weitere Informationen: www.
renovabis.de/themen/25-jahre-wende/
ausstellung-25-jahre-25-koepfe

Zulassungsstelle am
20. Juni geschlossen

Erste Sitzung für
neue Ortsbeiräte

In weiteren konstituierenden Sitzun-
gen von Trierer Ortsbeiräten werden 
jeweils die  Ortsvorsteher vereidigt 
und ihre Stellvertreter gewählt. Zudem 
verpflichtet ein Stadtvorstandsmit-
glied die Ortsbeiratsmitglieder für die 
Wahlperiode bis 2019. Bis Ende Juni 
wurden folgende Termine anberaumt:
■ Irsch am Montag, 23., 19 Uhr, Pro-
benraum der Grundschule.
■ Kernscheid, am 23., 20 Uhr, Mehr-
zweckhalle der SSG.
■ Kürenz am Mittwoch, 25., 19 Uhr, 
Treffpunkt am Weidengraben.
■ Ruwer-Eitelsbach am 25., 20 Uhr, 
Feuerwehrgerätehaus.

Wochenmarkt
vier Mal verlegt

Jazz-Frühschoppen 
an Fronleichnam

Wegen der Public Viewing-Events zur 
Fußball-Weltmeisterschaft in Brasili-
en und den Open Air-Konzerten beim 
Trierer Altstadtfest wird der Wochen-
markt an den vier Freitagen 20./27. 
Juni sowie 4./11. Juli auf den Augusti-
nerhof verlegt.

Im Rahmen des Trierer Kultursom-
mers 2014 auf Einladung der städti-
schen TTM GmbH findet am 19. Juni  
ab 11 Uhr der traditionelle Fronleich-
nams-Frühschoppen des Jazzclubs im 
Brunnenhof statt. Auf der Open-Air- 
Bühne steht die „Rhythm-& Swing- 
Bigband“. Am 22. Juni folgt an glei-
cher Stelle ebenfalls um 11 Uhr eine 
weitere Sonntagsmatinee mit heimi-
schen Chören, unter anderem aus Eu-
ren, Olewig, Ruwer und Ehrang. 

Brave Provinzbürger auf 
Pariser Abwegen 

Komödie „Das Sparschwein“ am Trierer Theater 

Familienfest im Nells Park
Der Arbeitskreis Trier-Nord und die Initiative Renaissance Nells Park laden für 
6. Juli, 11 bis 18 Uhr, wieder zu dem beliebten Familienfest ein. Zu Beginn ist 
im Park Nells Ländchen ein ökumenischer Gottesdienst geplant. Ab 13 Uhr 
unterhalten Bands der städtischen Jazz- und Rock-School die Gäste. OB Klaus 
Jensen nimmt ab 14 Uhr an einer Diskussion teil. Infos beim Quartiersmanage-
ment Trier-Nord, Telefon: 0651/13272; E-Mail: maria.ohlig@wogebe.de.
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Vom 4. bis 10. Juni wurden beim Standes-
amt 35 Geburten, davon 19 aus Trier, 15 
Eheschließungen und 46 Sterbefälle, davon 
20 aus Trier, beurkundet.

Eheschließungen
Nicole Johanna Spang und Dennis Maintz, 
Trierweilerweg 13c, 54294 Trier, am 5. Juni.
Nicole Bettina Feß, Kölner Straße 36, 
54294 Trier, und Robert Schröder, Zurmai-
ener Straße 126, 54292 Trier, am 5. Juni.
Sarah Thieltges und Alexander Spang, Am 
Grüneberg 10, 54292 Trier, am 6. Juni.
Pia Margarethe Schönborn und Tim Kubach, 
Kutzbachstraße 22, 54290 Trier, am 7. Juni. 

Geburten
Lara Morgen, geboren am 2. Juni; Eltern: 
Nina Lotti Morgen und Uwe Willems, Ge-
org-Schmitt-Platz 2, 54292 Trier.
Mara Wollscheid, geboren am 3. Juni; El-
tern: Marion Marlies Wollscheid, geborene 
Persy, und Kai Thomas Wollscheid, 
Bleischmelze 3, 54293 Trier.
Leonard Frank Schmitz, geboren am 4. Juni; 
Eltern: Nicole Susanne Schmitz, geborene 
Ternes, und Frank Schmitz, Römerstraße 
17, 54298 Welschbillig.
Niklas Baumann, geboren am 4. Juni; El-
tern: Jessica Jenny Monika Baumann und 
Thomas Baumann, geborener Döppelmann, 
Rambouxstraße 48, 54292 Trier.
Jonas Georg Michels, geboren am 5. Juni; 
Eltern: Stephanie Michels, geborene La-
beck, und Florian Michels, Karlstraße 4, 
54329 Konz.
Jolie Tittel, geboren am 6. Juni; Eltern: Sarah 
Natascha Tittel und Martin Alois Hennen, 
Zum Weiherdamm 1, 54429 Schillingen.
Aaron Krebs, geboren am 7. Juni; Eltern: 
Christina Krebs, geborene Reusch, und 
Volker Krebs, Pfalzgrafenstraße 12, 54293 
Trier.
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Rathaus     Zeitung

Für städtische Dienststellen mit dem 
stärksten Publikumsverkehr veröf-
fentlicht die Rathaus Zeitung eine 
Übersicht der Öffnungszeiten. 
Bürgeramt (Rathaushauptgebäu-
de): Montag und Donnerstag, 8 bis 
18 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7 
bis 13 Uhr, Freitag, 8 bis 15 Uhr.
Straßenverkehrsamt (Thyrsusstra-
ße 17-19), Straßenverkehrsbehörde: 
Montag bis Donnerstag, 9 bis 12 und 
14 bis 16 Uhr, Freitag, 9 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung. Fahrerlaub-
nisbehörde Montag, Dienstag, Mitt-
woch, 8 bis 12, Donnerstag, 8 bis 12 
und 14 bis 18 Uhr.Am 20. Juni ist das 
Büro geschlossen. 
Zulassungsstelle: Bis einschließlich 
18. Juni ist die Zulassungsstelle von 
7 bis 13 Uhr geöffnet. Am Freitag, 
20. Juni, bleibt sie geschlossen und 
am 23. Juni von 7 bis 13 Uhr erreich-
bar. 
Amt für Soziales und Wohnen (Ge-
bäude II und IV am Augustinerhof, 
Fax: 0651/718-1508 und -3588): So-
ziale Angelegenheiten: Montag, 
Mittwoch, Freitag, 8.30 bis 11.30 
Uhr, Wohnungswesen: Montag, Mitt-
woch und Freitag, 8.30 bis 11.30 Uhr. 
Einzige Ausnahme ist die Beantra-
gung von Wohnberechtigungsschei-
nen: Montag/Mittwoch, 8.30 bis 
11.30 Uhr. BauBürgerbüro (Blaues 
Gebäude am Augustinerhof): Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, 
8.30 bis 12.30 Uhr, Donnerstag, 8.30 
bis 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
Standesamt (Palais Walderdorff/ 
Turm Jerusalem): Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 8.30 bis 12. 
Uhr (Anmeldungen zur Eheschlie-
ßung: 8.30 bis 11.30 Uhr), Mittwoch, 
8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr. 
Stadtmuseum Simeonstift (Si-
meonstraße 60): Dienstag bis Sonn-
tag, 10 bis 17 Uhr.

Bibliothek/Archiv (Weberbach): 
Bibliothek: Montag bis Donnerstag 9 
bis 17, Freitag 9 bis 13 Uhr, Archiv: 
Montag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 13, 
Dienstag, Donnerstag 9 bis 17 Uhr. 
Bildungs- und Medienzentrum:  
(Palais Walderdorff, Geschäftsstelle 
VHS und Karl-Berg-Musikschule): 
Montag, Dienstag, 8.45 bis 12.15 
und 14.30 bis 16 Uhr, Mittwoch, 
8.45 bis 12.15 Uhr, Donnerstag, 8.45 
bis 18 Uhr durchgehend, sowie Frei-
tag, 8.45 bis 12.15 Uhr. Stadtbiblio-
thek Palais Walderdorff (Dom-
freihof): Montag, Dienstag und Frei-
tag,12 bis 18, Mittwoch, 9 bis 13, 
Donnerstag, 12 bis 19, Samstag, 10 
bis 13 Uhr. 
Amt für Bodenmanagement und 
Geoinformation, Hindenburgstraße 
2): werktags, von 8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr sowie 
nach Vereinbarung. 
Amt für Schulen und Sport: (Si-
chelstraße 8) Schulabteilung: Mon-
tag bis Mittwoch, 8 bis 12, Donners-
tag, 13 bis 16 Uhr. Sportabteilung: 
Montag bis Donnerstag, 9 bis 12 und 
14 bis 16, Freitag, 9 bis 12 Uhr plus 
Termine nach Vereinbarung. 
Amt für Ausländerangelegenhei-
ten (Thyrsusstraße 17), Ausländer-
angelegenheiten: Montag, Dienstag, 
Freitag, 8 bis 12, Mittwoch, Don-
nerstag, 14 bis 16 Uhr; Einbürge-
rung: Dienstag und Freitag, 8 bis 12, 
Mittwoch, 14 bis 16 Uhr.  
Beirat für Migration und Integra-
tion, (Rathaus am Augustinerhof): 
Dienstag und Donnerstag, 10 bis 12 
Uhr.
Grünflächenamt (Friedhofsverwal-
tung, Gärtnerstraße 62 in Trier-Nord) 
Montag bis Freitag, 9 bis 12, 14 bis 
16 Uhr und nach Vereinbarung. 
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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen AusschreibungAusschreibungStandesamtStandesamt

Öffentliche Ausschreibung nach VOB  
Vergabenummer: P13_0013 
Bauvorhaben: FH Trier Stuckradweg
  Teilerneuerung Gas, Gasanschluss, Wasseranschluss 
Auftraggeber: Für die Entsorgung:
  SWT Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Trier(SWT - AöR)
  Für die Versorgung:
  SWT Stadtwerke Trier Versorgungs- GmbH
  Ostallee 7-13, 54290 Trier, Tel.: 0651/ 717-0 oder 0651/717-1531
Angebotseröffnung: 01.07.2014, 11:00 Uhr  
Ausführungsfrist: 28.07.2014 bis 05.09.2014 
Der vollständige Bekanntmachungstext erscheint auf unserer Homepage 
www.swt.de /ausschreibungen  
SWT – AöR Vorstand Dipl.- Ing. (FH) Arndt Müller

Der Ortsbeirat Trier-Kürenz tagt in öffentlicher Sitzung (Konstituierung) am Mittwoch, 
25.06.2014, 19:00 Uhr, Treffpunkt „Am Weidengraben“, Am Weidengraben 31 a, 54296 Trier. 
Tagesordnung: 1. Ernennung des Ortsvorstehers; 2. Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder; 
3. Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorsteher/Ortsvorsteherin; 4. Ernennung, Vereidigung und 
Einführung des/der stellvertretenden Ortsvorsteher/Ortsvorsteherin; 5. Verabschiedung der ausge-
schiedenen Ortsbeiratsmitglieder; 6. Verschiedenes.
Trier, 10.06.2014  gez. Bernd Michels, Ortsvorsteher
Der Ortsbeirat Trier-Kernscheid tagt in öffentlicher Sitzung (Konstituierung) am Montag, 
23.06.2014, 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle SSG Kernscheid, Clubraum, Auf der Redoute. Tagesord-
nung: 1. Ernennung des Ortsvorstehers; 2. Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder; 3. Wahl des/
der stellvertretenden Ortsvorstehers/Ortsvorsteherin; 4. Ernennung, Vereidigung und Einführung 
des/der stellvertretenden Ortsvorstehers/Ortsvorsteherin; 5. Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Ortsbeiratsmitglieder; 6. Erstellung des 2. Nachtragshaushaltes 2014 hier: Änderung/Umvertei-
lung eines konsumtiven Ansatzes aus 2014 in einen investiven Ansatz; 7. Verschiedenes. 
Trier, 10.06.2014  gez. Horst Freischmidt, Ortsvorsteher
Der Ortsbeirat Trier-Ruwer-Eitelsbach tagt in öffentlicher Sitzung (Konstituierung) am Mitt-
woch, 25.06.2014, 20:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Ruwer, Hermeskeiler Str. 12. Tagesordnung: 
1. Ernennung der Ortsvorsteherin; 2. Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder; 3. Wahl der stellver-
tretenden Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen; 4. Ernennung, Vereidigung und Einführung der stell-
vertretenden Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen; 5. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsbei-
ratsmitglieder; 6. Ortsteilbudget; 7. Mitteilungen der Ortsvorsteherin; 8. Verschiedenes. 
Trier, 10.06.2014  gez. Monika Thenot, Ortsvorsteherin

In der Woche vom 23. bis 27. Juni 
bringt eine Ensemblewoche vielfältige 
Bewegung in die Unterrichtsangebote 
der Karl-Berg-Musikschule: Die Ein-
zel- und Gruppenkurse werden durch 
zahlreiche Gruppenangebote ersetzt. 
Die Schüler konnten sich aus insge-
samt 16 Ensembles und sechs fächer-
übergreifenden Angeboten einen 
Stundenplan nach Wunsch und Inter-
essenlage zusammenstellen. Im Ange-
bot sind unter anderem Orchester für 
Streicher und Bläser, ein Klarinetten-
korps, eine Rock-Pop-Band sowie ei-
ne Orgelbesichtigung mit Regional-
kantor Volker Krebs in der Paulinkir-
che. Die Ergebnisse der Ensemblewo-
che werden auf dem Sommerfest am 
28. Juni, ab 14 Uhr, im Hof der Musik-
schule (Paulinstraße) präsentiert. Wei-
tere Infos in der Geschäftsstelle, Tele-
fon: 0651/718-1442.

Ensemblewoche 
in der Musikschule 

Die Stadtwerke erneuern von Montag, 
23. Juni, bis Mitte Juli den Kanal in 
der Straße Auf Sprung in Ruwer zwi-
schen Friedhofsparkplatz und der 
Einmündung Auf Feiser. Anwohner 
können abends, am Wochenende 
und nach Absprache mit dem Baufir-
men zu ihren Häusern und zum Fried-
hofsparkplatz fahren. Bereits ab Frei-
tag, 20. Juni, wird außerdem in Trier-
Nord der Kanal in der Max-Brandts-
Straße (zwischen Nalbach- und 
Brahmsstraße) in grabenloser Technik 
erneuert. Zeitweise fallen Parkplätze 
weg. Weitere Infos über die SWT-Bau-
stellenhotline: 0651/717-1623.

Unter dem Motto „Sie wissen ja, was 
wir meinen“ ist bis 22. Juni in der 
Tuchfabrik eine Ausstellung mit Ar-
beiten aus dem Projektstudium von 
Professor Cony Theis an der Europä-
ischen Kunstakademie zu sehen. In 
diesem Rahmen präsentieren die Stu-
dierenden Hans Gaubatz, Mirèse 
Kirsch, Petra Kohns-Mergens, Sonja 
Lefèvre-Burgdolf, Hedi Schon und 
Nobert Walisch ihre malerischen Po-
sitionen. Die Ausstellung ist geöffnet 
Dienstag, Mittwoch und Freitag, 14 
bis 17 Uhr, Donnerstag, Samstag und 
Sonntag, jeweils 11 bis 17 Uhr. 

Kanalbau in Ruwer 
und Trier-Nord

Abschlussausstellung

Sitzung des Stadtrates
Der Stadtrat tritt am Dienstag, 24.06.2014, 17.00 Uhr, Großer Rathaussaal, Rathaus, Verw.-Geb. 
I; am Augustinerhof, zu seiner konstituierenden Sitzung zusammen:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder 
2. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
3. Verleihung des Ehrenringes der Stadt Trier 
4. Bildung von Ausschüssen 
 Gremien, in die seitens der Stadt Trier Mitglieder entsandt bzw. zur Wahl 
 vorgeschlagen werden 
5. Wahl von Ausschuss- bzw. Gremienmitgliedern 
6. EGP – Gesellschaft für urbane Projektentwicklung mbH; 
 Entsendung städtischer Vertreter/Vertreterinnen in den Aufsichtsrat 
7. SWT Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Trier; 
 Entsendung städtischer Vertreter/innen in den Verwaltungsrat 
8. Castel Trier GmbH; 
 Entsendung städtischer Vertreter/Vertreterinnen in den Aufsichtsrat
9. Trierer Tourismus und Marketing GmbH; 
 Entsendung städtischer Vertreter/Vertreterinnen in den Aufsichtsrat 
10. Berufung des Denkmalpflegebeirates der Stadt Trier für die Legislaturperiode 
 2014 bis 2019 
Trier, 11.06.2014 Klaus Jensen, Oberbürgermeister

Nachrücker Ortsbeiräte
Trier-Filsch
Herr Dr. Karl-Josef Gilles wurde am 25. Mai 2014 zum Ortsvorsteher des Ortsbezirkes Trier-Filsch 
gewählt. Aufgrund dieser Wahl hat Herr Dr. Gilles sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates Trier-
Filsch nicht angenommen. Als Ersatzperson wurde aufgrund des Wahlergebnisses vom 25. Mai 
2014 Herr Georg Bajor, geb. am 24.07.1937, wohnhaft Breitenweg 4, 54296 Trier, in den Ortsbei-
rat Trier-Filsch berufen.
Die Berufung von Herrn Bajor wird hiermit gem. §§ 53 und 45 Kommunalwahlgesetz i.V.m. § 66 
Abs. 3 Kommunalwahlordnung öffentlich bekannt gemacht.
Trier, 11.06.2014  Oberbürgermeister Klaus Jensen als Wahlleiter
Trier-Ehrang-Quint
Herr Thiébaut Puel wurde am 25. Mai 2014 zum Ortsvorsteher des Ortsbezirkes Trier-Ehrang-
Quint gewählt. Aufgrund dieser Wahl hat Herr Puel sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates 
Trier-Ehrang-Quint nicht angenommen. Als Ersatzperson wurde aufgrund des Wahlergebnisses 
vom 25. Mai 2014 Herr Karl-Heinz Bier, geb. am 17.02.1954, wohnhaft Milostraße 10, 54293 
Trier, in den Ortsbeirat Trier-Ehrang-Quint berufen.
Die Berufung von Herrn Bier wird hiermit gem. §§ 53 und 45 Kommunalwahlgesetz i.V.m. § 66 
Abs. 3 Kommunalwahlordnung öffentlich bekannt gemacht.
Trier, 11.06.2014  Oberbürgermeister Klaus Jensen als Wahlleiter
Trier-Biewer
Herr Andreas Kratz wurde am 25. Mai 2014 zum Ortsvorsteher des Ortsbezirkes Trier-Biewer 
gewählt. Aufgrund dieser Wahl hat Herr Kratz sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates Trier-Bie-
wer nicht angenommen. Gemäß des Wahlvorschlages zur Kommunalwahl am 25. Mai 2014 stehen 
keine weiteren Ersatzpersonen zur Verfügung, so dass dieser Sitz im Ortsbeirat Trier-Biewer un-
besetzt bleibt.
Trier, 11.06.2014  Oberbürgermeister Klaus Jensen als Wahlleiter
Trier-Kernscheid
Herr Horst Freischmidt wurde am 25. Mai 2014 zum Ortsvorsteher des Ortsbezirkes Trier-Kern-
scheid gewählt. Aufgrund dieser Wahl hat Herr Freischmidt sein Mandat als Mitglied des Ortsbei-
rates Trier-Kernscheid nicht angenommen. Gemäß des Wahlvorschlages zur Kommunalwahl am 
25. Mai 2014 stehen keine weiteren Ersatzpersonen zur Verfügung, so dass dieser Sitz im Orts-
beirat Trier-Kernscheid unbesetzt bleibt.
Trier, 11.06.2014  Oberbürgermeister Klaus Jensen als Wahlleiter

Öffentliche Ausschreibung nach VOL:
37/14 Lieferung von HP VMware Lizenzen
Massenangaben: 10 HP VMware vSphere Standard Lizenzen und 1 HP VMware vCenter Stan-
dard Lizenz inkl. Support
Kostenbeitrag: 12,00 € (zzgl. 3,00 € bei Postversand)
Angebotseröffnung: Dienstag, 01.07.2014, 10:00 Uhr im Rathaus der Stadt Trier, Amt für Bauen, 
Umwelt, Denkmalpflege – Zentrale Vergabestelle –, Verw.Geb. VI, Zimmer 6 
Zuschlags- und Bindefrist: 31.07.2014
Ausführungsfrist: bis spätestens 4 Wochen nach Auftragserteilung
Ausführendes Amt: Zentrale Dienste/Datenverarbeitung, Herr Ferch, Tel.: 0651/718-2166
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Schriftlich: per Post oder per Fax (0651/718-4608)  
Stadtverwaltung Trier, Zentrale Vergabestelle, Verwaltungsgebäude VI, Zimmer 6, Am Augusti-
nerhof, 54290 Trier
Abholung: werktags zwischen 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Sofern vorhanden wird ergänzend zu den 
Ausschreibungsunterlagen ein Datenträger (CD) mit dem Leistungsverzeichnis im GAEB-Format 
(D.83) übersandt.
Bei Rückfragen: Tel. 0651/718-4601
Zahlungsweise: Barzahlung nicht möglich! Nur Verrechnungsscheck oder Einzahlungs-/ Über-
weisungsbeleg (Empfänger: Stadtkasse Trier, Kto.-Nr.: 900001, Sparkasse Trier (58550130), 
IBAN: DE19 5855 0130 0000 9000 01, BIC: TRISDE55, Verwendungszweck: 510680000016). 
Bei Überweisung unbedingt Verwendungszweck angeben.
Angebote sind einzureichen bei: Stadtverwaltung Trier, Amt für Bauen, Umwelt und Denkmal-
pflege, – Zentrale Vergabestelle –, Verwaltungsgebäude VI, Zimmer 6, Am Augustinerhof, 54290 
Trier
Nachprüfstelle bei behaupteten Verstößen: Vergabeprüfstelle: 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
Trier, 11.06.2014                                                                                                Stadtverwaltung Trier

In der Europäischen Kunstakademie 
(Aachener Straße) findet bis 21. Juni 
unter dem Motto „Rausch“ ein Festi-
val für digitale Kunst statt. Ein beson-
derer Fokus liegt auf den künstleri-
schen Möglichkeiten der Interaktivi-
tät. Daher werden Videospiele, aber  
auch Arbeiten gezeigt, die Techniker 
von Offline-Medien übernehmen und 
interaktiv gestalten, um neuartige Er-
zählstrukturen zu schaffen. Zu die-
sem Thema ist in der Ausstellung die 
Installation „Dump“ von Esther Hun-
ziker zu sehen. 

Rolf Viva zeigt in der Kunsthalle die 
Installation „Glitch“. Eine Führung 
durch die Ausstellung findet am Don-

nerstag, 19. Juni, 17.30 Uhr, statt. Am 
Samstag, 21. Juni, folgt ab 9.30 Uhr 
eine Vortragsreihe, die sich mit theore-
tischen Grundlagen dieser Mediengat-
tung befasst. Dabei geht es unter ande-
rem um Computerspiele und Interak-
tionen im Mediendesign.

Zur Finissage der Ausstellung prä-
sentieren „The Kissinger Twins“ ge-
gen 19 Uhr ihre Live-Performance 
„Sufferosa“. Das Festival ist eine Ge-
meinschaftsaktion der Kunstakade-
mie und der Trierer Hochschule. Es 
wird gefördert von der Kulturstiftung 
der Sparkasse und dem Freundeskreis 
der Trierer Universität. Weitere Infor-
mationen: rausch.eka-trier.de.

Digitaler Spielrausch
Europäische Kunstakademie lädt zu Festival ein
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Vorläufi ge Ergebnisse der Ortsvorsteher-Stichwahlen

Kürenz
Wahlberechtigte:   7.488   

Wähler:    1.257  

Wahlbeteiligung:   16,8 % 

Gültige Stimmen:   1.236  

CDU: Michels, Bernd   65,0 %  

SPD: Wilhelm, Stefan   35,0 %    

Trier-West/Pallien
Wahlberechtigte:   5.441  

Wähler:    655   

Wahlbeteiligung:   12,0 %  

Gültige Stimmen:   646

CDU: Erasmy, Horst    63,2 %   

SPD: Schölch-Mundorf, Johannes  36,8 %

Trier-Süd
Wahlberechtigte:   7.574  

Wähler:    1.324   

Wahlbeteiligung:   17,5 %  

Gültige Stimmen:   1.304  

SPD: Föhr, Jutta   62,7 %  

 CDU: Poss, Daniela   37,3 % 

Trier-Nord
Wahlberechtigte:   10.400  

Wähler:    1.570   

 Wahlbeteiligung:   15,1 %  

Gültige Stimmen:    1.560   

CDU: Bösen, Christian  53,0 %   

SPD: Dr. Duran Kremer, Maria de Jesus  47,0 %

Tarforst
Wahlberechtigte:   5.135  

Wähler:    1.440   

Wahlbeteiligung:    28,0 %  

Gültige Stimmen:    1.432

CDU: Gorges, Werner   59,6 %  

SPD: Weines, Anne   40,4 % 

Pfalzel
Wahlberechtigte:   2.851  

Wähler:    987  

Wahlbeteiligung:   34,6 %  

Gültige Stimmen:    973

FWG: Pfeiffer-Erdel, Margret  71,6 %   

SPD: Mattes, Dietmar   28,4 % 

Mitte-Gartenfeld
Wahlberechtigte:   10.176  

Wähler:    1.967  

Wahlbeteiligung:   19,3 %

Gültige Stimmen:   1.949

Grüne: Heinrich, Dominik  58,6 % 
CDU: Häckmanns, Ferdinand  41,4 %

Der Verein Kulturraum Großregion 
lädt beim Kultursommer Rhein-
land-Pfalz dazu ein, mit einer von 
Studierenden der Trierer Hoch-
schule entwickelten App die Ba-
rockstraße Saar-Pfalz zu erkunden. 
Dabei stehen die Sagen und Mythen 
der Städte Saarbrücken, Ottweiler 
und Zweibrücken im Zentrum. 

Mit der App können die Teilnehmer 
auf drei Routen markante Wegpunkte 
der Geschichten interaktiv nacherle-
ben. Ausgangspunkt war ein Hyper-
media-Seminar der Hochschule Trier. 
Studierende beschäftigten sich mit 
der Frage, wie durch moderne Medi-
en Erlebnisse entstehen können, die 
die Identifikation mit der Großregion 
steigern. Maxine Hammen, Yasmin 
Schraven und Julia Wolf arbeiteten 
die Applikation für Tablets und 
Smartphones aus. In Kooperation mit 
der rheinland-pfälzischen Gipfelprä-
sidentschaft unterstützt der Verein 
Kulturraum Großregion junge Krea-

tivschaffende bei der Professionali-
sierung und Entwicklung von Ideen 
zur Existenzgründung. Trier fördert 
das Projekt im Rahmen der rhein-
land-pfälzischen Präsidentschaft im 
Verein Kulturraum Großregion. Kul-
turdezernent Thomas Egger ist der-
zeit Präsident des Verbunds. Für die 
Stadt Trier wird die Entwicklung ei-
ner eigenen App geprüft. 

Zum Start der Barockreihe am 21. 
Juni, 15 und 16.30 Uhr, steht auf dem 
St. Johanner Markt in Saarbrücken 
die Sage „Der Fürst und die Land-
mädchen“ im Mittelpunkt. Am 27. 
Juni, 17 Uhr, können Abenteuerlusti-
ge in Ottweiler die „Gänsegretel“-Sa-
ge entdecken. Am 29. Juni folgt in 
Zweibrücken die„Rosentreppe“. 
Auch hier wird das Event zwischen 
15 und 16 Uhr von den Figuren der 
Sage begleitet. Die Erlebnisrouten der 
zweisprachig gestalteten App soll auf 
weitere Städte der Großregion ausge-
weitet werden. Zusätzliche Informati-
onen: www.kulturraumgr.eu/de.

In der gut besuchten Promotionsaula 
des Bischöflichen Priestersemi-
nars wurde ein neues Buch 
über den letzten Trierer 
Kurfürsten Clemens 
Wenzeslaus von Sach-
sen (1739-1812) vor-
gestellt. Der rund 
300 Seiten starke 
Band vere in ig t 
zehn Vorträge einer 
wissenschaftlichen 
Tagung in Trier vom 
November 2012. An-
lass war das Geden-
ken an den 200. Todes-
tag des Erzbischofs am 
26. Juli 1812. 

Liturgie und Münzprägung

Im Anschluss an die Begrüßung durch 
den Mitherausgeber, Domkapitular 
Professor Reinhold Bohlen, stellte 
Bibliotheksdirektor Professor Michael 
Embach das Buch vor. Die Beiträge 
befassen sich unter anderem mit der 
Liturgie und dem Frömmigkeitsleben 

unter Clemens Wenzeslaus, der Tole-
ranz in Trier und Luxemburg 

oder den Münzprägungen 
des Kurfürsten bis zum 

Ende des Trierer 
Kurstaats. 

In ihrem Fest-
vortrag ging Pro-
fessor Gabriele 
Clemens (Uni-
versität des Saar-
lands) auf den 
aktuellen For-

schungsstand  zur 
Bewertung des 

Trierer Kurfürsten 
im europäischen Kon-

text ein. Clemens Wen-
zeslaus erscheint demnach 

als Vertreter des europäischen Hocha-
dels, der durch die weltgeschichtli-
chen Ereignisse rund um die Franzö-
sische Revolution zu einer Gestalt des 
Epochenwandels wurde. Vorher hatte 
er in Trier besonders das Schulwesen 
gefördert und schuf verschiedene ge-
meinnützige Einrichtungen. Im Okto-

ber 1787 erließ er außerdem eine Ver-
ordnung zur Qualitätsverbesserung 
des Weinbaus. 

Aufgeschreckt durch den Ausbruch 
der Französischen Revolution im Jah-
re 1789 stellte Clemens Wenzeslaus  
seine Reformen ein und führte ein 
strengeres Regiment. Emigranten 
und flüchtigen Mitgliedern des mit 
ihm verwandten französischen Kö-
nigshofs bot der Kurfürst eine Zu-
fluchtsstätte. Seine Residenz Koblenz 
wurde zum Treffpunkt von Royalis-
ten. Durch den Frieden von Lunéville 
verlor Clemens Wenzeslaus 1801 den 
linksrheinischen und damit größeren 
Teil des Kurstaats. Der Rest folgte 
dann nach dem  Reichsdeputations-
hauptschluss ein Jahr später.

„Der Trierer Erzbischof und 
Kurfürst Clemens Wenzeslaus (1739-
1812)“, herausgegeben von Michael 
Embach/Reinhold Bohlen (Reihe: 
„Quellen und Abhandlungen zur mit-
telrheinischen Kirchengeschichte“, 
Band 133), Mainz 2014.   

Erste Schritte in 
die Kreativwirtschaft

App von Trierer Studierenden zu Barockstraße

Gestalt des Epochenwandels
Buch mit aktuellen Forschungen über letzten Trierer Kurfürsten Clemens Wenzeslaus

Bei den Ortsvorsteher-Stichwahlen haben sich 
vier Amtsinhaber durchgesetzt: Nach dem 
vorläufigen Ergebnis siegte Dominik Heinrich 
(B 90/Grüne) mit 58,6 Prozent in Mitte-Gar-
tenfeld, Jutta Föhr (SPD) gewann mit 62,7 
Prozent in Trier-Süd, Horst Erasmy (CDU) 
behauptete sich mit 63,2 Prozent in Trier-
West/Pallien und Bernd Michels (CDU) bleibt 
mit 65 Prozent Ortsvorsteher in Kürenz. Einen 
Wechsel gibt es in Tarforst, wo sich Werner 
Gorges (CDU) mit 59,6 Prozent gegen Anne 
Weines (SPD) durchsetzte. Ähnliches Bild in 
Trier-Nord: Christian Bösen eroberte den 
Stadtteil mit 53,0 Prozent für die CDU. Sein 

Vorsprung vor Maria Duran Kremer (SPD) 
betrug 94 Stimmen. In Pfalzel bleibt das Amt 
in der Familie: Margret Pfeiffer-Erdel (FWG) 
siegte deutlich mit 71,6 Prozent und tritt die 
Nachfolge ihres Mannes Werner an. Die 
Wahlbeteiligung lag überall unter 40 Prozent. 

Am aktivsten waren die Wähler in Pfalzel 
mit rund 35 Prozent, während in Trier-West/
Pallien nur zwölf Prozent registriert wurden. 
Insgesamt stellt die CDU elf Ortsvorsteher, 
die SPD drei, die FWG zwei, FDP und Grüne 
je einen. Die Ortsvorsteherwahl in Olewig 
musste wegen einer ungültigen Kandidatur 
auf 24. August verschoben werden. 
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Mit Tickets zum günstigen Einheitspreis von zehn Euro wartet der Theatertag am Donnerstag, 26. Juni, im Trierer 
Dreispartenhaus auf. Auf dem Programm steht um 19.30 Uhr das von dem Dramatiker Ödön von Horváth als „kleiner 
Totentanz in fünf Bildern“ angelegte Stück „Glaube, Liebe. Hoffnung“. Am Beispiel der Konfektionswaren-Vertreterin 
Elisabeth (Fabienne Elaine Hollwege) werden die existenziellen Folgen der Weltwirtschaftskrise Anfang der 30er Jah-
re eindringlich in Szene gesetzt.  Foto: Theater/Marco Piecuch

Horváth-Klassiker zum TheatertagGroßer Reformbedarf
bei den Lehrplänen
Gesprächsrunde über Sport und Gesundheit

Wie viel Sport ist gut für meine Ge-
sundheit? Wie hängen beide Berei-
che generell zusammen? Welche 
Sportarten sind die richtigen für 
mich? Wie sehen die einzelnen An-
gebote vor Ort in Trier aus? Diese 
und viele weitere Fragen standen 
im Mittelpunkt des ersten Trierer 
Sportgespräches in der Europäi-
schen Sportakademie.

Bürgermeisterin Angelika Birk gab 
zur Begrüßung einen Überblick über 
die vielfältigen Trierer Projekte und 
Initiativen für Sport und Gesundheit. 
Sie unterstrich dabei erneut die enge 
Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Akademie bei der Erstellung des 
Sportentwicklungskonzepts. In die-
sem Rahmen finden die neuartigen 
Sportgespräche statt.

In seinem Einleitungsvortrag be-
tonte Sportwissenschaftler Holger 
Jungandreas (Gesundheitspark Trier) 
unter anderem, eine zu starke Kon-
zentration auf den Sportbegriff werde 
der Komplexität des Themas nicht 
gerecht: „Auch Alltagsbewegungen 
und eine bewusste Lebensweise sind 
der Schlüssel zu einer nachhaltigen 
Fitness in jedem Lebensalter.“ 

In der anschließenden Diskussion 
hoben die Experten die große Bedeu-
tung einer frühzeitigen Sensibilisie-
rung von Kindern und Jugendlichen 
für gesunde Ernährung, Bewegung 
und Sport hervor. Eine entsprechende 
Qualifizierung von Erziehern und 
Lehrern sei unerlässlich. Teilnehmer 
der von Dr. Herbert Fischer-Drumm 

moderierten Runde waren die Sport-
mediziner Dr. Christian Fink und 
Christoph Müllers, Dr. Michael Sie-
gert, Allgemeinmediziner und Vorsit-
zender des Vereins Haus der Gesund-
heit, ADD-Schulsportreferentin Bir-
git Feilen, die Berufsschullehrerin 
Annette Ritter, Marco Fusaro, Ge-
schäftsführer des Landesbildungs-
werkes Sport sowie Norbert Storz, 
langjähriger Leiter der staatlichen 
Sportlehrerausbildung. „Sport und 
Bewegung müssen zentraler Bestand-
teil der Lehrpläne aller Bildungsein-
richtungen sein. Nur so kann Fehlent-
wicklungen und Folgeerkrankungen 
entgegengewirkt werden“, betonte 
ein Mediziner in der Diskussionsrun-
de.

Akademie als Knotenpunkt

In den Fragen der Besucher beim 
Sportgespräch ging es unter anderem 
um Techniken, wie weniger sportaffi-
ne Menschen für Bewegungsaktivitä-
ten motiviert werden können. Als po-
sitives Beispiel wurde die ABC-Schüt-
zenparty der Sportakademie genannt. 
Die Bildungseinrichtung wird insge-
samt als „Knotenpunkt“ gesehen, um 
das Netzwerk relevanter Akteure zu 
koordinieren und Synergien für ge-
meinsame Projekten zu schaffen. 

Die nächsten Sportgespräche: 
Sport und soziale Arbeit (1. Juli), Bil-
dung im Sport (15. Juli) sowie Spor-
tökonomie (23. September), jeweils 
18 Uhr, Sportakademie, Herzogenbu-
scher Straße.

Das Amt für Schulen und Sport versendet derzeit an  künftige Fünftklässler in 
städtischen Schulen Briefe mit Informationen zur Schulbuchausleihe sowie 
einen Freischaltcode für das Eltern-Onlineportal. Die Kinder und Jugendlichen 
aus den bestehenden Klassen erhalten beide Dokumente in ihrer Schule. Die 
Anmeldefrist durch die Eltern oder volljährige Schüler endet am Sonntag, 6. 
Juli. Dabei müssen sie die verbindliche Teilnahme an der gebührenpflichtigen 
Ausleihe für das kommende Schuljahr 2014/15 erklären. Das gilt für die Re-
gistrierung und die Bestellung. Anmeldungen nach dem Ablauf der Frist sind 
nur möglich, wenn der Antragsteller die Verzögerung nachweislich nicht zu 
verantworten hat. 

Meldefrist bis 6. Juli
Vorbereitungen zur Schulbuchausleihe nach den Ferien Zu einem Fest bei freiem Eintritt lädt 

das Philharmonische Orchester für 
Sonntag, 29. Juni, ab 14 Uhr, ins The-
ater ein. Die städtischen Musiker prä-
sentieren den Besuchern unter ande-
rem ein Mitmachkonzert. Das Pro-
gramm bietet außerdem einen Auftritt 
von Absolventen der Karl-Berg-Mu-
sikschule, Swing mit dem Odeon- 
Jazzquartett & Conny Hein sowie 
spezielle Angebote für Kinder.

Sommerfest der 
Philharmoniker
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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Aktuelle Programmtipps für das 
Trierer Bürgerfernsehen: 

Dienstag, 17. Juni: 
17.53 Uhr: Pinnwand Juni-Ausga-
be (Wiederholung im Juni: 18., 
20.55 Uhr, 23., 20.11 Uhr, und 24., 
17.53 Uhr).
18.42 Uhr: „Lebensader Mosel: 
2000 Jahre Schifffahrtsgeschich-
te“: Zur Ausstellung im Stadtmuse-
um Simeonstift (außerdem im Juni: 
18., 20.32 Uhr, 19., 18.26 Uhr, 20., 
18.45 Uhr, 23., 19.48 Uhr, und 24., 
18.42 Uhr).
18.56 Uhr: OK 54 – nachgefragt 
(außerdem 21.45 Uhr sowie im Ju-
ni: 18., 19 und 21.45 Uhr, 19., 
21.45 Uhr, sowie 24., 18.56 und 
21.45 Uhr).
19.11 Uhr: OK 54- Gesundheitstipp 
mit dem Mutterhaus: Harninkonti-
nenz (außerdem im Juni: 18., 18.18 
Uhr, 20., 18.28 Uhr, 23., 19.15, und 
24., 19.11 Uhr).
20.30 Uhr: „Kopf Hörer“-Musi-
kerporträts: Band „Steilflug“ (au-
ßerdem im Juni: 20., 19.30 Uhr, 
und 24., 20.30 Uhr).
21.07 Uhr: Porträt der Kunstgla-
serei Kaschenbach (Wiederholung 
im Juni: 18., 18.13 und 20.06 Uhr, 
19., 18.20 Uhr, 20., 20.07 und 
21.36 Uhr, 23., 19.32 Uhr, und 24., 
21.07 Uhr).
21.15 Uhr: Diskussiosnreihe „Eck-
punkte“: „Sozialbetrüger oder neue 
Nachbarn – Flüchtlinge in Deutsch-
land“ (Wiederholung im Juni: 20., 
17.58 Uhr, 24., 21.15 Uhr).
Mittwoch, 18. Juni:
17.51 Uhr: Auszüge des Stücks 
„Glaube, Liebe, Hoffnung“ am 
Trierer Theater (Wiederholung: 19. 
Juni, 19.18 Uhr).
18.02 Uhr: Ausschnitte der Oper 
„Orfeo ed Euridice“ am Theater 
(außerdem 20.21 Uhr sowie im Ju-
ni: 19., 18.40 und 19.01 Uhr, 20., 
20.49 Uhr, 23., 19.37 Uhr).
18.35 Uhr: campus-tv (außerdem:  
20. Juni, 21 Uhr).
19.15 Uhr: „Kochen wie damals“ 
(Wiederholung: 20.46 Uhr sowie 
19., 18 Uhr, 23., 20.02 Uhr).
19.23 Uhr: Ausschnitt der DVD 
„RoxxBusters - Live on Tour“ (au-
ßerdem 20./23., 21.41 Uhr).
19.30 Uhr: Reihe „Zwischen den 
Zeilen“: Autor Mischa Martini (au-
ßerdem 20. Juni, 20.13 Uhr).
20.11 Uhr: Gründung der Matthi-
as-Grundschule durch Spender Ca-
rolus von Rottenfeldt (außerdem: 
19. Juni, 18.51 Uhr).
Donnerstag, 19. Juni: 
17.56 Uhr: Umsonstmarkt in Trier: 
18.08 Uhr: Märchenerzählerin 
Gitta Pelzer (Wiederholung: 23. 
Juni, 17.49  Uhr).
19.12 Uhr: Riveristalsperre im Ru-
wertal.
21 Uhr: Regionale Künstlerporträts 
„EinBlicke“: Roland Grundheber 
(Wiederholung: 23., 18.01 Uhr).
Freitag, 20. Juni:
19 Uhr: OK 54 – nachgefragt: Ma-
ria Schmitz vom Tierschutzverein, 
(Wiederholung: 21.45 Uhr sowie 
23. Juni, 19 und 21.45 Uhr).
19.15 Uhr: triki-magazin der Kin-
derredaktion.
21.24 Uhr: Auszüge der Oper 
„Der Wildschütz“ am Theater.
Wochenende  21./22. Juni:
0 Uhr: Campusradio Nachtfahrt.
Montag, 23. Juni: 
18.45 Uhr: rePorta- Stadtmagazin.
21 Uhr: innenAnsicht: Birgit Hoff-
mann (Max-Tuch-Theater). 
Weitere aktuelle Programminfor-
mationen des Bürgerrundfunks im 
Internet: www.ok54.de.

Bekanntmachung der Ergebnisse der 
 Kommunalwahlen in der Stadt Trier

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30.05.2014 die Ergebnisse der 
Kommunalwahlen in der Stadt Trier wie folgt festgestellt:

I.
Zur Stadtratswahl waren 84.813 Personen wahlberechtigt, davon haben 39.863
Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 47,00 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 38.968 gültig und 895 ungültig.

II.

Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil
                   
Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    540.192 26,18% 15

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    706.989 34,27% 20

 Bündnis 90 / Die Grünen    342.491 16,60% 9

 Freie Wählergemeinschaft  Trier e.V.  154.387 7,48% 4

 Freie Demokratische Partei    57.645 2,79% 2

 Die Linke    114.027 5,53% 3

 NPD    14.026 0,68% 0

 Alternative für Deutschland    81.180 3,93% 2

 Piratenpartei Deutschland    52.132 2,53% 1

III. 
Auf die Bewerberinnen/Bewerber  der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und 
Wählergruppen entfielen folgende Stimmenzahlen:
1.  Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands   

2. Christlich Demokratische  
Union Deutschlands  

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Teuber, Sven 14.293  1.  Dr. Dempfle, Ulrich 19.110

2.  Hermann, Begona 11.783  2.  Falk, Birgit 14.731

3.  Lehnart, Rainer 12.572  3.  Köhler, Udo 15.268

4.  Siemon, Karola 11.447  4.  Reifenberg, Jörg 14.249

5.  Nöhl, Markus 11.187  5.  Dr. Tressel, Elisabeth 14.586

6.  Berger, Monika 10.958  6.  Albrecht, Thomas 14.823

7.  Dr. Centner, Carl-Ludwig 10.849  7.  Dr. Engel-Ries, Barbara 14.950

8.  Gros, Anna 10.509  8.  Bett, Philipp 13.469

9.  Schleimer, Andreas 10.982  9.  Franzen, Heike 13.756

10.  Dr. Duran Kremer, Maria 
de Jesus 11.918  10.  Adams, Bertrand 16.489

11.  Stöckle-Jacob, Nikolaj 9.940  11.  Backes, Jürgen 13.865

12.  Breitbach, Tamara Elisa 10.230  12.  Biegel, Karl 13.474

13.  Schieben, Detlef 10.394  13.  Hepke, Lydia 13.803

14.  Föhr, Jutta 11.692  14.  Wollscheid, Thorsten 12.994

15.  Puel, Thiébaut 10.571  15.  Dr. Schulz, Friedl 13.479

16.  Luxem, Christiane 9.953  16.  Block, Petra 13.865

17.  Schölch-Mundorf, 
      Johannes 9.633  17.  Melchisedech, Matthias 14.437

18.  Wessel, Rosemarie 9.824  18.  Lentes, Christoph 12.959

19.  Neises, Thomas 10.855  19.  Lang, Louis-Philipp 12.588

20.  Breinig, Melanie 9.515  20.  Jordanowa-Etteldorf, Marina 12.317

21.  Bell, Joachim 9.366  21.  Winkler, Willi 12.597

22.  Reusch-Lamacz, Marlene 9.737  22.  Dalpke, Andreas 12.499

23.  Zock, Jürgen 9.673  23.  Mander, Harald 12.449

24.  Dr. Bauer, Heike 9.646  24.  Kürten, Nicole 12.348

25.  Philipps, Jörg 9.217  25.  Angele, Michael 12.495

26.  Juchem, Isabell 9.414  26.  Witzel, Michael 13.208

27.  Wilhelm, Stefan 9.314  27.  Thul, Charlotte 12.492

28.  Dreher, Bettina Cornelia 9.515  28.  Kern, Herbert 12.383

29.  Dr. Willmes, Sascha 9.289  29.  Klupsch, Karl-Heinz 12.594

30.  Heineck, Renate 9.197  30.  Scheurer, Martha 12.622

31.  Marzi, Marco 9.842  31.  Daus, Hans-Karl 12.080

32.  Dr. Jacob, Kerstin 9.423  32.  Kämper, Jörg 11.891

33.  Kasel, Martin 9.082  33.  Rau, Sarah 12.123

34.  Weines, Anne 9.538  34.  Freischmidt, Horst 13.296

35.  Kellersch, Alexander 9.110  35.  Fischer, Michael Felix 11.846

36.  Knopp, Anneliese 9.255  36.  Albrecht, Jutta 12.883

37.  Natus, David 9.306  37.  Grzonka, Günter 11.641

38.  Marx-Milde, Petra 9.119  38.  Bösen, Christian 12.266

39.  Weis, Hubert 8.899  39.  Mohamed Said, Hesham 11.823

40.  Dietzen, Margret 9.028  40.  Haßbach, Yannic 11.960

41.  Kiefer, Stefan 8.926  41.  Schatz, Andrea 11.734

42.  Plenter, Filiz 8.757  42.  Roscheck, Richard 11.590

43.  Günther, Hans-Richard 8.855  43.  Görgen, Horst 11.733

44.  Roeder, Dorothee 8.873  44.  Schilling, Tim 11.373

45.  Knopp, Hans-Werner 8.891  45.  Von Randow, Jürgen 11.342

46.  Wintrich, Julia 8.879  46.  Thome-Fürstenberg, Claudia 11.457

47.  Lamberti, Dirk 8.635  47.  Dr. Fleck, Udo 11.708

48.  Hahn, Renate 8.581  48.  Etteldorf, Andreas 11.059

49.  Harz, Martin 8.415  49.  Kempf, Robert 10.706

50.  Schneider, Marie-Louise 8.417  50.  Jeibmann, Eva-Maria 10.965

51.  Szelinski, Jürgen 8.224  51.  Lautwein, Martin 10.618

52.  Knopp, Karin 8.362  52.  Angele, Phöbe Katharina 10.549

53.  Hilger, Alexander 7.906  53.  Heisse, Hendrik 9.945

54.  Klein, Eva-Maria 7.871  54.  Schlax, Stefanie 9.962

55.  Scholzen, Raimund 7.504  55.  Bohr, Dorothee 9.963

56.  Oepen, Inga Katharina 7.021  56.  Kuhner, Ricarda 9.577

3.  Bündnis 90 / Die Grünen   4.  Freie Wählergemeinschaft  Trier e.V. 

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Kewes, Petra 14.495  1.  Probst, Christiane 5.065

2.  Kretzer, Thorsten 13.647  2.  Dr. Kleber, Hermann 4.528

3.  Wendler, Christiane 13.602  3.  Schmitz, Hans Alwin 4.971

4.  Heinrich, Dominik 14.120  4.  Pfeiffer-Erdel, Margret 4.210

5.  Reinermann-Matatko, Anja 13.626  5.  Ernser, Richard 4.049

6.  Hoffmann, Peter 12.679  6.  Spang, Peter 3.747

7.  Müller-Kolb, Daniela 12.751  7.  Lübeck, Karl 3.377

8.  Marz, Reiner 13.150  8.  Dr. Hardes, Dieter 3.128

9.  Jessulat, Christa 12.363  9.  Schädlich, Jörg 3.119

10.  Leuckefeld, Richard 13.390  10.  Weiersbach, Frank 3.099

11.  Siebert-Schmitt, Katja 12.222  11.  Sonnenschein, Lukas 2.764

12.  Buchmann, Wolf 12.047  12.  Brand, Felix 3.064

13.  Lieb, Mareike 6.361  13.  Grundheber, Olaf 2.926

14.  Colmy, Sascha 6.045  14.  Kuhn, Werner 2.773

15.  Backes, Gudrun 6.589  15.  Bulitta-Steimer, Bettina 2.881

16.  Landele, Rainer 6.061  16.  Maier, Franz Rudolf 2.623

17.  Eichler, Antje 6.101  17.  Schuster, Manfred 2.615

18.  Dücker, Sven 6.018  18.  Weber, Wolfgang 2.730

19.  Weis, Heidi 6.183  19.  Coura, Christoph 2.727

20.  Sandkühler, Heinz-
       Herbert 5.833  20.  Funk, Jörg 2.714

21.  Bach, Birgit 6.168  21.  Allar, Resi 2.638

22.  Johannsen, Hartwig 5.827  22.  Herrig, Wilhelm 2.499

23.  Helbig, Nicole 5.898  23.  Franzen, Gerhard 2.549

24.  Hügle, Bernhard 6.349  24.  Meyer, Harald 2.672

25.  Barba, Sarah 5.799  25.  Hanakam, Anke 2.970

26.  Friedrichsen, Henrik 5.686  26.  Thein-Regelin, Harald 2.631

27.  Hoffmann, Nadine 5.773  27.  Maes, Karl-Heinz 2.688

28.  Rieger, Matthias 5.629  28.  Platz, Werner 2.474

29.  Hussein, Haureh 5.780  29.  Maier, Claudia 2.569

30.  Köhler, Inge 5.676  30.  Alt, Werner 2.556

31.  Eisenberger, Benedikt 5.560  31.  Hanakam, Stefan 2.911

32.  Lutz, Isabel 5.699  32.  Maier, Christoph 2.486

33.  Kirchen, Hans-Peter 5.503  33.  Reuter, Thomas 2.636

34.  Schwickerath, Claudia 5.773  34.  Lieser, Dietmar 2.553

35.  Landmann, Sören 5.485  35.  Spang, Andrea 2.593

36.  Thal, Ariane 5.404  36.  Tries, Jörg 2.464

37.  Reichertz, Axel 5.489  37.  Lambio-Steffgen, Marion 2.464

38.  Schwarz-Hügle, Monika 5.630  38.  Hennings, Marcus 2.349

39.  Morrissey, Ulrich 5.482  39.  Bidinger, Reiner 2.349

40.  Marz, Isabelle 5.319  40.  Lübeck, Karin 2.593

41.  Simon, Hans Peter 5.386  41.  Regnier, Horst 2.515

42.  Britz, Uschi 5.257  42.  Lüders, Detlef 2.437

43.  Dahm, Gerd 5.607  43.  Brand, Jeanette 2.398

44.  Kupper, Michaele 5.029  44.  Pfeiffer, Werner 2.830

  45.  Breiling, Wolfgang  2.388

 46.  Lübeck, Sadite 2.319

 47.  Steinbach, Doris 2.362

 48.  Krump, Tobias Josef 2.178

 49.  Groß, Violetta 2.155

 50.  Linke, Brigitte 2.161

 51.  Alt, Ines 2.064

 52.  Hardes, Leonore 2.105

 53.  Steffes, Matthias 2.009

 54.  Maximini, Lothar 2.282

 55.  De Pugh, Annemarie 1.752

 56.  Schäfer, Beate 1.678

5.  Freie Demokratische Partei    6.  Die Linke  

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Schneider, Tobias 1.986  1.  Gleißner, Marc-Bernhard 7.307

2.  Neuffer, Martin 1.737  2.  Kohrs, Susanne 6.749

3.  Haßler, Katharina 1.694  3.  Hilger, Paul Josef 6.461

4.  Erfurth, Jürgen 1.461  4.  Brinkmann, Jennifer 6.381

5.  Schaab, Wolfgang 1.708  5.  Incesoy, Aylin 6.284

Fortsetzung auf Seite 10
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Die Trier Tourismus und Marketing 
GmbH (TTM) weist noch einmal auf 
die weiteren Termine in der Reihe 
„Trier für Treverer“ hin:

■ Rundgang mit dem Trierer Nacht-
wächter, Samstag, 26. Juli, 21 Uhr,
Samstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr,
Samstag, 8. November, 18 Uhr, Treff-
punkt jeweils bei der TTM an der
Porta Nigra.
■ „Der Wahrheit auf der Spur“: Ver-
gnüglicher Gang durch die Innen-
stadt, Sonntag, 21. September, 14
Uhr, TTM/Tourist-Info an der Porta.
■ „Die großen Sechs“: Rundgang zu
den Welterbestätten, Montag, 9. Juni, 
14 Uhr, Treffpunkt: Amphitheater. 
■ „Der alte und der neue Petrisberg.
Von Caesar bis WIP“, Samstag, 14. 
Juni, 14 Uhr, Treffpunkt: Turm Lu-
xemburg.
■ „Ein Traum von Rom“: Insider-
rundgang durch die Ausstellung im 
Rheinischen Landesmuseum, Sonn-
tag, 22. Juni, 15 Uhr.
■ Die Frühzeit des Trierer Haupt-
markts, Start: Sonntag, 22. Juni, 15
Uhr.
■ Exkursion durch den SWT-Ener-
gietunnel: „Sieben Meter unter der 
Mosel auf trockenem Fuß“, Samstag, 
5. Juli, 10.30 Uhr, Treffpunkt: Ener-
gietunnel, Gilbertstraße. 
■ „Triers verborgene Kleinode. Ober-
irdisch und unterirdisch“, 5./20. Juli 
sowie 27. September, Treffpunkt je-
weils 15.30 Uhr im Dom.
■ Brunnentour – Führung zu zehn
markanten Stadtbrunnen, Samstag, 
12. Juli, 15 Uhr, Treffpunkt: TTM
Tourist-Info an der Porta.
■ „Architektur und Macht. Der
Hauptmarkt im Kampf zwischen Kur-
fürsten und Bürgern“, Sonntag, 20. 
Juli, 15 Uhr,.
■ Staatliche Weinbaudomäne Avels-
bach – Führung mit Weinprobe, 
Samstag, 16. August, 14 Uhr.
■ „Die gute Stube der Stadt. Der
Hauptmarkt von 1580 bis heute“, 
Sonntag, 17. August, 15 Uhr.
■ „Der Mythos Gladiator. Kampf und
Training hautnah“, Samstag, 30. Au-
gust, 14 Uhr: Treffpunkt: Amphithea-
ter.
■ „Die Hauptmarkt-Weintour: Wo
Trierer seit milljuunen Jahren fröh-
lich zechen“, Sonntag, 7. September, 
15 Uhr, Treffpunkt: Hauptmarkt. 
■ „Verstehen Sie Spaß?“, Backstage
hinter den Kulissen der Fernsehshow, 
Freitag, 19. September, 17 Uhr, Treff-
punkt: Arena, Fort Worth-Platz. 
■ Das „neue“ Wasserwerk Irsch der
Stadtwerke, Samstag, 20. September, 
14 Uhr.
■ „Ein halber Tag im Weinberg“:
Weinlese hautnah im Weingut Schlei-
mer, Start: Samstag, 11. Oktober, 10 
Uhr.
■ „Rufus ante Portas. Schwank mit
einem römischen Weinhändler“, 28. 
Dezember, 16 Uhr, Oechsle Weiner-
lebniswelt, Palaststraße.
Informationen zur Zahl der freien 
Plätze in einzelnen Führungen, zum 
Kartenvorverkauf und eventullen Zu-
satzterminen im Internet: www.
trier-info.de/trier-fuer-treverer.

Verborgene Kleinode 
und Traum von Rom

Clowntheater für 
Kinder ab drei Jahre
Der Kartenvorverkauf für das Clown- 
theater „Lolek räumt auf “ am Sonn-
tag, 27. Juli, im Lottoforum auf dem 
Petrisberg, hat begonnen. Das Stück 
ist geeignet für Kinder ab drei Jahre. 
Nach der einstündigen Aufführung 
auf Einladung der TTM GmbH am 
Sonntag, 27. Juli, 15 Uhr, sind alle 
Aufräumhelfer bis 17 Uhr in den Mit-
spielzirkus im Lottoforum eingela-
den. Ticketvorverkauf im Internet: 
www.ticket-regional.de. 

6. Die Linke

6. Berka, Helmut 1.214 6. Schmitt, Wolfgang Anton 6.096

7. Marquardt, Laura 1.236 7. Kimmlinger, Laura Susanna 6.124

8. Dahmen, Sven 1.178 8. Lehberger, Christian Matthias 6.050

9. Braun-Hülsmann, Katrin 1.411 9. Görgen, Theresia 4.176

10. Rudat, Hartmut 1.107 10. Quinto, Cosimo-Damiano 2.246

11. Meine, Henrick 1.105 11. Werner, Katrin 2.542

12. Alisch, Holger 1.060 12. Fusenig, Volker Alexander 2.091

13.  Hiller von Gaertringen,                               
Friedrich 1.075

13. Zimmermann, Franziska 
Charlotte 2.039

14. Straub, Roman 1.067 14. Dr. Arnold, Heinz Gerhard 2.110

15. Leiders, Daniel 1.008 15. Schmitt, Sieglinde 2.005

16. Seibert, Frederik 1.102 16. Buraczyk, Mateusz 2.159

17. Marschall, Svenja 1.026
17. Vogelgesang, Sarah 
Rosemarie 2.070

18. Wolfger, Matthias 978 18. Vent, Christopher Matthias 1.950

19. Kläs, Thorsten 1.016 19. Heber, Gabriela 1.936

20. Dobrajc, Michal 922 20. Großmann, Rolf 1.910

21. Husemann, Jacqueline 936 21. Johann, Jörg 1.925

22. Herzog, Rico 980 22. Großhans, Vera Juliane 1.914

23. Ülkümen, Sara 971 23. Schmidt, Steffen 1.893

24. Huynh, Thu van Karin 941 24. Kreis, Rebekka 1.918

25. Rosenbauer, Yvonne 959
25.Kufferath-Sieberin, 

Julian Felix 1.907

26. Burhenne, Julian 898 26. Prison, Anton 1.927
27. Christophersen, 

Jörn Roland 940 27. Gerike, Marcel 1.860

28. Reinert, Silke 1.006 28. Haider, Alexander Matthias 1.860

29. Stoller, Johannes 900 29. van Rüschen, Jonas 1.860

30. Wolf, Oliver 942 30. Reents, Niklas 1.829

31. Alt, Thomas 934 31. Cayir, Murat 1.877

32. Dr. Berens, Peter Stefan 1.023 32. Müller, Moritz 1.858

33. Seger, Jan 889 33. Heber, Ralf Günther 1.807

34. Domanski, Dennis 873 34. Massri, Khaled 1.890

35. Pham, Lenhard Phu 908 35. Gobbert, Nora Angelika 1.850

36. Klinnert, Leif-Erik 866 36. Lauterborn, Markus 1.800

37. Niebling, Gernot 855 37. Niggemeyer, Alfred Maria 1.767

38. Schulz, Benno 862 38. Schmitz, Hermann Josef 1.748

39. Deubel, Martin 894
39. Andersen, Sieglinde Gerda
 Angelika 1.851

40. Mack, Leonard Paul 889

41. Kocks, Philipp 907

42. Warlich, Jonas 852

43. Hiller von Gaertringen, 
Hanns-Martin 903
44. Vogtel, Norman 914

45. Grefe, Robin 839

46. Divivier, Philipp 863

47. Friederichsen, Felix 839

48. Schollenberger, Stephan 833

49. Dr. Fischer, Marc 900

50. Dewitz, Thomas 816

51. Lamberty, Lydia 847

52. Metzler, Michael 801

53. Grundheber, Michael 843

54. Geuppert, Stefan 743

55. Indig, Monika 929

56. Dr. Gilles, Karl-Josef 1.259

7. NPD
8. Alternative für 
Deutschland

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen
1. Babic, Safet 905 1. Frisch, Michael 4.984

2. Walter, Detlef-Werner 812 2. Bußmann, Joel 4.595

3. Hübschmann, 
Karl-Heinz 767 3. Kruchten-Pulm, Christa 4.638

4. Köhnen, Peter 777 4. Lamberti, Hans 4.580

5. Zonker, Horst-Rudolf 747 5. Kaiser, André 4.427

6. Hauch, Hannelore 737 6. Hau, Mario 4.424

7. Willinger, Holger-
Nikolaus 727 7. Degen, Johannes 4.398

8. Sohn, Gerd-Rudolf 727 8. Billen, Thomas 4.393

9. Willinger, Sonja 740 9. Candidi, Gino 4.321

10. Hau, Yannick Jörg 735 10. L. (nachtr. anonymisiert) 4.274

11. Busch, Hans-Jörg 730 11. Stokes, Thomas 4.269

12. Weseloh, Sarah Kim 731 12. Zemann, Günther 4.235

13. Lütjens, Martina 501 13. Lehnen, Jennifer 4.297

14. Schneider, Heiko 492 14. Wannborg, Anders 4.187

15. Ellwart, Stephanie
Johanna 491 15. Dr. Fischer, Norbert 4.262

16. Stuhlmann, Daniel 495 16. Frisch, Dominik 4.159

17. Hauch, Wilhelm 485 17. Lehnen, Markus 4.094

18. Strumm, Marina 
Elisabeth 486 18. Sesterheim, Bernhard 3.995

19. Feistel, Elke 492 19. Baur, Günther 2.648

20. Feistel, Danny Josef 480

21. Mackenthun, Bernd 
Joachim 470

22. Kaster, Frank Gottfried 249

23. Rugies, Natascha 250

9. Piratenpartei
Deutschland

Bewerber Stimmen

1. Dr. Henseler, Darja 4.133

2. Rehfeld, Moritz 3.718

3. Klöckner, Martin 3.415

4. Kratz, Sebastian 3.222

5. Voßen, Christian 3.118

6. Koppelberg, David 3.065

7. Schneider, Martina 3.122

8. Padieu, Damaris 3.018

9. Klebig, Sascha 2.992

10. Lindemann, Timo 2.889

11. Bongarts, Adrian 2.883

12. Brühl, Arlinda 2.877

13. Biertz, Manuel 2.773

14. Adams, Christian 2.785

15. Günther, Jan-Tilo 2.720

16. Basener, Sascha 2.682

17. Dr. Braatz, Benjamin 2.720

IV.
In den Stadtrat sind gewählt:

Lfd.Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Teuber, Sven Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Lehnart, Rainer Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Dr. Duran Kremer, Maria de Jesus Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Hermann, Begona Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Föhr, Jutta Sozialdemokratische Partei Deutschlands

6  Siemon, Karola Sozialdemokratische Partei Deutschlands

7  Nöhl, Markus Sozialdemokratische Partei Deutschlands

8  Schleimer, Andreas Sozialdemokratische Partei Deutschlands

9  Berger, Monika Sozialdemokratische Partei Deutschlands

10  Neises, Thomas Sozialdemokratische Partei Deutschlands

11  Dr. Centner, Carl-Ludwig Sozialdemokratische Partei Deutschlands

12  Puel, Thiébaut Sozialdemokratische Partei Deutschlands

13  Gros, Anna Sozialdemokratische Partei Deutschlands

14  Schieben, Detlef Sozialdemokratische Partei Deutschlands

15  Breitbach, Tamara Elisa Sozialdemokratische Partei Deutschlands

16  Dr. Dempfle, Ulrich Christlich Demokratische Union Deutschlands

17  Adams, Bertrand Christlich Demokratische Union Deutschlands

18  Köhler, Udo Christlich Demokratische Union Deutschlands

19  Dr. Engel-Ries, Barbara Christlich Demokratische Union Deutschlands

20  Albrecht, Thomas Christlich Demokratische Union Deutschlands

21  Falk, Birgit Christlich Demokratische Union Deutschlands

22  Dr. Tressel, Elisabeth Christlich Demokratische Union Deutschlands

23  Melchisedech, Matthias Christlich Demokratische Union Deutschlands

24  Reifenberg, Jörg Christlich Demokratische Union Deutschlands

25  Backes, Jürgen Christlich Demokratische Union Deutschlands

26  Block, Petra Christlich Demokratische Union Deutschlands

27  Hepke, Lydia Christlich Demokratische Union Deutschlands

28  Franzen, Heike Christlich Demokratische Union Deutschlands

29  Dr. Schulz, Friedl Christlich Demokratische Union Deutschlands

30  Biegel, Karl Christlich Demokratische Union Deutschlands

31  Bett, Philipp Christlich Demokratische Union Deutschlands

32  Freischmidt, Horst Christlich Demokratische Union Deutschlands

33  Witzel, Michael Christlich Demokratische Union Deutschlands

34  Wollscheid, Thorsten Christlich Demokratische Union Deutschlands

35  Lentes, Christoph Christlich Demokratische Union Deutschlands

36  Kewes, Petra Bündnis 90 / Die Grünen

5. Freie Demokratische Partei
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Fashion Days und
Städtefestival

Die City-Initiative Trier (CIT) hat ein 
attraktives Programm für die zweite 
Jahreshälfte vorbereitet. Der „Tag der 
Luxemburger“ (12. Juli) hat schon 
lange einen festen Platz im Veranstal-
tungskalender. Am 18. Juli lädt die 
CIT mit dem Einzelhandelsverband 
Region Trier zum achten Mal zu ei-
nem Sommerfest unter dem Motto 
„Politik trifft Handel“ in das Haus des 
Handels ein. Am letzten Wochenende 
der Sommerferien (5./6. September) 
verwandelt sich Trier dann erneut in 
eine Modemetropole. Die zweite Auf-
lage der „Fashion Days“ verspricht 
einen abwechslungsreichen Mix aus 
Stil- und Typ-Beratungen, Modeprä-
sentationen und weiteren Events. Ein 
langer Einkaufsabend am 6. Septem-
ber (bis 22 Uhr) ist in das Programm 
eingebunden. Der zweite Samstag im 
September gehört schon zum 17. Mal 
kleinen und großen Spielbegeisterten. 
Bei „Trier spielt“ sind am 13. Septem-
ber zahlreiche Gäste in der Innenstadt 
unterwegs. Am 26./27. September 
folgt das fünfte Partnerstädtefestival 
unter dem Motto „Konstantin lädt 
ein“. Diesmal steht es im Zeichen des 
chinesischen Xiamen. Am 26. Okto-
ber folgt der traditionelle Mantelsonn-
tag, bevor es am 30. November vor-
weihnachtlich wird: Am ersten Advent 
öffnen viele Geschäfte zum letzten 
verkaufsoffenen Sonntag 2014.

Von Afrika über Italien bis zu mär-
chenhaften Phantasiereisen: Auch 
Kinder, die die Herbstferien in Trier 
verbringen, können ferne Länder ken-
nenlernen. Bei der „Grünen Woche“ 
erleben Sechs- bis Zehnjährige ein ab-
wechslungsreiches Programm. Vom 
27. bis 31. Oktober läuft die neuartige 
Ferienfreizeit von den Machern des 
beliebten „Grünen Klassenzimmers“. 
„Ausgangspunkt war der Wunsch vie-
ler Eltern, den Kindern eine sinnvolle 
Ferienfreizeit zu bieten. Wir waren 
überzeugt, dass wir diesem Wunsch 
durch unsere Erfahrungen beim ,Grü-
nen Klassenzimmer‘ nachkommen 
können. So ist die ,Grüne Woche‘ ent-
standen“, erklärt Christine Faber, bei 
der Trier Tourismus und Marketing 
GmbH für das Projekt verantwortlich. 
Die Kinder tanzen und klatschen dabei 
zu westafrikanischer Trommelmusik, 
basteln ein Römerbuch, schauen hin-
ter die Kulissen einer Großküche, er-
zählen ihre Märchen und kochen 
Schokolade. Da es nur 30 Plätze gibt, 
empfiehlt sich eine schnelle Buchung. 
Weitere Informationen bei Christine 
Faber, Telefon: 0651/9780831, E- 
Mail: christine.faber@trier-info.de

„Grüne Wochen“
in den Herbstferien

Für das Festival „Trier spielt“ am 13. 
September in der Trierer Innenstadt 
können sich noch Vereine aus den Be-
reichen Sport, Kultur und Soziales, 
Schulen, Kindergärten sowie weitere 
Einrichtungen und Gruppen anmel-
den. Ein Formular steht im Internet: 
www.trier-spielt.de.

Freie Plätze im „Trier
spielt“-Programm

Der Sozialdienst katholischer Frauen 
sowie der Katholische Verein für sozi-
ale Dienste bieten abwechselnd im 
Seniorenbüro jeden letzten Donners-
tag des Monats eine Beratung über 
Vorsorgevollmachten sowie Betreu-
ungs- und Patientenverfügungen an. 
Der nächste Termin steht am 26. Juni, 
14 Uhr, auf dem Programm.

Beratung zur
Betreuungsverfügung

37  Heinrich, Dominik Bündnis 90 / Die Grünen

38  Kretzer, Thorsten Bündnis 90 / Die Grünen

39  Reinermann-Matatko, Anja Bündnis 90 / Die Grünen

40  Wendler, Christiane Bündnis 90 / Die Grünen

41  Leuckefeld, Richard Bündnis 90 / Die Grünen

42  Marz, Reiner Bündnis 90 / Die Grünen

43  Müller-Kolb, Daniela Bündnis 90 / Die Grünen

44  Hoffmann, Peter Bündnis 90 / Die Grünen

45  Probst, Christiane Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

46  Schmitz, Hans Alwin Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

47  Dr. Kleber, Hermann Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

48  Pfeiffer-Erdel, Margret Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

49  Schneider, Tobias Freie Demokratische Partei

50  Neuffer, Martin Freie Demokratische Partei

51  Gleißner, Marc-Bernhard Die Linke

52  Kohrs, Susanne Die Linke

53  Hilger, Paul Josef Die Linke

54  Frisch, Michael Alternative für Deutschland

55  Kruchten-Pulm, Christa Alternative für Deutschland

56  Dr. Henseler, Darja Piratenpartei Deutschland

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Trier-Mitte/Gartenfeld
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.
Zur Ortsbeiratswahl waren 10.121 Personen wahlberechtigt, davon haben 5.096 Personen 
gewählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 50,35 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 4.962 Stimmzettel gültig und 134 
Stimmzettel ungültig.

II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil
             
Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    15.520 21,64% 3

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    24.298 33,88% 5

 Bündnis 90 / Die Grünen    21.526 30,01% 5

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.  1.800 2,51% 0

 Freie Demokratische Partei    2.757 3,84% 1

 Die Linke    5.826 8,12% 1

 Wahlgebiet insgesamt 71.727 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und 
Wählergruppen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands   

2.  Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Wessel, Rosemarie 1.603  1.  Häckmanns, Ferdinand 2.068

2.  Philipps, Jörg 1.223  2.  Roscheck, Richard 1.742

3.  Breitbach, Tamara-Elisa 1.204  3.  Bohr, Dorothee 1.993

4.  Kellersch, Alexander 1.071  4.  Dr. Fleck, Udo 1.823

5.  Majouno, Midia 1.042  5.  Fischer, Michael Felix 1.561

6.  Schriever, Maximillian 959  6.  Kürten, Nicole 1.585

7.  Molitor, Judith 1.015  7.  Freischmidt, Norbert 1.760

8.  Igla, Nils 951  8.  Lang, Louis-Philipp 1.552

9.  Schmitt, Hanna 995  9.  Hoffmann, Kerstin 1.492

10.  Klingelmeier, Daniel 932  10.  Bamler, Hans Peter 1.465

11.  Centner-Wommer, Edith 966  11.  Tripp, Sebastian 1.399

12.  Henrich, Tilmann 935  12.  Stuppi, Thomas 1.419

13.  Karalekas, Eleftherios 894  13.  Lang, Stephanie 1.415

14.  Will, Michael 860  14.  Kuhner, Ricarda 1.541

15.  Reifenberg, Bernhard 870  15.  Köhler, Udo 1.483

3.  Bündnis 90 / Die Grünen   
4.  Freie Wählergemein-
schaft Trier e.V.  

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Dr. Bruhn, Regina 3.203  1.  Sonnen, Matthias 655

2.  Heinrich, Dominik 3.401  2.  Schermack, Johannes 571

3.  Thal, Ariane 2.885  3.  Lübeck, Sadite 574

4.  Sauer, Oliver 1.475    

5.  Kaspari, Jörg 1.405    

6.  Vogel, Burkhard 1.338    

7.  Lieb, Mareike 1.381    

8.  Brand, Søren 1.285    

9.  Gandara, Pablo Enrique 1.411    

10.  Marz, Isabelle 1.266    

11.  Harion, Dominic 1.248    

12.  Marz, Reiner 1.228    

5.  Freie Demokratische Partei   6.  Die Linke  

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Rudat, Hartmut 578  1.  Quinto, Cosimo-Damiano 1.299

2.  Herzog, Rico 576  2.  Werner, Katrin 1.250

3.  Erfurth, Jürgen 543  3.  Buraczyk, Mateusz 1.150

4.  Rosenbauer, Yvonne 371  4.  Gerike, Marcel 1.071

5.  Schulz, Benno 184  5.  Müller, Moritz 1.056

6.  Friederichsen, Felix 167    

7.  Pham, Lenhard-Phu 173    

8.  Geuppert, Stefan 165    

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt:

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Wessel, Rosemarie Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Philipps, Jörg Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Breitbach, Tamara Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Häckmanns, Ferdinand Christlich Demokratische Union Deutschlands

5  Bohr, Dorothee Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Dr. Fleck, Udo Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Freischmidt, Norbert Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Roscheck, Richard Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Heinrich, Dominik Bündnis 90 / Die Grünen

10  Dr. Bruhn, Regina Bündnis 90 / Die Grünen

11  Thal, Ariane Bündnis 90 / Die Grünen

12  Sauer, Oliver Bündnis 90 / Die Grünen

13  Gandara, Pablo Enrique Bündnis 90 / Die Grünen

14  Rudat, Hartmut Freie Demokratische Partei

15  Quinto, Cosimo-Damiano Die Linke

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Biewer
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.     
Zur Ortsbeiratswahl waren 1.517 Personen wahlberechtigt, davon haben 656 Personen gewählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 43,24 %.     
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 613 Stimmzettel gültig und 43 Stimmzettel 
ungültig. 
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    4.777 91,01% 10

 Freie Wählergemeinschaft    Trier e.V.  472 8,99% 1

 Wahlgebiet insgesamt 5.249 11

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands   

4. Freie Wählerge-
meinschaft Trier e.V.  

Bewerber Stimmen  Bewerber Stimmen

1.  Kratz, Andreas 958  1.  Alt, Werner 472

2.  Weiland, Jürgen 703    

3.  Cartarius, Otmar 840    

4.  Laas, Barbara 503    

5.  Mohnke, Stefanie 405    

6.  Backendorf, Fabian 436    

7.  Kirsch, Gerd 418    

8.  Werner, Heiko 514    

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt:

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Kratz, Andreas Christlich Demokratische Union Deutschlands

2  Cartarius, Otmar Christlich Demokratische Union Deutschlands

3  Weiland, Jürgen Christlich Demokratische Union Deutschlands

4  Werner, Heiko Christlich Demokratische Union Deutschlands

5  Laas, Barbara Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Backendorf, Fabian Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Kirsch, Gerd Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Mohnke, Stefanie Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Alt, Werner Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Ehrang/Quint
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 7.073 Personen wahlberechtigt, davon haben 2.748 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 38,85 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.660 Stimmzettel gültig und 88 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    14.893 39,82% 6

Fortsetzung auf Seite 12
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Freie Plätze beim
Zukunftsdiplom

Der Trierer Verein Lokale Agenda 21 
weist auf freie Plätze in verschiede-
nen Veranstaltungen seines Zukunfts-
diploms 2014 für Trierer Kinder hin. 
Zum besseren Wiederfinden im Pro-
grammheft sowie in der Übersicht im 
Internet (www.la-21-trier.de) ist je-
weils die Nummer des einzelnen An-
gebots angefügt. Ansprechpartner für 
die Anmeldungen sind jeweils die 
Veranstalter. Dort gibt es auch Infor-
mationen zu den genauen  Kostenbei-
trägen. 
■ 26: „Holz – ein nachwachsender 
Rohstoff“, Betriebsführung bei der 
Firma Moselsäge Johann Müller Gm-
bH, Dienstag, 17. Juni, für Kinder der 
ersten bis sechsten Klasse, Anmel-
dung per E-Mail: (moselsaege @t-on-
line.de) oder Telefon: 06502 /91820.
■ 109: Workshop im Museum, Mitt-
woch, 25. Juni, für Kinder ab der fünf-
ten Klasse, Anmeldung per E-Mail 
(museum@bistum-trier.de), und Tele-
fon: 0651/7105255.
■ 37: Exkursion „Fledermäuse – Ko-
bolde der Nacht“ Naturpark Saar- 
Hunsrück, Freitag, 27. Juni, für Kin-
der der ersten bis sechsten Klasse, 
Anmeldung per E-Mail (info@natur-
park.org) sowie telefonisch: 06503/ 
92140.
■ 65: Wanderung „Wald erleben – 
Natur verstehen“, Forstamt Trier, Frei-
tag, 4. Juli, für Kinder der ersten bis 
sechsten Klasse, Anmeldung per Mail: 
umweltbildung.trier@wald-rlp.de.
■ 8: „Das Waldhaus: Phantasie- und 
Märchenwerkstatt, Samstag 5. Juli, 
für Grundschüler, Anmeldung per 
Mail (maerchenpelzer@arcor.de) 
und Telefon: 06500/ 2284028.
■ 15: „Starke Tiere sind sichere Tie-
re“: Selbstbehauptungstraining, 
Samstag, 5. Juli, für Grundschüler, 
Anmeldung: peter.klein@pro-kiju.de, 
und 06561/ 9476314. 
■ 109: Workshop im Museum am 
Dom, Dienstag, 6. Juli, für Teilnehmer 
ab der fünften Klasse, Anmeldung per 
Mail (museum@bistum-trier.de) oder 
telefonisch: 0651/7105255.
■ 17: Workshop: „Wasser-Detektive 
unterwegs“, Naturfreundehaus Quint, 
Samstag, 12. Juli, für Grundschüler, 
Anmeldung per Mail (Nfh-trier-quint 
@naturfreunde.de) oder telefefo-
nisch: 0651/1460490.
■ 37: Exkursion „Fledermäuse – Ko-
bolde der Nacht“, Naturpark Saar- 
Hunsrück, Samstag, 12. Juli, für Kin-
der von der ersten bis sechsten Klas-
se, Anmeldung vom 12. Juni bis 11. 
Juli per Mail (info@naturpark.org) 
oder telefonisch:, 06503/92140.
■ 111: „ Gemeinsam auf die Bäume; 
ein Tag im Waldseilgarten“ (erleb-
nispädagogischer Workshop), Sams-
tag, 19. Juli, für Kinder ab der fünften 
Klasse, Anmeldung vom 23. Juni bis 
4. Juli, Mail: teamerlebnis@pa-
lais-ev.de, Telefon: 0651/700161.
■ 19: Workshop: Kastagnetten aus 
Holz – Kochlöffeln, Familienzentrum 
Fidibus in Feyen, Montag, 28. Juli, für 
Grundschüler, Anmeldung per E- 
Mail: anmeldung@fidibus-trier.de.
■ 20: Workshop Klanghölzer aus ein-
heimischen Hölzern, Fidibus-Famili-
enzentrum Feyen, Mittwoch, 30. Juli, 
für Grundschüler, Anmeldung per 
Mail: anmeldung@fidibus-trier.de.
■ 110: Workshop „Arktisforscherin-
nen gesucht“, Ada-Lovelace-Projekt 
der Universität Trier, Samstag, 2. Au-
gust, für Kinder ab der fünften Klasse, 
Anmeldung per E-Mail (ada@uni-
trier.de), oder telefonisch: 0651/ 
2013504   
■ 84: Erlebnistour „Die Wildkatzen 
des Meulenwaldes“, Forstamt Trier, 
Dienstag, 12. August, für Kinder der 
dritten bis sechsten Klassen, Anmel-
dung per E-Mail: umweltbildung.
trier@wald-rlp.de.

 Fortsetzung auf Seite 13

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    15.105 40,39% 6

 Bündnis 90 / Die Grünen    3.558 9,51% 1

 Freie Wählergemeinschaft    Trier e.V.  3.844 10,28% 2

 Wahlgebiet insgesamt 37.400 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Puel, Thiébaut 1.961 1.  Bous, Hermann 1.832

2.  Utscheid, Anja 1.020 2.  Daus, Hans-Karl 990

3.  Knopp, Hans-Werner 1.106 3.  Bernard, Gabi 1.474

4.  Lahr-Deutsch, Irina 869 4.  Berg, Jürgen 1.168

5.  Thiel, Stefan 1.083 5.  Schmidt, Ronny 897

6.  Reusch-Lamacz, Maria-Magdalena 1.034 6.  Zuber, Anja 819

7.  Bier, Karl-Heinz 993 7.  Zingen, Lothar 1.143

8.  Wasniewski, Christina 1.063 8.  Gromzick, Joachim 1.177

9.  Kremp, Jörg 975 9.  Orth, Werner 975

10.  Wosny, Konstanze 874 10.  Haas, Matthias 932

11.  Wirtz, Eduard 789 11.  Grämmel, Axel 804

12.  Knopp, Karin 830 12.  Thul, Charlotte 831

13.  Kremp-Steyn, Andrew 789 13.  Schein, Sebastian 884

14.  Puel, Helga 818 14.  Thull, Thomas 598

15.  Hilsamer, Thomas 689 15.  Thul, Albrecht 581

3.  Bündnis 90 / Die Grünen 4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Kirchen, Hans-Peter 905 1.  Maier, Franz 814

2.  Simon, Hans-Peter 892 2.  Hortt, Björn 645

3.  Dücker, Sven 738 3.  Baier, André 488

4.  Kirsch, Michael 527 4.  Baier, Michaela 491

5.  Schwiers, Joachim 496 5.  Maier, Christoph 475

6.  Lamberty, Hans-Joachim 477

7.  Maier, Claudia 454

IV. 
In den Ortsbeirat sind gewählt:

1  Puel, Thiébaut Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Knopp, Hans-Werner Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Thiel, Stefan Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Wasniewski, Christina Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Reusch-Lamacz, Maria-Magdalena Sozialdemokratische Partei Deutschlands

6  Utscheid, Anja Sozialdemokratische Partei Deutschlands

7  Bous, Hermann Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Bernard, Gabi Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Gromzick, Joachim Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Berg, Jürgen Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Zingen, Lothar Christlich Demokratische Union Deutschlands

12  Daus, Hans-Karl Christlich Demokratische Union Deutschlands

13  Kirchen, Hans-Peter Bündnis 90 / Die Grünen

14  Maier, Franz Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

15  Hortt, Björn Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Euren
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 3.402 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.567 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 46,06 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.519 Stimmzettel gültig und 48 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    4.501 23,89% 3

 Bündnis 90 / Die Grünen    3.408 18,09% 2

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.  10.932 58,02% 8

 Wahlgebiet insgesamt 18.841 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

3.  Bündnis 90 / Die Grünen

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Biegel, Karl 1.134 1.  Bach, Birgit 850

2.  Bisenius, Ingeborg 915 2.  Resch, Torsten 708

3.  Weber, Hans 728 3.  Weis, Heidi 586

4.  Kirn, Elke 764 4.  Buchmann, Wolf 451

5.  Wolff, Kerstin 283 5.  Kupper, Michaele 285

6.  Biegel, Benjamin 318 6.  Fornefeld, Margit 259

7.  Lutz, Helmut 359 7.  Lorig, Astrid 269

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen

1.  Schmitz, Hans-Alwin 1.850

2.  Ernser, Richard 1.271

3.  Schädlich, Jörg 836

4.  Hanakam, Anke 1.066

5.  Funk, Jörg 848

6.  Hanakam, Stefan 944

7.  Grundheber, Olaf 737

8.  Graf, Patrick 573

9.  Maes, Karl-Heinz 662

10.  Golumbeck, Helen 597

11.  Reuter, Thomas 639

12.  Müller, Ursula 457

13.  Boester, Brigitte 452

IV.  
In den Ortsbeirat sind gewählt:

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Biegel, Karl Christlich Demokratische Union Deutschlands

2  Bisenius, Ingeborg Christlich Demokratische Union Deutschlands

3  Kirn, Elke Christlich Demokratische Union Deutschlands

4  Bach, Birgit Bündnis 90 / Die Grünen

5  Resch, Torsten Bündnis 90 / Die Grünen

6  Schmitz, Hans-Alwin Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

7  Ernser, Richard Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

8  Hanakam, Anke Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

9  Hanakam, Stefan Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

10  Funk, Jörg Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

11  Schädlich, Jörg Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

12  Grundheber, Olaf Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

13  Maes, Karl-Heinz Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Feyen/Weismark
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat  
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 4.668 Personen wahlberechtigt, davon haben 2.204 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 47,22 %.       
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.151 Stimmzettel gültig und 53 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    13.475 52,03% 7

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    9.980 38,54% 5

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.  2.443 9,43% 1

 Wahlgebiet insgesamt 25.898 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Lehnart, Rainer 1.773 1.  Dalpke, Andreas 1.681

2.  Szelinski, Jürgen 1.119 2.  Buschmann, Peter 1.584

3.  Heinemann, Sylvia 1.076 3.  Wahlen, Heribert 1.511

4.  Schmidt, Paul-Georg 1.058 4.  Dalpke-Polka, Barbara 1.393

5.  Willmes, Sascha 1.014 5.  Schulz-Gerhardt, Sabine 891

6.  Wolf, Jessica 1.078 6.  Mohamed Said, Hesham 722

7.  Recktenwald, Joachim 949 7.  Mathey, Ulrich 712

8.  Imping-Schaffrath, Christine 1.158 8.  Dr. Kettern, Bernd 815

9.  Reinardt, Eckhard 898 9.  Roth, Heinz-Helmut 671

10.  Hahn, Renate 895

11.  Löns, Jost 880

12.  Schröteler, Bernadette 803

13.  Löns, Nikola 774

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen

1.  Schuster, Manfred 887

2.  Sonnenschein, Lukas 765

3.  Berweiler, Marco 791

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Lehnart, Rainer Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Imping-Schaffrath, Christine Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Szelinski, Jürgen Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Wolf, Jessica Sozialdemokratische Partei Deutschlands
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Workshops in 
den Ferien

Zahlreiche Veranstaltungen beim Zu-
kunftsdiplom 2014 finden in den 
Sommer- und Herbstferien statt. Weil 
dort der Andrang erfahrungsgemäß 
besonders groß ist, sollten sich Inter-
essenten schnell anmelden: 
■ Ferienprogramm: Märchenwerk-
statt, 4. bis 8. August, für Grundschü-
ler, Anmeldung: maerchenpelzer@
arcor.de, 06500/2284028.  
■ 26: „Holz – ein nachwachsender 
Rohstoff“, Betriebsführung bei der 
Firma Moselsäge Johann Müller 
GmbH, 19. August, für Kinder der ers-
ten bis sechsten Klassen, Anmeldung 
vom 22. Juli bis 12. August per E-Mail 
(moselsaege@t-online.de) oder telefo-
nisch: 06502/ 91820. 
■ 21: Indiandertag für Kids, Work-
shop in der Erlebniswerkstatt Saar, 
Grundschule, Mittwoch, 27. August 
und 3. September, für Grundschüler, 
Anmeldung vom 22. Juli bis 12. Au-
gust im Internet: www.erlebniswerk-
statt-saar.de/hp/index.php/anmel-
dung.
■ 37: Exkursion „Fledermäuse – Ko-
bolde der Nacht“ im Naturpark 
Saar-Hunsrück, 6. September, für 
Kinder der ersten bis sechsten Klas-
sen, Anmeldung vom 6. August bis 5. 
September per Mail (info@naturpark.
org) oder Telefon: 06503/92140.
■ 23: Esskastanien-Exkursion des 
BUND Trier-Saarburg, Freitag, 3. 
Oktober, für Grundschüler, Anmel-
dung vom 5. bis 19. September: 
bund-trier@web.de, 0651/ 48455.
■ 102: Theaterworkshop „Meine 
Stars, so will ich mal sein!“, Samstag, 
5. Oktober, für Kinder ab der fünften 
Klasse, Anmeldung per E-Mail (peter.
klein@pro-kiju.de) und telefonisch: 
06561/9476314.

Unter dem Motto „Mit allen Sinnen 
Barock“ beginnt das erste Trierer 
Sommerkonzert beim Moselmusik-
festival 2014 am Sonntag, 6. Juli, 17 
Uhr. Festlich, glanzvoll und elegant 
erklingen in der barocken Pracht der 
Basilika St. Paulin, erbaut nach Plä-
nen des berühmten Baumeisters Bal-
thasar Neumann, Glanzstücke baro-
cker Konzertkunst von Johann Sebas-
tian Bach, Carl Philipp Emanuel 
Bach, Antonio Vivaldi, Arcangelo Co-
relli und Georg Philipp Telemann. Mit 
Stefan Temmingh (Blockflöte) Wieb-
ke Weidanz (Cembalo) und der Sopra-
nistin Dorothee Mields treten Musiker 
der Akademie für Alte Musik Berlin 
als Solisten auf. Weitere Informatio-
nen zum Festivalprogramm 2014 und 
Kartenbestellung im Internet: www.
moselmusikfestival.de.

Brände in holzverarbeitenden Betrie-
ben sind für Feuerwehren immer eine 
ganz besondere Herausforderung.
Nicht zuletzt vor diesem Hintergrund 
fand die gemeinsame Einsatzübung 
der Löschzüge Euren, Zewen und 
Herresthal bei der Schreinerei Adams 
im Pi-Park statt. Bei ihrem Eintreffen 
vor Ort wussten die Einsatzkräfte 
noch nicht, ob sich noch Personen in 
dem Gebäude befanden. Nachdem der 
Angriffstrupp dies bei der Ersterkun-
dung ausschließen konnte, rückte die 
Bekämpfung des Maschinenbrands in 
der Schreinerei ins Blickfeld. Später 
griff das Feuer, so das Szenario, noch 
in ein Silo und einen Auffangcontainer 
über. Bei der Auswertung der Übung 
zog der Trierer Feuerwehrchef Her-
bert Albers-Hain eine positive Bilanz 
und würdigte die gute Zusammenar-
beit zwischen den drei Löschzügen. 

Einsatzübung mit 
drei Löschzügen

Barock-Konzert 
in St. Paulin

5  Heinemann, Sylvia Sozialdemokratische Partei Deutschlands

6  Schmidt, Paul-Georg Sozialdemokratische Partei Deutschlands

7  Willmes, Sascha Sozialdemokratische Partei Deutschlands

8  Dalpke, Andreas Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Buschmann, Peter Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Wahlen, Heribert Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Dalpke-Polka, Barbara Christlich Demokratische Union Deutschlands

12  Schulz-Gerhardt, Sabine Christlich Demokratische Union Deutschlands

13  Schuster, Manfred Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Filsch
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 700 Personen wahlberechtigt, davon haben 422 Personen gewählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 60,29 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 409 Stimmzettel gültig und 13 Stimmzettel
ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    1.203 36,34% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    844 25,50% 2

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.  112 3,38% 0

 Freie Demokratische Partei    1.151 34,77% 3

 Wahlgebiet insgesamt 3.310 9

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union
 Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Lambertz, Norbert 455 1.  Weber, Valentin 289

2.  Kritzke, Peter 431 2.  Dietzen, Aloys 259

3.  Dahlem, Horst 317 3.  Kempf, Robert 296

4.  Freie Wählergemein-
schaft Trier e.V.

5.  Freie Demokratische Partei

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Franzen, Gerhard 112 1.  Dr. Gilles, Karl-Josef 470

2.  Gilles, Joachim 203

3.  Thein, Markus 187

4.  Nicodemus, Hildegard 100

5.  Bajor, Georg 106

6.  Gilles, Veronika 85
IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 
Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Lambertz, Norbert Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Kritzke, Peter Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Dahlem, Horst Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Kempf, Robert Christlich Demokratische Union Deutschlands

5  Weber, Valentin Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Dr. Gilles, Karl-Josef Freie Demokratische Partei

7  Gilles, Joachim Freie Demokratische Partei

8  Thein, Markus Freie Demokratische Partei

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Heiligkreuz
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 5.393 Personen wahlberechtigt, davon haben 2.959 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 54,87 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.862 Stimmzettel gültig und 97 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    12.083 29,75% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    19.508 48,03% 7

 Bündnis 90 / Die Grünen    6.867 16,91% 3

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.  2.155 5,31% 1

 Wahlgebiet insgesamt 40.613 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Weiler, Hanspitt 2.058 1.  Lentes, Christoph 1.556

2.  Grau, Sandra 1.634 2.  Wolber, Theodor 2.019

3.  Wagner, Nikolaus 1.657 3.  Ruschel, Elisabeth 2.132

4.  Bull, Susanne 1.619 4.  Oberbillig, Walter 1.572

5.  Akongha, Lambert 1.529 5.  Heintz, Katrin 1.143

6.  Arenz, Beatrix 762 6.  von Randow, Jürgen F. 1.111

7.  Paulus, Bernd 764 7.  Haßbach, Yannic 1.167

8.  Leidinger, Ute 739 8.  Kämper, Jörg 1.045

9.  Bell, Joachim 704 9.  Jeibmann, Eva-Maria 1.189

10.  Jakobs, Renate 617 10.  Kreß, Louisa 1.145

11.  Cosack, Katrin 1.031

12.  Deutschen, Hans-Werner 969

13.  Vogtel, Gerhard 1.230

14.  Haag, Conny 802

15.  Dr. Dempfle, Ulrich 1.397

3.  Bündnis 90 / Die Grünen 4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Marquenie, Roland 1.528 1.  Brand, Felix 587

2.  Lentes, Christof 1.468 2.  Spang, Andrea 528

3.  Jessulat, Christa 1.340 3.  Spang, Peter 554

4.  Cullmann, Jens 1.328 4.  Brand, Jeannette 486

5.  Wiesenfeldt, Jörg 1.203

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Weiler, Hanspitt Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Wagner, Nikolaus Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Grau, Sandra Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Bull, Susanne Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Ruschel, Elisabeth Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Wolber, Theodor Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Oberbillig, Walter Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Lentes, Christoph Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Dr. Dempfle, Ulrich Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Vogtel, Gerhard Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Jeibmann, Eva-Maria Christlich Demokratische Union Deutschlands

12  Marquenie, Roland Bündnis 90 / Die Grünen

13  Lentes, Christof Bündnis 90 / Die Grünen

14  Jessulat, Christa Bündnis 90 / Die Grünen

15  Brand, Felix Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Irsch
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 1.806 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.085 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 60,08 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.064 Stimmzettel gültig und 21 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    2.846 29,18% 3

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    6.404 65,67% 7

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 502 5,15% 1

 Wahlgebiet insgesamt 9.752 11

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Dreher, Bettina Cornelia 842 1.  Klupsch, Karl-Heinz 1.065

2.  Bux, Rüdiger 752 2.  Gehlen, Herbert 826

3.  Dr. Bux, Regina 768 3.  Gehlen, Philipp 761

4.  Dreher, Hans Albert 484 4.  Weber, Peter 645

5.  Dr. Schneider, Christina 668

6.  Larisch-Goeble, Imma 607

7.  Bolsch, Jörg 642

8.  Hartmann, Josef 480

9.  Wysocki, Konrad 710

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen

1.  Regnier, Horst 502

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Dreher, Bettina Cornelia Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Dr. Bux, Regina Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Bux, Rüdiger Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Klupsch, Karl-Heinz Christlich Demokratische Union Deutschlands

5  Gehlen, Herbert Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Gehlen, Philipp Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Wysocki, Konrad Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Dr. Schneider, Christina Christlich Demokratische Union Deutschlands

Fortsetzung auf Seite 14
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Der Beirat für Migration und Integra-
tion präsentiert noch bis Mitte Juli 
seine Internationalen Tage. Diese sind 
unter anderem Partner der Konzertrei-
he zur Fußball-WM: Unter dem Motto 
„WeltFussballMusik“ spielt am 13. 
Juni die Band „Machete“ sowie am 
19. Juli Rey Cabrera aus Kuba und 
plus Band. 

Internationale Tage
bis Mitte Juni

Neue Seminare und Einzelveran-
staltungen der Trierer VHS bis En-
de Juli: 

EDV:
■ Einkaufsbummel durch das WWW, 
ab 25. Juni, mittwochs, 8.45 Uhr,   
Palais Walderdorff, Domfreihof, 
Raum 106. 
■ Umstieg auf Word 2010/2013, 
Mittwoch, 25. Juni, 18.30 Uhr, Palais 
Walderdorff, Raum 107. 
■  Profesionelle Bildbearbeitung mit 
Adobe Photoshop CS6, ab 26. Juni, 
donnerstags, 18.30 Uhr, Palais Wal-
derdorff, Raum 106. 
■  Fortgeschrittenenkurs Tabellen-
kalkulation mit MS Excel III, Wo-
chenende 28./29. Juni, jeweils ab 9 
Uhr, Palais Walderdorff, Domfreihof, 
Raum 107.
■ PC-Grundkurs  50+ 30. Juni bis 4. 
Juli, 8.45 Uhr, Palais Walderdorff, 
Domfreihof, Raum 106. 
■ Einführung in MS Word II für Fort-
geschritte, ab 30. Juni, montags, 
18.30 Uhr, Palais Walderdorff, Dom-
freihof, Raum 106. 
Vorträge/Gesellschaft:
■  Der Maler Ilja Repin  (1844-1930)
zwischen Russland und Paris, Mitt-
woch, 25. Juni, 20 Uhr, Palais Wal-
derdorff, Domfreihof, Raum 5. 
■  „Zeitschichten. Stadtbildarchäolo-
ische Rundgänge in Trier“, Donners-
tag, 26. Juni, 18 Uhr, Treffpunkt: 
Dreikönigenhaus.
■ „Sebastian Kneipp – Leben und 
Wirken“, Donnerstag, 26. Juni, 19.30 
Uhr, Palais Walderdorff, Raum 5.  
■  Reihe „VHS goes Marx“: „Para-
dies der Arbeiter – Gartenstadt und 
Schrebergärten“, Sonntag, 29. Juni, 
11 Uhr, Karl-Marx-Haus, Brücken- 
straße. 
Kreatives Gestalten:
■  Farbberatung für Frauen, Freitag, 
27. Juni, 9 Uhr, Studio Stilecht, An 
der Pferdsweide 62 .
Sport/Gesundheit/Ernährung:
■ Die Küchenparty, Samstag, 28. Ju-
ni, 18 Uhr, Schulungsküche der Me-
dardförderschule, 
Weitere Informationen und Buchung 
der einzelnen Seminare im Internet: 
www.vhs-trier.de.

Schrebergärten als
Paradies der Arbeiter

Im Rahmen der Tage der offenen Tür 
des Löschzugs Olewig am vergange-
nen Wochenende ehrte Feuerwehrde-
zernent Thomas Egger Brandinspek-
tor Peter Audesirk für 40, Brandmei-
ster Michael Engel für 35, Brandmei-
ster Andreas Terges für 15, Hauptfeu-
erwehrmann Andreas Reuter, Feuer-
wehrmann Benedikt Adam sowie 
Feuerwehrmann. Maximilian Hinkel 
für zehn Jahre Mitgliedschaft. Engel 
erhielt zudem das goldene Feuer-
wehrehrenzeichen. Egger ernannte in 
der Feier außerdem Mike Jensen zum 
Oberlöschmeister und stellvertreten-
den Jugendfeuerwehrwart, Christian 
Lamberty zum Löschmeister und Ste-
fan Wallerath zum Oberfeuerwehr-
mann. Neu in die Freiwillige Feuer-
wehr aufgenommen wurden Christi-
an Böhme, Sascha Grenner und Tobi-
as Schumacher. 

Drei neue
Löschzugmitglieder 

9  Weber, Peter Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Bolsch, Jörg Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Regnier, Horst Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Kernscheid
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 764 Personen wahlberechtigt, davon haben 478 Personen gewählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 62,57 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 455 Stimmzettel gültig und 23 Stimmzettel 
ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    2.989 89,49% 8

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.  351 10,51% 1

 Wahlgebiet insgesamt 3.340 9

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

2.  Christlich Demokratische Union Deutschlands 4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Freischmidt, Horst 601 1.  Breiling, Wolfgang 351

2.  Becker, Matthias 451

3.  Falk, Birgit 380

4.  Faß, Gerhard 309

5.  Poss-Nickenig, Ursula 270

6.  Scholten, Alexandra 375

7.  Dr. Scholten, Gerhard 331

8.  Witzel, Michael-Georg 272

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Freischmidt, Horst Christlich Demokratische Union Deutschlands

2  Becker, Matthias Christlich Demokratische Union Deutschlands

3  Falk, Birgit Christlich Demokratische Union Deutschlands

4  Scholten, Alexandra Christlich Demokratische Union Deutschlands

5  Dr. Scholten, Gerhard Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Faß, Gerhard Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Witzel, Michael-Georg Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Poss-Nickenig, Ursula Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Breiling, Wolfgang Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Kürenz
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 7.507 Personen wahlberechtigt, davon haben 3.273 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 43,60 %.     
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 3.203 Stimmzettel gültig und 70 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    11.037 24,05% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    15.532 33,85% 5

 Bündnis 90 / Die Grünen    8.297 18,08% 3

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 5.850 12,75% 2

 Freie Demokratische Partei    1.517 3,31% 0

 Die Linke    3.651 7,96% 1

 Wahlgebiet insgesamt 45.884 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Wilhelm, Stefan 1.173 1.  Michels, Bernd 2.028

2.  Dr. Jacob, Kerstin 987 2.  Mander, Harald 1.286

3.  Natus, David 875 3.  Lösel, Adele 1.152

4.  Wilhelm, Tanja 874 4.  Treis, Markus 1.069

5.  Möschel, Thomas 810 5.  Drumm, Fredy 1.034

6.  Luxem, Christiane 811 6.  Grzonka, Günter 1.000

7.  Lehnert, Erik 796 7.  Marth, Horst 924

8.  Axenkopf, Maike 685 8.  Hoffmann, Kathrin 958

9.  Harz, Martin 723 9.  Regnery, Marco 932

10.  Schollmeier, Jana 692 10.  Schaefer, Jürgen 898

11.  Luxem, Thomas 670 11.  Schaefer, Brigitte 910

12.  Stöckle-Jacob, 
     Nikolaj Boris

739 12.  Wust, Hugo 896

13.  Bücker, Hendrik 608 13.  Wust-Nosbisch, Elisabeth 871

14.  Bustami, Ammar 594 14.  Kann, Heinz-Peter 782

15.  Zenner, Rudolf 792

3.  Bündnis 90 / Die Grünen 4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Zupan, Manuela 1.871 1.  Lübeck, Karl 1.058

2.  Haas, Richard 1.734 2.  Kuhn, Werner 807

3.  Colmy, Sascha 1.591 3.  Lübeck, Karin 811

4.  Brünicke, Wolfgang 1.536 4.  Hendele, Klaus 695

5.  Müller-Kolb, Daniela 1.069 5.  Morin, Arnold 374

6.  Glenz, Fabian 496 6.  Tries, Jörg 329

7.  Kraus, Monika 342

8.  Kaup, Peter 330

9.  Hennings, Marcus 287

10.  Dr. Kleber, Hermann 368

11.  Maximini, Manfred 449

5.  Freie Demokratische Partei 6.  Die Linke

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Straub, Roman 366 1.  Gleißner, Marc-Bernhard 860

2.  Divivier, Philipp 312 2.  Schmidt, Steffen 729

3.  Wolfger, Matthias 283 3.  Quast, Michael 707

4.  Marquardt, Laura 290 4.  Lübbert, Thorben 678

5.  Warlich, Jonas 266 5.  Thiel, Marcel 677

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Wilhelm, Stefan Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Dr. Jacob, Kerstin Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Natus, David Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Wilhelm, Tanja Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Michels, Bernd Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Mander, Harald Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Lösel, Adele Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Treis, Markus Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Drumm, Fredy Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Zupan, Manuela Bündnis 90 / Die Grünen

11  Haas, Richard Bündnis 90 / Die Grünen

12  Colmy, Sascha Bündnis 90 / Die Grünen

13  Lübeck, Karl Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

14  Lübeck, Karin Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

15  Gleißner, Marc-Bernhard Die Linke

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Mariahof
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 2.272 Personen wahlberechtigt, davon haben 949 Personen gewählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 41,77 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 920 Stimmzettel gültig und 29 Stimmzettel 
ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    3.402 30,19% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    5.566 49,39% 6

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 887 7,87% 1

 Wählergruppe Lehmann    1.415 12,56% 2

 Wahlgebiet insgesamt 11.270 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Hermann, Begona 840 1.  Plunien, Jürgen 787

2.  Limburg, Ludwig 538 2.  Albrecht, Jutta 575

3.  Breil, Wolfgang 513 3.  Schmidt, Nikolaus 436

4.  Hillen, Uwe 568 4.  Ferring, Andrea 429

5.  Tus, Seracettin 470 5.  Wollscheid, Thorsten 431

6.  Dr. Rettenberger, Gerhard 242 6.  Feist, Vera 386

7.  Feltl, Birgit 231 7.  Busse, Siegbert 378

8.  Zahnhausen, Christina 410

9.  Bonertz, Reinhold 446

10.  Arenz, Anke 325

11.  Dr. Müller-Fürstenberger, Georg 328

12.  Busse, Alwine 282

13.  Albrecht, Thomas 353

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 10.  Wählergruppe Lehmann

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Weber, Wolfgang 265 1.  Lehmann, Bernd 332

2.  Bethge, Patrick 223 2.  Hahn, Jörg 301
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Revolutionen in 
der Stadtgeschichte

Das Stadtmuseum Simeonstift weist 
auf seine Führungen und Rundgänge  
bis Ende Juni hin: 

■ Dienstag, 17. Juni, 17 Uhr : „Trier 
– Stadt am Fluss“: Familienführung 
durch den Hafen. Mehr als eine Milli-
on Tonnen pro Jahr werden im Trierer 
Hafen umgeschlagen. Unternehmen 
aus der ganzen Welt schätzen den 
hochmodernen Standort im Herzen 
Europas. Trotzdem kennen nur weni-
ge Trierer „ihren“ Hafen in Ehrang. 
Im Rahmen der Sonderausstellung 
„2000 Jahre Schifffahrt auf der Mo-
sel“ bietet das Stadtmuseum mit der 
Hafengesellschaft eine Familienfüh-
rung an. Anschaulich werden Ge-
schichte und Gegenwart des größten 
deutschen Moselhafens vermittelt und 
spannende Einblicke in die tägliche 
Arbeit gewährt. Treffpunkt für die et-
wa anderthalbstündige Tour ist am 
Kornspeicher (Firma Schenker). Eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich 
per E-Mail (dorothee.henschel@trier.
de) oder telefonisch: 0651/718-1454.

■ Sonntag, 22. Juni: 11.30 Uhr: 
„Stadtgeschichte im Stadtmuseum“: 
Rundgang durch die Dauerausstel-
lung mit Professor Frank Hirsch-
mann.Wer sich durch Trier bewegt, 
begegnet der Geschichte auf Schritt 
und Tritt. Einen profunden und 
kurzweiligen Überblick über die be-
wegte Chronik der Moselstadt bietet 
Frank G. Hirschmann an: Von der le-
gendären Stadtgründung bis in die 
Entwicklungen der jüngeren Vergan-
genheit führt der Rundgang durch die 
Dauerausstellung des Stadtmuseums. 
Für Alteingesessene ist die Veranstal-
tung ebenso geeignet wie für Touris-
ten und Zugezogene. 

■ Dienstag, 24. Juni, 19 Uhr: „Raus 
in die Stadt – Rein ins Museum: Re-
volutionen in Trier“, Führung und 
Stadtrundgang mit Dr. Wolfgang Alt. 
Der Historiker wandelt auf den Spu-
ren von Revolutionen, die Trier ge-
prägt haben: Von den bahnbrechen-
den Veränderungen im Gefolge der 
Französischen Revolution über das 
Aufbegehren von 1848 bis zur No-
vemberrevolution von 1918/19. Aber 
auch Revolutionen, die im „schlimms-
ten Punkt in der Provinz“ nie stattge-
funden haben, kommen zur Sprache. 
Alt erzählt die Stadtgeschichte aus 
der spannenden Perspektive der Um-
stürze und Umbrüche und rückt auch 
ein wenig das Bild der allzu braven 
und angepassten Moselstadt zurecht. 

■ Sonntag, 29. Juni, 11.30 Uhr: „2000 
Jahre Schifffahrt auf der Mosel“: Füh-
rung durch die Sonderausstellung mit 
Dr. Christiane Häslein. Schifffahrt auf 
der Mosel hat eine lange Tradition: 
Schon die Römer transportierten ihre 
Waren auf dem Fluss und brachten so 
Wohlstand und Blüte nach Trier. Heu-
te verbindet die Mosel als Großschiff-
fahrtsstraße Frankreich, Luxemburg 
und Deutschland miteinander. Das 
Stadtmuseum zeigt in seiner großen 
Sonderausstellung die 2000-jährige 
Geschichte: Gemälde, Schiffsmodelle 
und Alltagsgegenstände aus dem Le-
ben der Schiffer zeichnen ein viel-
schichtiges Panorama.

Wegen der großen Nachfrage für „Wa-
rum Heinz mit Erhardt lacht“ bietet 
das Theater einen Zusatztermin am 
Montag, 14. Juli, 20 Uhr, an. Der 
Abend ist eine musikalisch-humorvol-
le Hommage an den großen Komiker 
Heinz Erhardt. Karten an der Theater-
kasse: Telefon: 0651/718-1818, E- 
Mail: theaterkasse@trier.de.

Zusätzlicher Heinz- 
Erhardt-Abend

3.  Weiland, Hans Egon 204 3.  Wolf, Wilhelm 207

4.  Weber, René 195 4.  Kuhn, Marc 217

5.  Wegmann, Thomas 107

6.  Müller, Wolfgang 117

7.  Hammes, Martin 134
IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Hermann, Begona Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Hillen, Uwe Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Limburg, Ludwig Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Breil, Wolfgang Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Plunien, Jürgen Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Albrecht, Jutta Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Bonertz, Reinhold Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Schmidt, Nikolaus Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Wollscheid, Thorsten Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Ferring, Andrea Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Weber, Wolfgang Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

12  Lehmann, Bernd Wählergruppe Lehmann

13  Hahn, Jörg Wählergruppe Lehmann

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Trier-Nord
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.   
Zur Ortsbeiratswahl waren 10.415 Personen wahlberechtigt, davon haben 4.218 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 40,50 %.   
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 4.102 Stimmzettel gültig und 116 Stimm-
zettel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

 Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    15.924 26,81% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    19.944 33,58% 5

 Bündnis 90 / Die Grünen    13.095 22,05% 3

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 3.298 5,55% 1

 Freie Demokratische Partei    2.070 3,48% 1

 Die Linke    5.067 8,53% 1

 Wahlgebiet insgesamt 59.398 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Dr. Duran Kremer, Maria de Jesus 1.846 1.  Melchisedech, Matthias 2.132

2.  Gros, Anna 1.322 2.  Bett, Philipp 1.584

3.  Bräuer, Frank 1.147 3.  Bösen, Christian 1.863

4.  Roeder, Dorothee 1.089 4.  Thome-Fürstenberg, 
Claudia

1.391

5.  Becker-Laros, Johannes 1.024 5.  Lautwein, Martin 1.448

6.  Collignon, Tanja 1.022 6.  Schatz, Andrea 1.246

7.  Piro, Käthe 1.035 7.  Rau, Sarah 1.223

8.  Heineck, Renate 971 8.  Schilling, Tim 1.196

9.  Mayer, Stefan 997 9.  Müller, Katrin 1.223

10.  Breinig, Melanie 962 10.  Melchisedech, Melanie 1.402

11.  Werner, Mathilde 949 11.  Steil, Arno 1.123

12.  Laux, Ulrike 952 12.  Schmidt, Harald 1.080

13.  Strack, Kornelia 934 13.  Maringer, Astrid 1.067

14.  Schiller, Klaus 852 14.  Fox, Stephan 973

15.  Schilz, Alfred 822 15.  Trierweiler, Rainer 993

3.  Bündnis 90 / Die Grünen 4.  Freie Wählergemein-
schaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Rehländer, Nancy 2.794 1.  Steinbach, Doris 825

2.  Landele, Rainer 2.647 2.  Beer, Gertrud 661

3.  Wagner, Bernhard 2.529 3.  Metzen, Petra 632

4.  Weiler, Michael 1.666 4.  Metzen, Karl 596

5.  Piecuch, Marco 1.677 5.  Beer, Bruno 584

6.  Kretzer, Thorsten  905

7.  Siebert-Schmitt, Katja  877

5.  Freie Demokratische Partei 6.  Die Linke

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Meine, Henrick 434 1.  Prison, Anton 1.143

2.  Kocks, Philipp Hermann Max 410 2.  Cayir, Murat 1.044

3.  Lehrfeld, Andreas 385 3.  Massri, Khaled 989

4.  Haßler, Katharina 323 4.  Lauterborn, Markus 964

5.  Domanski, Dennis 237 5. Zimmer, Patrick 
   Claus Richard

927

6.  Schneider, Tobias 281

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Dr. Duran Kremer, Maria de 
Jesus

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Gros, Anna Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Bräuer, Frank Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Roeder, Dorothee Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Melchisedech, Matthias Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Bösen, Christian Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Bett, Philipp Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Lautwein, Martin Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Melchisedech, Melanie Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Rehländer, Nancy Bündnis 90 / Die Grünen

11  Landele, Rainer Bündnis 90 / Die Grünen

12  Wagner, Bernhard Bündnis 90 / Die Grünen

13  Steinbach, Doris Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

14  Meine, Henrick Freie Demokratische Partei

15  Prison, Anton Die Linke

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Olewig
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 2.432 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.343 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 55,22 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.263 Stimmzettel gültig und 80 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    5.285 38,14% 5

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    7.036 50,78% 7

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 969 6,99% 1

 Freie Demokratische Partei    566 4,08% 0

 Wahlgebiet insgesamt 13.856 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Rindt, Karsten 1.327 1.  Terges, Peter 1.038

2.  Schanz, Helga 1.299 2.  Winter, Roswitha 753

3.  Deschunty, Günter 1.330 3.  Palm, Hans-Hermann 811

4.  Marquardsen, Uwe 1.329 4.  Freyler, Tanja 648

5.  Scheurer, Martha 693

6.  Brosowski, Stefan 568

7.  Zarris-Hauprich, Vlasios 540

8.  Dr. Fischer, Lorenz 711

9.  Dr. Engel-Ries, Barbara 714

10.  Hellhammer, Juliane 560

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 5.  Freie Demokratische Partei

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Ewerhardy, Elfriede 338 1.  Klinnert, Leif-Erik 147

2.  Platz, Werner 317 2.  Marschall, Svenja 151

3.  Mettler, Anneliese 314 3.  Huynh, Thu van Karin 137

4.  Grefe, Robin 131
IV. 
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Deschunty, Günter Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Marquardsen, Uwe Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Rindt, Karsten Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Schanz, Helga Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Terges, Peter Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Palm, Hans-Hermann Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Winter, Roswitha Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Dr. Engel-Ries, Barbara Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Dr. Fischer, Lorenz Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Scheurer, Martha Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Freyler, Tanja Christlich Demokratische Union Deutschlands

12  Ewerhardy, Elfriede Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Pfalzel
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 2.853 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.528 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 53,56 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.494 Stimmzettel gültig und 34 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Fortsetzung auf Seite 16
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Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    6.220 34,61% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    5.047 28,08% 4

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 6.704 37,30% 5

 Wahlgebiet insgesamt 17.971 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Mattes, Dietmar 786 1.  Görgen, Horst 1.082

2.  Knopp, Anneliese 471 2.  Kern, Herbert 859

3.  Neises, Thomas 818 3.  Sevenich, Wolfgang 712

4.  Schleimer, Andreas 775 4.  Etteldorf, Andreas 632

5.  Denker, Bernd 388 5.  Lentes, Christiana 397

6.  Gouverneur, Wilhelm 471 6.  Schäfer, Rudolf 363

7.  Mattes, Mathilde 429 7.  Strieker, Bernhard 407

8.  Stark, Bernhard 470 8.  Steinbach, Arnold 306

9.  Wintrich, Julia 365 9.  Bermes, Claus 289

10.  Knopp, Tobias 418

11.  Stark, Mathilde 298

12.  Denker, Rosi 274

13.  Berszinn, Volker 257

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen

1.  Pfeiffer-Erdel, Margret 1.409

2.  Lorenz, Sarah 679

3.  Pfeiffer, Werner 966

4.  Schuler, Irmina 412

5.  Schu, Natascha 385

6.  Patzak, Monika 445

7.  Seibert, Jörg 421

8.  Pfeiffer, Tanja 421

9.  Ruland, Nicole 397

10.  Bertram, Helga 295

11.  Kirsch, Hans Josef 289

12.  Speder, Peter 255

13.  Heinen, Norbert 330

IV. 
In den Ortsbeirat sind gewählt: 
Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Neises, Thomas Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Mattes, Dietmar Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Schleimer, Andreas Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Knopp, Anneliese Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Görgen, Horst Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Kern, Herbert Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Sevenich, Wolfgang Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Etteldorf, Andreas Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Pfeiffer-Erdel, Margret Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

10  Pfeiffer, Werner Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

11  Lorenz, Sarah Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

12  Patzak, Monika Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

13  Seibert, Jörg Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Ruwer-Eitelsbach
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 2.411 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.253 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 51,97 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.232 Stimmzettel gültig und 21 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    4.209 27,70% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    8.403 55,29% 7

 Freie Wählergemeinschaft    Trier e.V. 2.585 17,01% 2

 Wahlgebiet insgesamt 15.197 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Zock, Jürgen 826 1.  Thenot, Monika 1.312

2.  Longen, Rudolf 716 2.  Winkler, Willi 855

3.  Kiefer, Stefan 645 3.  Kirsten, Karl 840

4.  Eisenbrandt, Christian 553 4.  Longen, Werner 723

5.  Leckel-Wengler, Barbara 655 5.  Brucker, Margret 593

6.  Jüngling, Ralf 517 6.  Müller, Joachim 542

7.  Schlimpen, Karl 297 7.  Künzer, Dirk 653

8.  Niesen, Irmgard 584

9.  Winkler, Nils 543

10.  Morgen, Christian 499

11.  Voigtländer, Hans-Rudolf 458

12.  Bernheine, Manfred 434

13.  Morgen, Hans-Erich 367

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen

1.  Thein-Regelin, Harald 497

2.  Allar, Resi 402

3.  Herrig, Wilhelm 315

4.  Kraus, Brigitte 295

5.  Berens, Claus 273

6.  Probst, Christiane 403

7.  Kertels, Monika 231

8.  Lieser, Dietmar 169

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Zock, Jürgen Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Longen, Rudolf Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Leckel-Wengler, Barbara Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Kiefer, Stefan Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Thenot, Monika Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Winkler, Willi Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Kirsten, Karl Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Longen, Werner Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Künzer, Dirk Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Brucker, Margret Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Niesen, Irmgard Christlich Demokratische Union Deutschlands

12  Thein-Regelin, Harald Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

13  Probst, Christiane Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Tarforst
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 5.089 Personen wahlberechtigt, davon haben 3.103 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 60,97 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 3.046 Stimmzettel gültig und 57 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    11.495 26,32% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    18.623 42,64% 6

 Bündnis 90 / Die Grünen    7.172 16,42% 2

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 2.060 4,72% 1

 Freie Demokratische Partei    2.119 4,85% 1

 Die Linke    2.201 5,04% 1

 Wahlgebiet insgesamt 43.670 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wähler-
gruppen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Weines, Anne 1.969 1.  Gorges, Werner 2.106

2.  Schieben, Detlef 1.506 2.  Willems, Josef 1.583

3.  Schieben-Hinkel, Andrea 1.420 3.  Dr. Tressel, Elisabeth 1.375

4.  Zwick, Klaus G. 719 4.  Oberhausen, Alfons 1.481

5.  Woyk-Merten, Sabine 710 5.  Fusenig, Matthias 1.293

6.  Jakobs, Simon 699 6.  Merten, Ewald 1.074

7.  Berger, Monika 776 7.  Friedrich, Susanne 1.172

8.  Marzi, Marco 861 8.  Savelkouls, Jörg 1.029

9.  Dietzen, Margret 725 9.  Fuchs, Michael 1.141

10.  Konz, Bernd 679 10.  Zonker, Erich 1.175

11.  Sadowski, Ute 800 11.  Wollscheid, Ferdinand 1.048

12.  Hoffmann, Reinhold 631 12.  Steil, Christoph 919

13.  Loch, Christa 997

14.  Schmitz, Raimund 880

15.  Gehlen, Wilhelm 1.350

3.  Bündnis 90/Die 
Grünen

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

Veranstaltungen 
vom 18. bis 24. Juni

bis 21. Juni
„working | space“, Zeichnungen 
von Brigitte Dams, Galerie Junge 
Kunst, Karl-Marx-Straße 90 

„Rausch – Festival für digitale 
Kunst“, Festival für digitale Kunst, 
Vortragssaal der Europäischen 
Kunstakademie, Aachener Straße 63

„25 Jahre – 25 Köpfe“: Porträts 
von Menschen vor, während und 
nach dem Fall des Eisernen 
Vorhangs, Atrium im Palais Walder-
dorff, Infos: www.renovabis.de/
themen/25-jahre-wende/ausstellung-
25-jahre-25-koepfe 

bis 22. Juni
„Sie wissen ja, was wir meinen“, 
Abschlussausstellung der 
Studierenden des Projektstudiums, 
Tuchfabrik, Ausstellungsraum 
erstes Obergeschoss

bis 27. Juni
„Conrad Martin 1914-1996: 
Lebensbilder“, Ausstellung zum 
100. Geburtstag, Kurfürstliches 
Palais, Willy-Brandt-Platz 3

bis 28. Juni
„Bilder eines Lebens: Conrad 
Martin 1914-1996“, Kunsthandlung 
P. Weber, Balthasar-Neumann-
Straße 1

bis 29. Juni
„Buschkrankenhaus Peramiho 
in Tanganijka 1955-1959“, 
Fotos von Marianne Heinbuecher, 
Ökumenisches Verbundkrankenhaus, 
Theobaldstraße 12

bis 30. Juni
„Elephant Parade – Eine 
Reminiszenz“, Trier-Zimmer im
Rathaus, geöffnet: montags bis 
donnerstags, 8 bis 12, 14 bis 18, 
freitags bis 13 Uhr, Termine: 
0651/718-1010

bis 5. Juli
„Textile Bilder“, von zehn
Absolventen der Kunsthochschule 
Halle, Galerie Palais Walderdorff

bis 6. Juli
„Auf den Hund gekommen“, 
Cartoons, Installationen, Videos 
und klassische Medien, Tufa, 
Großer Saal, Wechselstraße 4, 
weitere Informationen: www.
trier-aufdenhundgekommen.de

bis 11. Juli
„Theos Malbude. Kreißsaal der 
Nachkriegsmoderne“, Werke von 
Theo Grumbach, SWR-Studio

bis 18. Juli
„Mensch sein“, Arbeiten von 
Christel Grundheber, Remise Quint

„Immer in Bewegung“, Malerei 
von Lilo Schaab, Richterakademie, 
Berliner Allee 7

„Die zweite Natur“, Arbeiten von 
Margit Eberhard, Ausstellungsflur, 
Brüderkrankenhaus

bis 30. Juli
„ERAround the world“, 
Landschaften, Portraits, Natur und 
Tiere, Architektur, Europäische 
Rechtsakademie, Metzer Allee 4



Dienstag, 17. Juni 2014 Seite 17 

1.  Backes, Gudrun 1.787 1.  Hardes, Leonore 585

2.  Sandkühler, Heinz-Herbert 1.424 2.  Dr. Hardes, Heinz-Dieter 577

3.  Lutz, Isabel 1.413 3.  Braunschweig-Pauli, 
Dagmar

438

4.  Bock, Bodo 1.279 4.  Coura, Christoph 460

5.  Röhrich, Sandra 1.269

5.  Freie Demokratische Partei 6.  Die Linke

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Schaab, Wolfgang 627 1.  Incesoy, Aylin 461

2.  Neuffer, Martin 482 2.  Kohrs, Susanne 486

3.  Alisch, Holger 356 3.  Haider, Alexander Matthias 424

4.  Seger, Jan 333 4.  Kreis, Rebekka 420

5.  Schollenberger, Stephan 321 5.  Reents, Niklas 410

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Weines, Anne Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Schieben, Detlef Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Schieben-Hinkel, Andrea Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Marzi, Marco Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Gorges, Werner Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Willems, Josef Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Oberhausen, Alfons Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Dr. Tressel, Elisabeth Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Gehlen, Wilhelm Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Fusenig, Matthias Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Backes, Gudrun Bündnis 90 / Die Grünen

12  Sandkühler, Heinz-Herbert Bündnis 90 / Die Grünen

13  Hardes, Leonore Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

14  Schaab, Wolfgang Freie Demokratische Partei

15  Kohrs, Susanne Die Linke

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Trier-Süd
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 7.566 Personen wahlberechtigt, davon haben 3.491 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 46,14 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 3.396 Stimmzettel gültig und 95 Stimmzet-
tel ungültig.
II.        
Hierbei entfielen auf       

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    16.941 35,56% 6

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    12.425 26,08% 4

 Bündnis 90 / Die Grünen    11.572 24,29% 4

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 1.308 2,75% 0

 Freie Demokratische Partei    1.269 2,66% 0

 Die Linke    4.130 8,67% 1

 Wahlgebiet insgesamt 47.645 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Föhr, Jutta 2.067 1.  Poss, Daniela 1.957

2.  Dr. Bauer, Heike 1.345 2.  Angele, Michael 1.727

3.  Juchem, Isabell 1.228 3.  Poss, Thomas 867

4.  Zaplatynski, Roman Nikolai 1.153 4.  Mäling, Robert 814

5.  Weber, Andreas 1.113 5.  Glischke, Ulrich 922

6.  Weidler, Anette 1.149 6.  Orth, Klaus 791

7.  Dr. Berg, Hans-Jürgen 1.099 7.  Eiden, Jörg 797

8.  Teuber, Sven 1.472 8.  Dietzen, Jo 799

9.  Schabbach, Rolf 1.086 9.  Diekmann, Florian 758

10.  Mors, Helmut 1.033 10.  Schätz, Ingrid 770

11.  Wey, Laurent 1.060 11.  Angele, Phöbe 766

12.  Scholzen, Raimund 1.104 12.  Franzen, Heike 777

13.  Teuber, Katherina 1.082 13.  Thiel, Norbert 680

14.  Frosch, Christine 950

3.  Bündnis 90 / Die Grünen 4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Wendler, Christiane 2.598 1.  Bidinger, Reiner 469

2.  Dr. Gaus, Hansjörg 2.381 2.  Naumann, Karl-Heinz 414

3.  Reinermann-Matatko, Anja 2.321 3.  Krump, Tobias Josef 425

4.  Brambring, Frank 1.436

5.  Johannsen, Hartwig 1.388

6.  Helbig, Nicole 755

7.  Reinermann, Thomas 693

5.  Freie Demokratische Partei 6.  Die Linke

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Seibert, Frederik 325 1.  Johann, Jörg 906

2.  Berka, Helmut 243 2.  Kimmlinger, Laura Susanna 881

3.  Deubel, Martin 235 3.  Vent, Christopher Matthias 791

4.  Dobrajc, Michal 219 4.  Großhans, Vera Juliane 788

5.  Kläs, Thorsten 99 5.  Lehberger, Christian Matthias 764

6.  Wolf, Oliver 84

7.  Leiders, Daniel 64

IV.
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Föhr, Jutta Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Teuber, Sven Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Dr. Bauer, Heike Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Juchem, Isabell Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Zaplatynski, Roman Nikolai Sozialdemokratische Partei Deutschlands

6  Weidler, Anette Sozialdemokratische Partei Deutschlands

7  Poss, Daniela Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Angele, Michael Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Glischke, Ulrich Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Poss, Thomas Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Wendler, Christiane Bündnis 90 / Die Grünen

12  Dr. Gaus, Hansjörg Bündnis 90 / Die Grünen

13  Reinermann-Matatko, Anja Bündnis 90 / Die Grünen

14  Brambring, Frank Bündnis 90 / Die Grünen

15  Johann, Jörg Die Linke

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Trier-West/Pallien
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 5.438 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.685 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 30,99 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.628 Stimmzettel gültig und 57 Stimmzet-
tel ungültig.
II. 
Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    6.183 26,70% 4

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    7.432 32,09% 5

 Bündnis 90 / Die Grünen    4.534 19,58% 3

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.   2.656 11,47% 2

 Freie Demokratische Partei    449 1,94% 0

 Die Linke    1.903 8,22% 1

 Wahlgebiet insgesamt 23.157 15

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Schölch-Mundorf, Johannes 
Christoph

1.007 1.  Erasmy, Horst 1.684

2.  Scholzen-Koch, Karin 909 2.  Reifenberg, Jörg 1.096

3.  Hoppstetter, Matthias 826 3.  Meyer, Ursula 987

4.  Rietz, Monika 782 4.  Pinnel, Rudolf 964

5.  Dr. Neumann-Overholthaus, Eike 
Alfred

866 5.  Braun, Matthias 922

6.  Beugnot, Ute 728 6.  Blum, Michael 914

7.  Stieben, Roman 711 7.  Schlax, Stefanie 865

8.  König, Christopher 354

3.  Bündnis 90 / Die Grünen 4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Hügle, Bernhard 1.010 1.  Meyer, Harald 452

2.  Schwarz-Hügle, Monika 945 2.  Lüders, Detlef 397

3.  Dr. Hombach, Rainer 879 3.  Jubelius, Bärbel 388

4.  Morrissey, Ulrich 599 4.  Weiersbach, Frank 383

5.  Rieger, Matthias 519 5.  Hemmerling, Peter 327

6.  Beicher, Astrid 299 6.  Meyer, Karin 323

7.  Reinemann-Schmitt, Elke 283 7.  Simon, Kim 132

8.  Welsch, Thomas 127

9.  Zepp, Andrea 127

5.  Freie Demokratische Partei 6.  Die Linke

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Ülkümen, Sara 160 1.  Dr. Arnold, Heinz 
Gerhard

429

Fortsetzung auf Seite 18

bis 2. August
„Hähne, Hähne, Hähne“,
kunsthandwerklich gestaltete 
Objekte einer Privatsammlung, 
Stadtbibliothek im Palais 
Walderdorff, Domfreihof 1b

bis 31. August
„Unser Leben mit der Natur“, 
Fotos von Marion Kornberg & Inge 
Duhr, Restaurant Weisshaus, 
Weisshaus 1

„Kroatien: Das neue Mitglied der 
EU“, Uni, Bibliothekszentrale

bis 7. September
„Römische Baustelle! 
Eine Stadt entsteht“, 
Thermen am Viehmarkt

bis 14. September
„Der Mensch braucht Haltung“, 
Positionen von Jiri Keuthen, 
Museum am Dom, 
Bischof-Stein-Platz 1

„Durch Gassen bis zum 
Horizont“, Fotografien von Silke 
Kronacher, Suite au Chocolat, 
Glockenstraße 9

bis 28. September
„Ein Traum von Rom“,
Rheinisches Landesmuseum, 
Weimarer Allee 1

bis 30. Dezember
„Star Wars im Museum“, 
Lego-Sammlung zum Thema Star 
Wars, Spielzeugmuseum, 
Dietrichstraße 51

bis 1. März 2015
„2000 Jahre Schifffahrt auf der 
Mosel: Vom römischen 
Transportweg zum einenden 
Band Europas“, Stadtmuseum 
Simeonstift

Veranstaltungen 
vom 18. bis 24. Juni

Mittwoch, 18.6.

KINDER / JUGENDLICHE.....

„Entdecke das Stadtleben im 
römischen Trier“, Zukunftsdiplom 
für Kinder 2014, Rheinisches 
Landesmuseum, Weimarer Allee 1, 
15 Uhr

VORTRÄGE / SEMINARE......

„Wie der Selbstwert die Liebe 
bestimmt“, mit Psychologin 
und Autorin Stefanie Stahl, 
Buchhandlung Mayersche 
Interbook, Kornmarkt, 20.15 Uhr

THEATER / KABARETT...........

„Erdbeben in London“, nach Mike 
Bartlett, Tuchfabrik, Großer Saal, 
Wechselstraße 4, 20 Uhr

„Ich bin wie Ihr, ich liebe Äpfel“, 
von Theresia Walser, Theater, 
Studio, 20 Uhr

„Theater PhUNIx“, Aufführung in 
französischer Sprache, Tuchfabrik, 
Kleiner Saal, 20 Uhr

VERMISCHTES........................

Beratungstag zur Ausbildung in 
Luxemburg, BiZ, Arbeitsagentur, 
Dasbachstraße 9, 10 bis 12.30 
und 14 bis 16 Uhr 

PARTYS / DANCE FLOOR.....

Cocktail-Clubbing, Havanna, 
Viehmarktplatz 8, 18 Uhr
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5.  Freie Demokratische Partei 6.  Die Linke

2.  Stoller, Johannes 148 2.  Andersen, Sieglinde 413

3.  Hiller von Gaertringen, Friedrich 141 3.  Großmann, Rolf 368

4.  Schmitz, Hermann 
Josef

352

5.  Großmann, Valentin 341

IV. 
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1 Schölch-Mundorf, Johannes     
Christoph

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Scholzen-Koch, Karin Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3 Dr. Neumann-Overholthaus, 
Eike Alfred

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Hoppstetter, Matthias Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Erasmy, Horst Christlich Demokratische Union Deutschlands

6  Reifenberg, Jörg Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Meyer, Ursula Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Pinnel, Rudolf Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Braun, Matthias Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Hügle, Bernhard Bündnis 90 / Die Grünen

11  Schwarz-Hügle, Monika Bündnis 90 / Die Grünen

12  Dr. Hombach, Rainer Bündnis 90 / Die Grünen

13  Meyer, Harald Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

14  Lüders, Detlef Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

15  Dr. Arnold, Heinz Gerhard Die Linke

Ergebnis der Wahl des Ortsbeirats Zewen
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl zum Ortsbeirat 
wie folgt festgestellt:
I.        
Zur Ortsbeiratswahl waren 2.899 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.350 Personen ge-
wählt. 
Die Wahlbeteiligung betrug 46,57 %.      
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.322 Stimmzettel gültig und 28 Stimmzet-
tel ungültig.
II.   
Hierbei entfielen auf  

Wahlvorschlag Stimmen Stimmenanteil Sitze

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    6.318 40,45% 5

 Christlich Demokratische Union Deutschlands    8.594 55,02% 7

 Freie Wählergemeinschaft Trier e.V. 708 4,53% 1

 Wahlgebiet insgesamt 15.620 13

III. Auf die Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergrup-
pen entfielen folgende Stimmenzahlen:

1.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.  Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

Bewerber Stimmen Bewerber Stimmen

1.  Otto, Wolfgang 1.567 1.  Schnorpfeil, Christoph 1.455

2.  Siemon, Karola 1.490 2.  Mertesdorf, Helmut 1.021

3.  Becker, Christian 1.347 3.  Grünhäuser, Maria-
Elisabeth

878

4.  Zimmer, Wolfgang 520 4.  Päßler, Ralf 754

5.  Lenhof, Rainer 420 5.  Müller, Kurt 576

6.  Mares, Thomas 386 6.  Hahn, Rüdiger 575

7.  Triesch, Wilhelm 588 7.  Stölb, Sabine 513

8.  Czinczoll, Marc 580

9.  Schneider, Marco 463

10.  Herresthal, Andreas 517

11.  Baltes, Maja 524

12.  Thomé, Mike 321

13.  Postma, Uwe 417

4.  Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Bewerber Stimmen

1.  Maximini, Lothar 463

2.  Borg, Dieter 245

IV. 
In den Ortsbeirat sind gewählt: 

Lfd. Nr. Bewerber Partei/Wählergruppe

1  Otto, Wolfgang Sozialdemokratische Partei Deutschlands

2  Siemon, Karola Sozialdemokratische Partei Deutschlands

3  Becker, Christian Sozialdemokratische Partei Deutschlands

4  Triesch, Wilhelm Sozialdemokratische Partei Deutschlands

5  Zimmer, Wolfgang Sozialdemokratische Partei Deutschlands

6  Schnorpfeil, Christoph Christlich Demokratische Union Deutschlands

7  Mertesdorf, Helmut Christlich Demokratische Union Deutschlands

8  Grünhäuser, Maria-Elisabeth Christlich Demokratische Union Deutschlands

9  Päßler, Ralf Christlich Demokratische Union Deutschlands

10  Czinczoll, Marc Christlich Demokratische Union Deutschlands

11  Müller, Kurt Christlich Demokratische Union Deutschlands

12  Hahn, Rüdiger Christlich Demokratische Union Deutschlands

13  Maximini, Lothar Freie Wählergemeinschaft Trier e.V.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Trier-Mitte/Gartenfeld
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 10.121 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 5.103 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 50,04 %    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 4.955 Stimmzettel gültig und 
148 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – Bündnis 90 / Die Grünen – 
Bewerber Heinrich, Dominik   1883 Stimmen 38,00 %
Wahlvorschlag 2 – CDU – 
Bewerber Häckmanns, Ferdinand  1.570 Stimmen 31,69 %
Wahlvorschlag 3 – SPD – 
Bewerberin Wessel, Rosemarie  1.007 Stimmen 20,32 %
Wahlvorschlag 4 – FDP – 
Bewerber Herzog, Rico  146 Stimmen 2,95 %
Wahlvorschlag 5 – Die Linke – 
Bewerber Quinto, Cosimo-Damiano  349 Stimmen 7,04 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – Bündnis 90 / Die Grünen – , Bewerber Heinrich, Dominik und
Wahlvorschlag 2 – CDU – , Bewerber Häckmanns, Ferdinand statt. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Biewer
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.    
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 1.517 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 656 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 43,2 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 624 Stimmzettel gültig und 
32 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Kratz, Andreas, 478 Ja-Stimmen und 146 Nein-Stimmen
Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf „Ja“ lau-
teten; der Bewerber ist somit gewählt.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Ehrang/Quint
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 7.073 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 2.692 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 38,1 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.589 Stimmzettel gültig und 
103 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Bous, Hermann    1.218 Stimmen 47,05 %
Wahlvorschlag 2 – SPD – 
Bewerber Puel, Thiebaut   1.371 Stimmen 52,95 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Puel, Thiebaut mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen erhalten hat und somit gewählt ist. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Euren
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.    
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 3.402 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.567 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 46,1 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.516 Stimmzettel gültig und 
51 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – FWG – 
Bewerber Schmitz, Hans-Alwin, 1.254 Ja-Stimmen und 262 Nein-Stimmen
Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf „Ja“ lau-
teten; der Bewerber ist somit gewählt.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Feyen/Weismark
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der 
Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 4.668 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 2.197 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 47,1 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.123 Stimmzettel gültig und 
74 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Dalpke, Andreas       820 Stimmen 38,62 %
Wahlvorschlag 2 – SPD – 
Bewerber Lehnart, Rainer   1.303 Stimmen 61,38 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Lehnart, Rainer mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen erhalten hat und somit gewählt ist. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Filsch
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 700 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 425 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 60,7 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 393 Stimmzettel gültig und 32 Stimmzettel 
ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – FDP – 
Bewerber Dr. Gilles, Karl-Josef    252 Stimmen 64,12 %
Wahlvorschlag 2 – CDU – 
Bewerber Kempf, Robert      97 Stimmen 24,68 %
Wahlvorschlag 3 – FWG – 
Bewerber Franzen, Gerhard      44 Stimmen 11,20 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Dr. Gilles, Karl-Josef mehr als die Hälfte der 
abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und somit gewählt ist. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Heiligkreuz
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 5.393 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 2.925 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 54,2 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.849 Stimmzettel gültig und 
76 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Wolber, Theodor     1.487 Stimmen 52,19 %
Wahlvorschlag 2 – SPD – 
Bewerber Weiler, Hanspitt    1.362 Stimmen 47,81 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Wolber, Theodor mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen erhalten hat und somit gewählt ist. 

Donnerstag, 19.6.

THEATER / KABARETT...........

„Pippi feiert Geburtstag“, 
Familien-Musical, Lottoforum, 
Petrispark, 11 und 15 Uhr

KONZERTE / SHOWS.............

Konzert zum 
Fronleichnamsfrühschoppen, 
Brunnenhof, An der Porta Nigra, 
11 Uhr

PARTYS / DANCE FLOOR.....

BAföG 2.0, Havanna, 
Viehmarktplatz 8, 18 Uhr

Freitag, 20.6.

KINDER / JUGENDLICHE......

Kreativatelier, für Kinder ab fünf 
Jahren, Stadtmuseum Simeonstift, 
16.30 Uhr

THEATER / KABARETT...........

„Pippi feiert Geburtstag“, 
Familien-Musical, Lottoforum, 
Petrispark, 15 Uhr

„Erdbeben in London“, nach Mike 
Bartlett, Tuchfabrik, Wechselstraße 
4, 20 Uhr

„Ich bin wie Ihr, ich liebe Äpfel“, 
von Theresia Walser, Theater, 
Studio, 20 Uhr

PARTYS / DANCE FLOOR.....

Ladies Delight, Havanna, 
Viehmarktplatz 8, 22 Uhr

Samstag, 21.6.

Sonntag, 22.6.
FÜHRUNGEN............................

„Stadtgeschichte im 
Stadtmuseum“, Stadtmuseum 
Simeonstift, 11.30 Uhr

Trier für Treverer: „Die Frühzeit 
des Trierer Hauptmarktes“, die 
Anfänge des Hauptmarktes 
zur Zeit des Mittelalters, 15 Uhr

Veranstaltungen 
vom 18. bis 24. Juni

THEATER / KABARETT...........

„Pippi feiert Geburtstag“, 
Familien-Musical, 
Lottoforum, 15 Uhr

Premiere: „Das Sparschwein“, 
Theater, Großes Haus, Komödie 
von Eugène Labiche, 19.30 Uhr

KONZERTE / SHOWS................

Summerblast Festival 2014, 
Jugendzentrum Exzellenzhaus, 
Zurmaiener Straße 114, 13 Uhr

VERMISCHTES........................

Deutschland – Ghana, Public 
Viewing des Fußball-WM-
Spiels auf großer Leinwand, 
Viehmarkt, Arena, Cinemaxx, 
Romikulum, Anstoß: 21 Uhr

PARTYS / DANCEFLOOR......

MycroMotion, Havanna, 
Viehmarktplatz 8, 22 Uhr
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Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Irsch
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I    
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 1.806 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.082 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 59,9 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1040 Stimmzettel gültig und 
42 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Klupsch, Karl-Heinz 778 Ja-Stimmen und 262 Nein-Stimmen
Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf „Ja“ lau-
teten; der Bewerber ist somit gewählt.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Kernscheid
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.    
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 764 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 458 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 62,0 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 458 Stimmzettel gültig und 
16 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Freischmidt, Horst 365 Ja-Stimmen und 93 Nein-Stimmen
Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf „Ja“ lau-
teten; der Bewerber ist somit gewählt.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Trier-Kürenz
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 7.506 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 3.273 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 43,6 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 3.188 Stimmzettel gültig und 
85 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Michels, Bernd      1.379 Stimmen 43,26 %
Wahlvorschlag 2 – SPD – 
Bewerber Wilhelm, Stefan      894 Stimmen 28,04 %
Wahlvorschlag 3 – FWG – 
Bewerber Lübeck, Karl      490 Stimmen 15,37 %
Wahlvorschlag 4 – FDP – 
Bewerber Straub, Roman        91 Stimmen   2,85 %
Wahlvorschlag 5 – Die Linke – 
Bewerber Gleißner, Marc-Bernhard      334 Stimmen 10,48  %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – CDU –, Bewerber Michels, Bernd und
Wahlvorschlag 2 – SPD –, Bewerber Wilhelm, Stefan statt. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Mariahof
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.    
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 2.272 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 949 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 41,8 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 923 Stimmzettel gültig und 
26 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Plunien, Jürgen, 732 Ja-Stimmen und 191 Nein-Stimmen
Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf „Ja“ lau-
teten; der Bewerber ist somit gewählt.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Trier-Nord
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 10.415 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 4.188 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 40,2 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 4.078 Stimmzettel gültig und 
110 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Bösen, Christian    1.371 Stimmen 33,62%
Wahlvorschlag 2 – Bündnis90/Die Grünen – 
Bewerber Kretzer, Thorsten      920 Stimmen 22,56 %
Wahlvorschlag 3 – SPD – 
Bewerberin Dr. Duran Kremer, Maria de Jesus 1.236 Stimmen 30,31 %
Wahlvorschlag 4 – FDP – 
Bewerber Schneider, Tobias       189 Stimmen   4,63 %
Wahlvorschlag 5 – Die Linke – 
Bewerber Prison, Anton      362 Stimmen    8,88  %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – CDU –, Bewerber Bösen, Christian und
Wahlvorschlag 2 – SPD –, Bewerberin Dr. Duran Kremer, Maria de Jesus statt. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Pfalzel
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 2.853 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.534 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 53,8 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.505 Stimmzettel gültig und 
29 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – SPD – 
Bewerber Mattes, Dietmar    395 Stimmen 26,25%
Wahlvorschlag 2 – FWG – 
Bewerberin Pfeiffer-Erdel, Margret 723 Stimmen 48,04 %
Wahlvorschlag 3 – CDU – 
Bewerber Görgen, Horst  387 Stimmen 25,71 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – SPD –, Bewerber Mattes, Dietmar und
Wahlvorschlag 2 – FWG –, Bewerberin Pfeiffer-Erdel, Margret statt. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Ruwer/Eitelsbach
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.    
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 2.411 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.285 Personen gewählt.

Die Wahlbeteiligung betrug 53,3 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.255 Stimmzettel gültig und 
30 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerberin Thenot, Monika, 959 Ja-Stimmen und 296 Nein-Stimmen
Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf „Ja“ lau-
teten; die Bewerberin ist somit gewählt.

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Trier-Süd
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 7.566 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 3.481 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 46,0 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 3.407 Stimmzettel gültig und 
74 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – SPD – 
Bewerberin Föhr, Jutta   1.428 Stimmen 41,91%
Wahlvorschlag 2 – Bündnis90/Die Grünen – 
Bewerberin Wendler, Christiane     729 Stimmen 21,40 %
Wahlvorschlag 3 – CDU– 
Bewerberin Poss, Daniela     846 Stimmen 24,83 %
Wahlvorschlag 4 – Die Linke – 
Bewerber Johann, Jörg      303 Stimmen   8,89 %
Wahlvorschlag 5 – FDP – 
Bewerber Seibert, Frederik      101 Stimmen,    2,96  %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – SPD –, Bewerberin Föhr, Jutta und
Wahlvorschlag 2 – CDU –, Bewerberin Poss, Daniela statt. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Tarforst
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 5.089 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 3.041 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 59,8 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.977 Stimmzettel gültig und 
64 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – SPD – 
Bewerberin Weines, Anne   1.151 Stimmen 38,66%
Wahlvorschlag 2 – CDU – 
Bewerber Gorges, Werner  1.289 Stimmen 43,30 %
Wahlvorschlag 3 – FDP – 
Bewerber Schaab, Wolfgang      256 Stimmen   8,60 %
Wahlvorschlag 4 – Die Linke – 
Bewerberin Kohrs, Susanne        281 Stimmen   9,44 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – SPD –, Bewerberin Weines, Anne und
Wahlvorschlag 2 – CDU –, Bewerber Gorges, Werner statt. 
 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Trier-West/Pallien
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 5.438 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.684 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 31,0 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.622 Stimmzettel gültig und 
62 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – SPD – 
Bewerber Schölch-Mundorf, Johannes  598 Stimmen 36,87%
Wahlvorschlag 2 – CDU – 
Bewerber Erasmy, Horst            723  Stimmen 44,57 %
Wahlvorschlag 3 – Die Linke – 
Bewerber Dr, Arnold, Heinz Bernhard    239 Stimmen 14,73 %
Wahlvorschlag 4 – FDP – 
Bewerberin Ülkümen, Sarah                  62 Stimmen   3,82 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass auf keine Bewerberin/keinen Bewerber mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfielen. Es fand daher nach Maßgabe des § 53 Abs. 1 Satz 4 Gemeindeord-
nung am 08. Juni 2014 eine Stichwahl zwischen 
Wahlvorschlag 1 – SPD –, Bewerber Schölch-Mundorf, Johannes und
Wahlvorschlag 2 – CDU –, Bewerber Erasmy, Horst statt. 

Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers Zewen
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 30. Mai 2014 das Ergebnis der Wahl der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers waren 2.899 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.346 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 46,4 %.    
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.313 Stimmzettel gültig und 
33 Stimmzettel ungültig.
II.
Es entfielen auf den
Wahlvorschlag 1 – CDU – 
Bewerber Schnorpfeil, Christoph   826 Stimmen 62,91 %
Wahlvorschlag 2 – SPD – 
Bewerber Otto, Wolfgang    487 Stimmen 37,09 %
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Schnorpfeil, Christoph mehr als die Hälfte der 
abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und somit gewählt ist. 

Trier, den 12. Juni 2014   Klaus Jensen, Oberbürgermeister als Wahlleiter

Bei Redaktionsschluss lagen 
keine Termine vor

Montag, 23.6.

Sonntag, 22.6.

Dienstag, 24.6.

FÜHRUNGEN............................

„Raus in die Stadt – rein ins 
Museum“, Revolutionen in Trier, 
mit Dr. Wolfgang Alt, Stadtmuseum, 
19 Uhr

VORTRÄGE / SEMINARE......

„Vertriebskartellrecht in 
Europa“, IHK Trier (Hauptgebäude 
Raum 3.07), 10 bis 17 Uhr, weitere 
Infos: www.eic-trier.de

„Klimawandel und globale 
Umweltpolitik: Perspektiven 
jenseits der Feminisierung der 
Umweltverantwortung“, mit 
Professor Christine Bauhardt, 
Universität, Hörsaal 6, 16 Uhr

„Sails, sailing and seamanship in 
the Ancient Mediterranean“, mit 
Dr. Julian Whitewright, Universität, 
Raum A 8, 18.15 Uhr

KONZERTE / SHOWS.............

Internationale Orgeltage, Dom, 20 
Uhr, Info: www.trierer-orgelpunkt.de

Alle Angaben ohne Gewähr, 
Stand: 12. Juni 2014

FÜHRUNGEN............................

Trier für Treverer: „Ein Traum 
von Rom“, Insiderrundgang mit 
dem Direktor des Landesmuseums, 
Rheinisches Landesmuseum, 
Weimarer Allee 1, 15 Uhr

THEATER / KABARETT...........

Kalif Storch, Tuchfabrik, 
Wechselstraße 4, 11 Uhr

„Pippi feiert Geburtstag“, 
Familien-Musical, Lottoforum, 
Petrispark, 11 und 15 Uhr

„Glaube Liebe Hoffnung“, 
Schauspiel, Theater, 
Großes Haus, 18 Uhr

„Wörter und Körper“, von Martin 
Heckmanns, Theater, Studio, 18 Uhr

KONZERTE / SHOWS................

Klassik um Elf: „Noches 
Espanoles“, mit Mitgliedern des 
Philharmonischen Orchesters, 
Promotionsaula, 11 Uhr

Veranstaltungen 
vom 18. bis 24. Juni

Der Hahn als Objekt kunsthandwerk-
licher Nachschöpfung schlägt viele 
andere Tiere, was die Gestaltungs-
möglichkeiten angeht. Davon können 
sich Besucher der Ausstellung „Häh-
ne, Hähne, Hähne“ bis 2. August in 
der Stadtbibliothek Palais Walderdorff 
überzeugen. Die Sammlung entstand 
in rund 25 Jahren.  Foto: Bibliothek

Sieg beim Landesentscheid 
Jazztrio der Karl-Berg-Musikschule fährt nach Potsdam
Die Jazz-Combo „The Two Sided Tri-
angle“ der städtischen Karl-Berg-Mu-
sikschule hat sich beim Landeswettbe-
werb „Jugend jazzt“ in Mainz gegen 
elf Konkurrenten durchgesetzt. Es 
darf nun für Rheinland-Pfalz als bes-
tes Jazzensemble beim Bundesent-
scheid in Potsdam 2015 antreten. 

Das Jazztrio mit Pianist Robbi 
Nakayama (19), Bassist Jakob Krupp 
(19) und Schlagzeuger Michael We-
ber (20) steht unter Leitung des Mu-
sikschuldozenten Ben Heit und musi-

ziert seit Frühjahr 2013 in bewährter 
Besetzung miteinander. Mit überzeu-
genden Eigenkompositionen und mit-
reißender Spielfreude hat sich das 
Trio in der Trierer Jazzszene schon 
einen Namen gemacht. Die drei ab-
solvieren regelmäßig Auftritte in 
Trier, so auf dem Weihnachtsmarkt 
oder bei der Veranstaltung „Jazz & 
Lyrik“. Musikschulleiterin Pia Langer 
und Amtsleiter Rudolf Hahn zeigten 
sich stolz auf die geleistete Arbeit des 
Trios und von Dozent Ben Heit.


